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Alles neu?! Alles bleibt?! Am 26. Septem-
ber entscheiden wir über einen neuen 
Bundestag und eine neue Regierung. Ich 
bitte Sie: Nutzen Sie Ihre Stimmen, nutzen 
Sie Ihr Privileg.
Aus meiner Sicht ist die Aufgabe aller 
Kandidat:innen gleich: eine sattelfeste 
Wirtschaft – diesmal vor dem Hinter-
grund von 1½ Jahren Pandemie und einer 
greifbaren Klimakrise. Das eine zeigt, 
welche Kräfte wir im Notfall aufbringen 
können, das andere verpflichtet, an die 
Lebensmöglichkeiten kommender Gene-
rationen zu denken. Beide zusammen 
machen klar, wo und warum wir besser 
werden müssen. Deutlich geworden ist 
mir aber auch: Wir brauchen eine starke, 
vielseitige Wirtschaft.
Als IHK packen wir deshalb neben 
Nachhaltigkeit und wirtschaftlicher 
Erholung weitere Themen auf die To-
do-Listen. Sattelfestigkeit gibt’s, indem 
wir Standortfaktoren und Verwaltungs-
handeln  verbessern, indem wir Öko-
nomie und Ökologie zusammenbringen 
sowie  Bildung 4.0 schaffen. Es sollte uns 
gelingen, Unternehmen zu unterstützen, 

lebenswerte Räume in Stadt und Land zu 
erhalten, Mobilität sicherzustellen und 
Infrastruktur (analog und digital) zu 
 stärken. Wir müssen Innovationen und 
Forschung vorantreiben, Digitaltech-
nologien ausbauen, Fachkräfte sichern, 
 Freihandel erhalten und wettbewerbs-
fähige Steuersysteme umsetzen.
Friedrich Hölderlin schrieb „wo Gefahr 
ist, wächst das Rettende auch“. Gegen das 
Virus haben wir nun Impfstoffe und für 
die Wirtschaft haben wir die Prinzipien 
der Sozialen Marktwirtschaft. Wir fah-
ren besser, wenn wir nicht draufhauen, 
kaputtmachen, überregulieren und wenn 
wir uns in unserer Demokratie nicht von 
Angst leiten lassen. Mit Forschergeist 
halten wir das Virus unter Kontrolle, mit 
Unternehmergeist beleben wir die Wirt-
schaft, stärken die individuelle Initiative 
und setzen Maßstäbe für das kommende 
Jahrzehnt. Alternativlos sind dabei nur 
unsere Werte des Grundgesetzes, der 
Freiheit, der Rechtsstaatlichkeit und der 
Sozialen Marktwirtschaft. Das ist nicht 
selbstverständlich und sie müssen vertei-
digt werden!

Bundestagswahl 2021 –

…weil es zählt!

VOLKER STEINBACH
Präsident der IHK Lippe 
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GUTEN MORGEN 
BERLIN, WIE 
GEHT’S WEITER?
Vor der Bundes-
tagswahl 2021 
steht die Wirt-
schaft an ent-
scheidenden Weg-
gabelungen. Als 
Stimme der Wirt-
schaft bezieht 
die IHK Lippe 
mit wirtschafts-
politischen Forde-
rungen Stellung.
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6 Parteien, je 
6 Fragen, viele 
Antworten: Wie 
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Erfolgreiche erste 
virtuelle Ver-

anstaltung des 
Gründungsnetz-
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AUSSENWIRT-
SCHAFTSTAG 

2021
„Europa muss 

einig werden“,  
sagt Ex-Außen-
minister  Sigmar 

Gabriel im 
 Interview.

LippeGRÜNDUNGS
NETZWERK!o

LippeGRÜNDUNGS
NETZWERK!o

WELTMARKTRÜHRER
G L O B A L  E R F O L G R E I C H  M I T M I S C H E N

 11. IHK-Außenwirtschaftstag NRW – Digital

23. September 2021
Was Sie erwartet:

• Hochkarätige Speaker
• Zwölf Fachforen
• Beratung zu über 90 Ländern
• Fachmesse
• Neu: Start-up-Area

Weitere Informationen unter:
www.ihk-aussenwirtschaftstag-nrw.de

Live-Stream aus der Philharmonie Essen

#IHKAWT

208426_IHK-AWT_Anzeigen_Weltmarktruehrer.indd   2208426_IHK-AWT_Anzeigen_Weltmarktruehrer.indd   2 26.04.21   16:0826.04.21   16:08
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Im Frühjahr 2020 feierte die Liesegang 
Speditions GmbH in Lemgo ihr 100-jäh-
riges Jubiläum. Corona bedingt konnte 
die IHK Lippe erst jetzt persönlich gratu-
lieren. Das Familienunternehmen trans-
portiert überwiegend „…alles, was bei 
Umzügen anfällt und Neumöbel…“ er-
klärt Senior Fritz-Walter Liesegang. Sein 
Großvater gründete 1919/1920 das 
 Unternehmen in Lemgo. Dessen Sohn 
Fritz Liesegang führte den Betrieb bis zu 
seinem frühen Tod 1971, seine Frau leite-
te das Unternehmen bis 1990. Dann 
übernahm der ausgebildete Speditions-
kaufmann Fritz-Walter Liesegang die 
Spedition. Heute verfügt das Unterneh-
men über 18 Fahrzeuge, beschäftigt 20 
Fahrer:innen sowie Fachkräfte in der 
Verwaltung und Logistik und ist über-
wiegend in Deutschland, Österreich und 
Norditalien unterwegs. Aber auch das 
 benachbarte Ausland wird bei Bedarf 
 angefahren. „Auch wir spüren den Fahr-
ermangel…“ erklärt Fritz-Andreas Liese-
gang, seit 2010 Geschäftsführer des 
 Unternehmens in vierter Generation. 
„Aber durch behutsame Reduzierungen 
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des Fuhrparks und Optimierungen in der 
Tourenplanung konnten Probleme weit-
gehend vermieden werden,“ berichtet der 
Geschäftsführer weiter.
Der Standort in Lemgo wurde durch den 
Erwerb von benachbarten Grundstücken 

Liesegang Speditions GmbH, Lemgo

Spediteur in vierter Generation

STARKER STANDORT

ständig erweitert und durch die Vermie-
tung und Verpachtung von Flächen und 
Gebäuden eine zusätzliche Einnahme-
quelle generiert. Daher sieht sich das Un-
ternehmen zum heutigen Zeitpunkt als 
gut aufgestellt.

Sichtlich stolz auf ihren Erfolg! Fritz-Walter Liesegang (links) und Fritz-Andreas Liesegang

Yoga Vidya e. V. veranstaltet in Koopera-
tion mit der Universität Hamburg und 
der Universität Leipzig vom 17.–
19.09.2021 die International Conference 
„New Light on Yoga 2021 Insights, 
 Perspectives and Methods”. Weltweit füh-
rende Expert:innen der modernen Yoga 
Wissenschaften kommen zusammen, um 
ihre aktuellsten Entdeckungen, Erkennt-
nisse und innovativen methodologischen 
Zugänge vorzustellen und zu diskutieren. 
Wissenschaftsrichtungen wie die Indolo-
gie, die Südasiatischen Studien, die 
 Religionswissenschaften, die Philosophie 
und die Anthropologie befruchten sich 
seit den letzten drei Dekaden so vielfältig, 
dass sich ein dynamisches und facetten-
reiches Forschungsgebiet etabliert hat. 
Dem multidisziplinären Ansatz aller Be-

Yoga Vidya e.V., Horn-Bad Meinberg

International Conference 
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teiligten ist es zu verdanken, dass Yoga 
zunehmend als vielschichtige Lehre von 
substantieller Bedeutung für die globali-

sierte Welt angesehen wird. Die Confe-
rence wird als Hybrid-Veranstaltung 
stattfinden.
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Der Detmolder Elektronikspezialist 
Weidmüller setzt seine Wachstumsstrate-
gie im Bereich Automation in der Verbin-
dungstechnik, der Kommunikation und 
Digitalisierung fort. Mit der Übernahme 
des Teams und der Kompetenzen von 
Emphatec Inc. aus Markham (Ontario) 
erweitert das Unternehmen sein Pro-
dukt-Portfolio. 
Emphatec und Weidmüller verbindet 
eine jahrelange Partnerschaft.  
„Es passt perfekt – Weidmüllers welt-
weite Vertriebs- und Marketing-Ressour-
cen sowie die große Produktpalette, 
 gepaart mit den kanadischen innovativen 
Produkten für die Prozess-Automation“,  
bestätigt Don Robinson, bisher Eigen-
tümer des kanadischen Unternehmens 
und nun Leiter des Klippon Engineering 
Kompetenzzentrums in Kanada. Klippon 
Engineering wurde 2021 von Weidmüller 
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Weidmüller Gruppe, Detmold

Emphatec Inc. – neues Engineering Kompetenzzentrum in Kanada

neu aufgestellt und verantwortet nun die 
Weiterentwicklung des seit Jahrzehnten 
bestehenden weltweiten Netzwerks für 

Engineering- und Dienstleistungs-
kompetenz für die Prozessindus trie. 

www.rrr-bau.de

RRR Stahl- und Gewerbebau GmbH
Im Seelenkamp 15 • 32791 Lage 

T 05232 979890 • info @ rrr-bau.de

Ihr neues Firmengebäude soll außergewöhnlich gut aussehen, 
ihr Unternehmen architektonisch in Szene setzen. Jeden Tag überzeugen. 
Einfach funktionieren.
Mit anderen Worten: Es soll repräsentativ, werthaltig und möglichst bald 
fertiggestellt sein. Mit diesen Erwartungen sind Sie bei uns richtig!

QUALITÄT UND FLEXIBILITÄT DURCH EIGENE FERTIGUNG 
  Industrie- und Gewerbebau
  Verwaltung, Produktion und Lager
  eigene Stahlbauproduktion

  Stahlbetonskelettbau
  Brandschutzfachplanung

WIR BEFLÜGELN AUCH
IHR PROJEKT.

FLUGDACH
Mercedes-Benz Beresa OWL

Am Stadtholz 35 | 33609 Bielefeld
Entwurf: Landheer Architekten, Münster

RRR_Anzeige_185x135mm_02.indd   1 09.06.20   10:06
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FIRMENJUBILÄEN

EINE URKUNDE FÜR SIE!
Wir möchten Sie feiern! Als Mitgliedsunter-
nehmen erhalten Sie auf Wunsch zu Ihrem 
Jubiläum eine IHK-Ehrenurkunde. 
Ausgestellt werden sie ab zehn Jahren. 
Alles, was Sie tun müssen, ist ein Anruf bei 
uns. Ab einem 25-jährigen Jubiläum gibt es 
einen Kurzhinweis in der IHK-Zeitschrift. 
Ganz exklusiv wird es ab einem 50-jährigen 
Jubiläum: Hier überreichen wir die Urkunde 
persönlich, sofern Sie dies wünschen. Dem 
Anlass entsprechend lassen wir die Urkunde 
rahmen und schreiben für Sie einen Firmen-
report. Kosten entstehen Ihnen selbstver-
ständlich nicht.

50 JAHRE

Angelika Tölle-Cassano
Einzelhandel mit Bekleidung
Lage, seit dem 02.08.1971

25 JAHRE

Stefanie Jordan
Einzelhandel mit Spielwaren
Detmold, seit dem 01.08.1996

Protex Handels GmbH
Herstellung von Bettwaren, 
Matratzen und Toppern
Extertal, seit dem 05.07.1996

Infos
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47
paulsen@detmold.ihk.de

Eine Urkunde für Ihre Mitarbeitenden! 
Wie schnell doch die Zeit vergeht, merkt 
man nicht nur an sich oder am eigenen 
 Unternehmen, sondern auch an den Mitar-
beitenden, die schon lange mit dabei sind. 
Mit unserem Service können Sie ihnen 
für Ihre Leistungen ganz einfach „Danke“ 
sagen. 
Bereits ab dem „ersten“ Jubiläum ab 
10 Jahre schreiben wir Ihnen eine Urkunde, 
ab einer 25-jährigen Zugehörigkeit veröf-
fentlichen wir Namen und Unternehmen in 
der IHK-Zeitschrift. 
Die Urkunde bedrucken wir gerne mit Ihrem 
Logo. Die Kosten halten sich in Grenzen:  
12 Euro plus Porto.

45 JAHRE

Uwe Hingst, beschäftigt bei der Ecclesia  
 Holding GmbH, Detmold, seit dem 
01.08.1976

Meryem Sari, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
16.08.1976

Ursula Schneider, beschäftigt bei der  
Ecclesia Versicherungsdienst GmbH, Detmold, 
seit dem 01.08.1976

40 JAHRE

Karin Blachowski, beschäftigt bei der  
Firma MARCO TOZZI Shoes GmbH & Co. KG, 
Detmold, seit dem 01.08.1981

Ralf Giersdorff, Mitarbeiter Veredelung, 
beschäftigt bei der Firma Pfeifer & Langen 
GmbH & Co. KG, Lage, seit dem 16.03.1981

Zekai Keles, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
27.08.1981

Ralf Milinski, beschäftigt bei der Firma 
 HOMAG Kantentechnik GmbH, Lemgo,  
seit dem 01.08.1981

Von der Ecclesia Versicherungsdienst 
GmbH, Detmold:

Christina Gröne, beschäftigt seit dem 
01.08.1981
Uwe Klöpping, beschäftigt seit dem 
01.08.1981

Von der Firma Gundlach Verpackung GmbH, 
Oerlinghausen:

Rüdiger Brinkmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1981
Frank Frormann, beschäftigt seit dem 
01.08.1981

Von der Firma ISRINGHAUSEN GmbH & Co. 
KG, Lemgo:

Wolfgang Milinski, beschäftigt seit dem 
03.08.1981
Ralf Strate, beschäftigt seit dem 
03.08.1981

Von der Firma KEB Automation KG, 
Barntrup:

Norbert Borgers, beschäftigt seit dem 
01.08.1981
Birgit Wesemann, beschäftigt seit dem 
01.08.1981
Dirk Seidel, beschäftigt seit dem 
01.08.1981
Frank Schäl, beschäftigt seit dem 
01.08.1981

ARBEITSJUBILÄEN 

Lippe ist nicht Hollywood. Aber wenn zwei lippische Top-Unternehmen 
zusammenarbeiten, kann das Ergebnis oscarreif sein. Im internationalen 
Wettbewerb für moderne Medien, anlässlich des WorldMediaFestivals 
in Hamburg, gewann das Vogelsänger-Team in der Kategorie „Corpo-
rate Communications |Identitiy“ Gold. In „Die Sollich Story“ wird die 
 Familien- und Unternehmensgeschichte des Weltmarktführers für Schoko-
ladenmaschinen aus Bad Salzuflen erzählt. In der Kategorie „Advertising 
| Online Campaigns” gab es zudem Silber für den Social-Media Spot der 
„Shop-Apotheke“. 
Der Wettbewerb ist eine der wichtigsten Veranstaltungen der Medien-
branche in Europa. Die Beiträge aus der ganzen Welt werden nicht nur 
nach ihrer Kreativität und technischen Umsetzung bewertet, sondern auch 
wie diese die gewünschte Zielgruppe ansprechen. 

Vogelsänger Studios GmbH & Co. KG, Lage

Einmal Gold und einmal Silber 

Gleich mit zwei Auszeichnungen wurden die Vogelsänger 
Studios ausgezeichnet
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35 JAHRE

Von der Firma Kurt Liebrecht GmbH, Lage:

Sascha Hanke, beschäftigt seit dem 
01.07.1986
Stefan Wollbrink, beschäftigt seit dem 
01.08.1986
Martin Stangier, beschäftigt seit dem 
01.08.1986
Ralf Wehmeier, beschäftigt seit dem 
01.08.1986

25 JAHRE

Holger Fuchs, Dipl.-Ing., beschäftigt bei der 
Firma PHOENIX CONTACT Electronics GmbH, 
Lemgo, seit dem 01.08.1996

Heiko Hüdepohl, beschäftigt bei der 
Wortmann-Unternehmensgruppe, Detmold, 
seit dem 01.08.1996

Alexander Klat, beschäftigt bei der Firma 
Jowat SE, Detmold, seit dem 01.08.1996

Daniela Kramer, beschäftigt bei der Firma 
Möbelhaus Kramer Hartmut Kramer GmbH, 
Kalletal, seit dem 01.06.1996

Maria Mense, beschäftigt bei der Firma 
Ninkaplast GmbH, Bad Salzuflen, seit dem 
20.08.1996

Olaf Remann, Fahrer und Packmeister, 
beschäftigt bei der Firma H.E. Herbst GmbH, 
Leipzig, seit dem 01.07.1996

Yvonne Werneke, Kauffrau für Spedition-/
Logistikdienstleistungen, beschäftigt bei der 
Firma vbe Spedition GmbH, Extertal, seit dem 
01.08.1996

Von der Ecclesia Versicherungsdienst 
GmbH, Detmold:

Susanne Dobrott, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Michaela Schmidt, beschäftigt seit dem 
26.08.1986

Von der Firma Gundlach Verpackung GmbH, 
Oerlinghausen:

Thomas Kespohl, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Erhan Dogan, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Norman Esser, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Martin Gebauer, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Von der Firma HOMAG Kantentechnik 
GmbH, Lemgo:

Pierre Dörenberg, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Maic-Mattias Opitz, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Wladimir Schulz, beschäftigt seit dem 
26.08.1996

Von der Firma ISRINGHAUSEN GmbH & Co. 
KG, Lemgo:

Anja Blattgerste, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Claudia David, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Regine Jendrzej, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Von der Firma KEB Automation KG, 
 Barntrup:

Alexa Dieck, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Maik-Jens Grenner, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Eduard Tjart, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Martin Kuczera, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Von der Firma Phoenix Contact GmbH & Co. 
KG, Blomberg:

Hendrik Borgmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Sabri Elmas, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Daniela Müller, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Von der Firma Sollich KG, Bad Salzuflen:

Melanie Böhnke, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Lars Friedhof, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Christian Krullmann, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Jens Wattenberg, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Thorsten Schmidt, beschäftigt seit dem 
19.08.1996

Von der Union Versicherungsdienst GmbH, 
Detmold:

Nina Hüls, beschäftigt seit dem 
01.08.1996
Andre Kowalke, beschäftigt seit dem 
01.08.1996

Infos
KLAUDIA PAULSEN
Tel. 05231 7601-47
paulsen@detmold.ihk.de

lippische.de

Gewerbekunden

Was zählt, ist Ihr 
Geschäft.
Wir halten Ihnen  
den Rücken frei  
und regeln den Rest.

#rueckendeckung
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Jörg Meyer, conluto

Die Mischung 
macht’s!
Text und Fotos: Sandra Lüttecken

STARKE TYPEN

Jörg Meyer ist ein starker Typ. Ein Visio-
när. Und ein Tüftler. Seit der Gründung 
von conluto durch ihn im Jahr 1995 dreht 
sich in seinem Unternehmen alles um die 
Entwicklung, Produktion und den Ver-
trieb zeitgemäßer Lehmbaustoffe. 
Das war aber nicht immer so, denn der 
Blomberger Inhaber hat in den 80er Jah-
ren Radio- und Fernsehtechniker gelernt 
„Das war für mich die Hölle. Die Leute 
waren schlecht gelaunt, weil das Fern-
sehen nicht lief und die Kinder anders 
beschäftigt werden mussten“, fasst Meyer 
seine Ausbildung zusammen. 
Nach erfolgreichem Abschluss ist für ihn 
klar, dass er in diesem Bereich nicht wei-
terarbeiten möchte. Auf der Suche nach 
einer Beschäftigung hat „das Arbeitsamt 
ständig genervt“. Kurzum meldet er sich 
von allen Sozialleistungen ab, versichert 
sich selbst und schaut, „was dann mal so 
kommt“. 
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PERFECT MATCH – LEHM UND MEYER
Gekommen ist die Bitte eines Nachbarn, 
ihm bei einer Fachwerkssanierung zu 
helfen. „Da hat mich der Lehm gefun-
den“. Er kann anpacken, das spricht sich 
herum, und so ist die nächste Baustelle 
schnell gefunden. Er soll in der städ-
tischen Galerie in Schieder-Schwalenberg 
das alte Fachwerk sanieren. Meyer tüftelt 
an einer Mischung, mit der er das denk-
malgeschützte Gebäude erhalten kann. Er 
bekommt den Auftrag und meldet ein 
Gewerbe an. „Alles was ich hatte, war 
eine Vision und einen festen Glauben.“ 
Dem gegenüber steht, dass er keine geeig-
nete Ausbildung, kein Kapital und keine 
Werkzeuge hat. An seiner Seite: ein Zim-
mermann und eine Gärtnerin. Die drei 
Freunde gründen eine GbR. Doch anfan-
gen können sie noch lange nicht: es fehlt 
Geld und das notwendige Werkzeug. Der 
Auftraggeber glaubt an ihn und zahlt ihm 
10.000 D-Mark Vorschuss, um das nötige 
Werkzeug zu kaufen. Das Projekt gelingt, 
Auftraggeber und Architekt sind glück-
lich. 

GANZ SCHÖN GEFRAGT
Ab da geht es mit der Firma stetig bergauf 
– dank Mundpropaganda. Besonders be-
liebt bei den Auftraggebern ist, dass pro 
Quadratmeter mit einem Festpreis abge-
rechnet wird. Und jetzt kommt das große 
„Aber“ … die drei Freunde haben sich so 
gut verstanden, dass „zum Schluss nix 
mehr zum Leben übrig blieb. Es blieb aus 
dem Grund nichts mehr übrig, weil wir 
getrödelt haben und unsere Zeit oft ver-
quatscht haben. Und gefeiert. Wir hatten 
zum Beispiel einen Auftrag in einem 
Schloss in Bad Driburg. Dort haben wir 

im Schlossgarten eine Jurte aufgebaut 
und für die Bauzeit gewohnt. Selbst der 
Schlossherr wollte gerne mit uns feiern. 
Wir haben also viel zu viel Zeit investiert, 
sodass es sich für uns finanziell nicht 
mehr gelohnt hat“. Mittlerweile ist das 
Unternehmen auf 16 Mitarbeitende ange-
wachsen, allesamt Freunde und Bekann-
te. Das Trio zieht 1995 die Reißleine und 
trennt sich. Einvernehmlich.  

IM ALLEINGANG
Ab da gründet Jörg Meyer die conluto. 
Nun steht er wieder allein da mit all 
 seinen Visionen und Ideen: Er will mit 
Lehm arbeiten und jedem verfügbar 
 machen. Lehm hatte bis dahin einen 
schlechten Ruf: „Ihr bringt uns die Pest 
zurück“, so die Aussage einiger Dorfbe-
wohner. Er investiert in Großenmarpe in 
eine Produktionsanlage, die nach dama-
ligen  Gesichtspunkten unwirtschaftlich 
lief – zehn Prozent Auslastung reicht 
nicht. Das Geld für die Investition kommt 
von seinem damaligen Nachbarn und 
Vermieter. Er tüftelt so lange an der Anla-
ge, bis er zufrieden ist und die Mischung 
stimmt. 2006 kauft der Inhaber dann das 
jetzige Gebäude in Istrup. Mit dem Um-
zug „explodiert“ auch der Umsatz. 

BÜROKRATIE ABBAUEN
Heutzutage erlebt Lehm eine ökologische 
Renaissance. Trotzdem ist er noch eine 
Nische im Baugeschäft: In Deutschland 
werden von über 22 Mrd. ausgegebenen 
Euros knapp 2% mit Lehm erwirtschaftet. 
Jörg Meyer ist ein Freigeist. Einer, der 
macht, was er möchte. Was er sich von 
der Politik wünscht, ist, mehr Bürokratie 
abzubauen: Businesspläne, Konzepte, 

 Finanzierungsvorschläge. Das ist oft ein 
Hindernis für Gründer:innen – und für 
Visionär:innen. Trotzdem sei er ein 
 Zahlenmensch, einer der „akkurat plant“. 
So kann er auf Knopfdruck die gewünsch-
ten Zahlen liefern. Sein (Lebens-) Motto 
gilt auch für Existenzgründer:innen: 
„Stellt euch keine Zäune auf – klettert 
einfach drüber. Fangt einfach an und 
schaut, was passiert“. So hat er es auch in 
jungen Jahren gemacht – und keinen Tag 
bereut. Mittlerweile beschäftigt er 24 
Mitarbeitende und liebt seinen Job im-
mer noch. 

IN EUROPA UNTERWEGS
Aus einer kleinen lippischen Firma ent-
stand im Laufe der letzten zwanzig Jahre 
ein europaweit agierendes Unternehmen. 
Auf rund 14.000 Quadratmetern produ-
ziert und vertreibt conluto heute zu-
kunftsweisende Lehmprodukte nach be-
währten Rezepturen mit regelmäßigen 
Qualitätskontrollen.

Mehr erfahren: www.conluto.de

Das Lager ist gut gefüllt

Lehm ist sein Element – Jörg Meyer prüft die 
Qualität
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Der Präsident des Ober-
landesgerichts Hamm 
hat auf Vorschlag der  
Industrie- und Handels-
kammer Lippe zu  
Detmold für die Amts-
periode vom 01.09.2021 
bis zum 31.08.2026 Uwe 
Freitag zum Handels-
richter ernannt. 
Für Uwe Freitag ist dies 
bereits die dritte Amtsperiode als Han-
delsrichter. 

Ehrenamt

Handelsrichter  
in Lippe 

Uwe Freitag
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Siegfried Groß ist seit dem 30. Juni 2021 
Sachverständiger für den Bereich „Holz-
werkstoffe (Innenausbau, Böden, Wand 
und Decke, Terrassen) sowie Innentüren 
aus Holz und Glas“. Er wurde von IHK-
Präsident Volker Steinbach öffentlich  
bestellt und vereidigt.

Sachverständiger

Neubestellung Siegfried Groß
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Siegfried Groß (re.) erhielt die Bestellungsurkunde von IHK-Präsident Volker Steinbach

Groß ist zunächst für zwei Jahre als Sach-
verständiger bestellt. Die Bestellung gilt 
für das gesamte Bundesgebiet. Jeder 
Sachverständige erhält zu seiner Bestel-
lungsurkunde auch einen von der IHK 
ausgestellten Ausweis mit Lichtbild.

Bleiben Weidmüller komplett erhalten: die erfolgreichen Teilnehmer:innen der Sommerprüfung 
2021 mit ihren Ausbildern:innen

Ein großer Schritt für 14 Auszubildende 
und einen dual Studierenden von Weid-
müller – sie alle meisterten beim Detmol-
der Elektronikspezialisten ihren Ab-
schluss und feierten die Zeugnisübergabe. 
In insgesamt neun Berufen – vom Stanz- 
und Umformmechaniker, über Fachlage-
risten und Elektroniker für Geräte und 
Systeme bis zur Fachkraft für Lagerlogi-
stik und Fachinformatiker – glänzten die 
Absolventen mit guten Noten. Alle Aus-
zubildenden wurden übernommen und 
arbeiten weiterhin im Unternehmen. 
„Unsere exzellente Ausbildung ist für uns 
ein wichtiger Bestandteil unseres Erfolgs 
und unserer Unternehmensphilosophie“, 
sagt Finanzvorstand André Sombecki. „In 
Zeiten der kontinuierlichen Verände-
rungen und Verbesserungen ist es für uns 
unerlässlich, das neue Wissen und Enga-
gement der jungen Kolleginnen und Kol-
legen im Unternehmen zu entwickeln und 
die Talente für Weidmüller zu begeistern.“ 

Weidmüller-Gruppe, Detmold

Erfolgreicher Abschluss der Nachwuchskräfte
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Mit flexiblen digitalen Lösungspaketen hat Ihr Team 
alles für eine gute und sichere Zusammenarbeit – 
jederzeit und überall.

vodafone.de/mittelstand

Können wir durch
intelligente Anwendungen
besser zusammenarbeiten –  
egal, wo wir sind? 

Together we can

Vodafone GmbH • Ferdinand-Braun-Platz 1 • 40549 Düsseldorf • vodafone.de/business

13_Vodafone_IHK_SME_210x297_Architect.indd   1 30.06.21   14:05
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NEUES AUS DER TECHNISCHEN HOCHSCHULE OWL

Möchten Sie gemeinsam mit der Hoch-
schule betriebliche Herausforderungen 
von der Betriebswirtschaft über tech-
nische Lösungen bis zur Organisa-
tion  anpacken? 

Die Transferstelle der Hochschule 
•  vermittelt Kontakte zu Fachleuten, 

Laboren und Instituten,
•  initiiert Kooperationsprojekte und
   berät zum Dualen Studium.

Kontakt
forschung@th-owl.de

DER DIREKTE DRAHT ZUR ZUSAMMENARBEIT 

   STARTSCHUSS: MOBILE SMARTFARMOWL BRINGT DIGITALE TECHNOLOGIEN AUF DEN BAUERNHOF

Smart Farming, also intelligentes Ackern, ist das große Thema in der Landwirtschaft. 
Eine datengestützte Landwirtschaft erfordert Know-How und Investitionen bei den 
Landwirt:innen. Das Regionale 2022-Projekt Mobile SmartFarmOWL bringt digitale 
Technologien auf den Bauernhof. 
Smart Farming erfordert Investitionen: In selbstfahrende landwirtschaftliche Maschi-
nen, Drohnen und Roboter im Stall und auf dem Acker. Das kann vor allem kleine und 

Das Regionale 2022 Projekt „Mobile SmartFarmOWL“ bringt digitale Technologien auf den Hof: 
v.l. Prof. Dr. Jürgen Krahl (Präsident der TH OWL), Stefan Berens (Landwirtschaftskammer 
NRW), Prof. Dr. Burkhard Wrenger (TH OWL), Dr. Martin Berges (Direktor der Landwirtschafts-
kammer NRW), Regierungspräsidentin Judith Pirscher, Ursula Heinen-Esser (Ministerin für 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes NRW), Herbert Weber 
(Geschäftsführer OstwestfalenLippe GmbH), Michael Stolte (Gesellschaft für Wirtschaftsförde-
rung Kreis Höxter) 
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mittlere landwirtschaftliche Betriebe 
überfordern. Die Idee des Regionale 
2022-Projektes Mobile SmartFarmOWL: 
„Wir bringen die digitale Technologie 
auf die Höfe, wissenschaftliche Unter-
stützung inklusive“, erklärt Projektlei-
ter Prof. Dr. Burkhard Wrenger von der 
Technischen Hochschule Ostwestfalen-
Lippe. Das Projekt „Mobile SmartFar-
mOWL“ will Landwirtschaftsbetriebe 
in der Region dazu befähigen, digi-
tale Daten optimal zu nutzen, um auf 
diese Weise weniger Wasser, Dünger 
und Pestizide einsetzen zu müssen. Teil 
des Projektes ist ein mobiles Labor, mit 
dem Projektleiter Prof. Burkhard Wren-
ger und sein Team die landwirtschaft-
lichen Betriebe besuchen. Im Gepäck 
sind unter anderem eine Drohne und 
Bodenanalysegeräte, mit denen Wren-
ger die Nutzflächen kartiert und so 
detaillierte Aussagen über die Beschaf-
fenheit des Bodens, Nährstoffgehalt 
und Feuchtigkeit machen kann. Auf 
einer digitalen Plattform können sich 
die Partnerbetriebe in der Region über 
die Erkenntnisse austauschen, sich ver-
netzen und Schulungen besuchen.

Wie geht effizienter, ressourcenschonen-
der und intelligenter Hochwasserschutz? 
Das erforscht die Technische Hochschule 
Ostwestfalen-Lippe gemeinsam mit der 
RWTH Aachen und der Gütersloher Firma 
topocare im Projekt „InnKubaTubes“. Für 
den Laien sieht es nach überdimensio-
nalen Sandsäcken in Schlauchform aus, 
die übereinandergestapelt sind. Tatsäch-
lich steckt hinter den 20 übereinander-
liegenden und jeweils 20 Meter langen 
Schläuchen aber eine ausgeklügelte 
Technik mit verschiedenen Sensoren, 
die Feuchtigkeit, Wasserstand, Druck, 
Verformung, Setzung und Neigung der 
Schläuche messen. Mit Hilfe der Daten 

DEICH DER ZUKUNFT: TH OWL TESTET INTELLIGENTEN, NACHHALTIGEN UND SICHEREN HOCHWASSERSCHUTZ

Blick auf das innovative Deichsystem an 
einem See des Kieswerks in Lage 

Fo
to

: 
©T

H
 O

W
L

kann das Team einen digitalen Zwilling 
des Deichs erzeugen und so am Computer 
sehen, was im Deich passiert. 
Gegenüber der konventionellen Bauweise 
hat der neuartige Deich gleich mehrere 

Vorteile: Er muss nicht so breit sein, spart 
Fläche und Material. Außerdem erlaubt 
die Bauweise steilere Böschungsneigun-
gen und ist überströmungssicher, der 
Damm kann also nicht brechen.  Weiterer 
Vorteil: Das Material für die Deiche muss 
nicht aufwändig transportiert werden. 
Das Forschungsteam nutzt den Boden, 
der da ist, bereitet ihn mit Kalk auf, um 
ihn verarbeiten zu können, und umwik-
kelt ihn – wie mit einem Verband – drei-
lagig mit Filtervliesstoffen.
Das Projekt „InnKubaTubes“ wird mit ins-
gesamt rund 1,5 Millionen Euro aus Mit-
teln des Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) gefördert.
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LIPPE/OWL  

Bereits zum 14. Mal hat die OstWestfalen-
Lippe GmbH den OWL-Innovationspreis 
Marktvisionen ausgeschrieben. Der Preis 
wird in drei Kategorien verliehen: 
• MARKTVISIONEN: 
 Ausgezeichnet werden Produkte und  
 Dienstleistungen, die wesentlich zum 
 Unternehmenserfolg beitragen sowie  
 hervorragende Prozesse. 
• Zukunft gestalten: 
 Innovative Produkte, Dienstleistungen  
 und Prozesse zur Bewältigung gesell- 
 schaftlicher Herausforderungen der  
 Zukunft sowie der Corona-Pandemie. 
• Start-up-Preis
 (Gründung nach dem 31. Mai 2018): 
 Erfolgversprechende Unternehmens- 
 gründungen auf Grundlage innovativer 
  Produkte oder Dienstleistungen. Der  
 Start-up-Preis ist mit einem Preisgeld 
 von 5.000 Euro und einem Beratungs- 
 paket verbunden. 

Jetzt noch schnell bewerben

OWL-Innovationspreis 2021 

Mit dem OWL-Innovationspreis MARKTVISIONEN stellt die OstWestfalenLippe GmbH Innovatio-
nen ins Licht der Öffentlichkeit, um sie zu würdigen und neue Impusle zu setzen

Teilnahmeberechtigt sind Unternehmen 
sowie Kooperationen von Unternehmen 
und Forschungseinrichtungen mit Sitz in 
OstWestfalenLippe. Bewerbungsschluss ist 
der 27. August 2021. 

Weitere Infos unter: 
www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5164986)
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Im Mittelpunkt der vir-
tuellen Tourismusaus-
schusssitzung der IHK 
Ostwestfalen und der 
IHK Lippe stand die 
Landestourismusstrate-
gie (LTS). Als Referen-
tin konnte der Aus-
s c hu s s vor s i t z e n d e  
Sönke Tuchel Dr. Heike Döll-König, 
Geschäftsführerin vom Tourismus NRW 
e.V., zuschalten. Ziel der LTS ist es, analoge 
Erlebnisse des Reiselands NRW in der digi-
talen Welt zu gestalten. Dazu wurden fünf 
Erfolgsfaktoren definiert: Marktforschung, 
Individualisierung und Profilierung, Inter-
nationalisierung, Innovation sowie Vernet-
zung. Daraus wurden Schlüsselmaßnah-
men und Projekte abgeleitet. Die Strategie 
versteht sich als flexibles Konzept, das Ent-
wicklungsmöglichkeiten zulässt. Der neue 
Zielgruppenansatz richtet sich nach Sinus 
Milieus. Die LTS gibt ebenfalls Empfehlun-
gen zu einer effizienten Aufgabenteilung 
zwischen Landes-, Regions- und Ortsebene.

Tourismusausschuss

Daten sind Rohstoff der Zukunft
Für die Umsetzung 
 wurden Starterprojekte 
ausgelobt. Dazu gehört 
u. a. das Content- und 
Datenmanagement. In 
diesem Projekt werden 
Inhalte für alle Informa-
tionskanäle bereitge-
stellt, die an einer Stelle 

gepflegt und überall genutzt werden 
 können. Dadurch werden eine größere 
Reichweite und bessere Sichtbarkeit 
geschaffen. Die Daten sollen per künstli-
cher Intelligenz dort verfügbar sein, wo der 
Kunde sie sucht, denn Daten sind der Roh-
stoff der Zukunft. Ein weiteres Projekt 
beschäftigt sich mit dem integrierten Tou-
rismus- und Standortmarketing für die 
kreative und digitale Wirtschaft in NRW. 
Der Tourismusausschuss beschloss darü-
ber hinaus, dass von der Vollversammlung 
der beiden IHKs einstimmig verabschie-
dete Positionspapier Tourismus Teutobur-
ger Wald 2021+ in seinen Forderungen 
weiter zu konkretisieren.
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Sönke Tuchel Heike Döll-König

Tel. +49 (0) 52 31 9 80 76 25
Mai l : in fo@de-tec .net  
w w w. e n e r g i e f a e n g e r. d e
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Gründungswoche 2021

Entscheidung  
nicht bereut
Manuela Werner und Niels Olaf Howe 
 haben eines gemeinsam: Sie sind den Weg 
in die Selbstständigkeit gegangen und 
 haben das nicht bereut. Corona-bedingt 
hatte das Gründungsnetzwerk Lippe erst-
malig zu einer virtuellen Gründungs-
woche eingeladen. Mehr als 50 Personen 
haben das Angebot angenommen und 
sich über den Weg in die Selbstständigkeit 
informiert.

MUTIG UND RISIKOBEREIT
Manuela Werner ist Bestatterin in Lemgo. 
Durch ihre Arbeit in einem Bestattungs-
unternehmen hat sie den Beruf schätzen 

gelernt. 2019 hat sie ihr eigenes Unterneh-
men gegründet. Sie hat viel Zeit in die 
Ausarbeitung ihres Geschäftsplanes ge-
steckt. Sehr viel Wert hat sie auf die Ab-
grenzung zum zahlreich vorhandenen 
Wettbewerb und die Darstellung der 
 Finanzierung gelegt. Sie hat sich entschie-
den, auch externe Dienstleister einzubin-
den. Sie selbst konzentriert sich auf das 
Wesentliche des Geschäftes. Eine starke 
Familie und Freunde im Hintergrund, die 
mit Rat und Tat zu Seite stehen, sind der 
Jungunternehmerin wichtig. „Planen Sie 
trotz großer Arbeitsbelastung aber auch 
Zeit für sich ein, damit Sie Ihre „Seele bau-

meln“ lassen können und Zeit für Familie 
und Freunde finden“, gibt sie Gründungs-
interessierten mit auf den Weg.
Niels Olaf Howe hat 2017 das Geschäft 
von Günter Aab in Detmold übernom-
men. Er führt seitdem unter dem neuen 
Namen „GA men“ die fast 35-jährige 
 Tradition des exklusiven Herrenausstat-
ters fort. Die Stammkundschaft kennt den 
Jungunternehmer aus seiner 18-jährigen 
angestellten Tätigkeit bereits. „Wir gehen 
zu ‚Howie‘ heißt es in der Kundschaft“, 
 lächelt Howe. Seine Erfahrung: Die Kun-
den möchten nicht nur einkaufen, sie 
wollen unterhalten werden. Die Stamm-
kunden haben ihn in der Krisenzeit „über 
Wasser gehalten“.

EXTERNE EXPERTEN EINBEZIEHEN
Der Jungunternehmer betont ebenfalls 
die Bedeutung einer guten Vorbereitung. 
Externe Experten sollten auf dem Weg zur 
Gründung einbezogen werden. Und 
selbstverständlich muss die Familie hinter 
der Entscheidung stehen. „Man muss sich 
aber auch Zeit für die Familie und seine 
Freunde nehmen“, stellt der Einzelhändler 
fest. Sein Rat an die Zuhörer:innen: Seien 
Sie authentisch und finden Sie Ihren eige-
nen Weg zu den Kunden.“
Neben den beiden „Mutmachern“ bot das 
Gründungsnetzwerk Lippe in elf Fachvor-
trägen ein breites Spektrum an Themen 
rund um die Gründung.

Das Gründungsnetzwerk Lippe (GNL) 
ist ein Zusammenschluss aller Institu-
tionen und Organisationen, die sich in 
Lippe mit der kostenlosen Beratung 
von Gründern:innen beschäftigen. Ziel 
der 20 Kooperationspartner ist nicht 
nur die intensive, persönliche Bera-
tung von Gründungsinteressierten, 
sondern auch die Unterstützung beste-
hender junger Unternehmen. Moderiert 
wird das GNL von der IHK-Geschäfts-
führerin Maria Klaas. Sämtliche Ange-
bote sind kostenfrei. 

Weitere Informationen unter: 
www.gruenden-in-lippe.de
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GNL und Geschäftsführer der GILDE GmbH, Detmold), Jungunternehmer Niels Olaf Howe (GA 
men, Detmold) sowie Maria Klaas (Moderatorin des GNL und IHK-Geschäftsführerin) (v.l.n.r.)
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Das Thema Finanzierung hat für jedes 
Unternehmen höchste Priorität. Eine 
solide Finanzierung erhält die Wachs-
tumsfähigkeit und hilft, die notwendige 
Liquidität zu sichern. Bei fehlenden  
Betriebsmitteln, zu geringem Eigenka-
pital oder unzureichender Sicherheit 
können Ihnen Förderspezialisten den 
Weg zu den öffentlichen Finanzierungs-
hilfen ebnen. Die Vorträge „Ohne Moos 
nichts los“ bieten Ihnen eine Übersicht 
über eine Vielzahl staatlicher Förder-
programme.

Finanzierungs- und 
Fördermöglichkeiten 
für Unternehmen im Kreis Lippe
Laura Kleine-Wilke
NRW.BANK

Eine gute Idee ist immer finanzierbar 
– Rückendeckung durch die Bürg-
schaftsbank 
Tim Deden
Bürgschaftsbank NRW GmbH

18. Finanzierungsforum

Ohne Moos nichts los

Termin: Mittwoch, 6. Oktober 2021
  16:00 – 18:00 Uhr

Virtuelle Veranstaltung:
Aufgrund des aktuellen Infektions- 
geschehens wird die Veranstaltung über 
Microsoft Teams durchgeführt.

Ergänzend haben Sie am 13. und 
14.  Oktober 2021 die Möglichkeit, in 
virtuellen Einzelgesprächen mit den 
Förderspezialisten der NRW.BANK, der 
Bürgschaftsbank und der IHK Lippe 
Ihre individuelle Situation zu bespre-
chen.

Anmeldung bis zum 
30. September 2021:      

JANINA WARKENTIN 
Tel. 05231 7601-27 
warkentin@
detmold.ihk.de

Online-Anmeldung: 

Foto: Fotolia©c



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 08 202116 | FOKUS

Interview mit Ex-Außenminister Sigmar Gabriel

Herr Gabriel, Sie sind Vorsitzender der 
Atlantik-Brücke. Somit liegt die erste 
Frage auf der Hand: Können wir durch 
die neue US-Regierung eine Verbesse-
rung der transatlantischen Wirt-
schaftsbeziehungen erwarten?

Dessen bin ich mir gewiss. Das heißt nicht, 
dass unser Verhältnis spannungsfrei wird. 
Das war es ja auch früher nicht. Aber die 
neue US-Regierung unter Joe Biden will 
im Gegensatz zu Donald Trump Konflikte 
unter Alliierten nicht mehr über Sankti-
onen angehen. Das können Sie gerade 
beim Verzicht auf weitergehende Sankti-
onen gegen die Erdgaspipeline North 
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Europa muss 
einig werden

Stream II sehen. Biden ist die Partner-
schaft zu Deutschland und Europa wich-
tiger als der Streit um dieses Projekt. 

Und da ist der Handelskonflikt zwi-
schen China und den USA. Steuern wir 
auf eine bipolare Weltordnung zu?

Schlimmer scheint mir derzeit zu sein, 
dass wir gar keine Weltordnung mehr zu 
haben scheinen. Nicht G 20 oder G 7 ist 
die richtige Beschreibung, sondern wohl 
eher G Null. Die USA haben nicht mehr 
die wirtschaftliche und finanzielle Kraft, 
weltumspannend die liberal order  
aufrecht zu erhalten, die sich nach dem  

II. Weltkrieg als „pax americana“ durchge-
setzt hatte und von der gerade wir Deut-
schen so sehr profitiert haben. Niemand 
kann diese Rolle ersetzen, auch keine „pax 
sinica“. Deshalb sollten wir uns auf eine 
Reihe von Jahren vorbereiten, in der es 
„ruppiger“ zugeht in der Welt. 

Welche Rolle sollte nach Ihrer  Meinung 
Europa übernehmen?

Wie sich die Welt neu ordnet, wissen wir 
heute noch nicht. Aber eines ist klar: 
 Europa wird dabei nur eine Rolle spielen, 
wenn es einiger wird, als es heute ist. Und 
wir brauchen eine Allianz der Demokra-
tien: USA, Südkorea, Australien, Japan, 
Neuseeland oder Indien z. B. Europa gilt 
als reich aber schwach. Unser wichtigstes 
Kennzeichen ist Uneinigkeit. Das muss 
sich ändern. Vor allem aber müssen wir 
unsere wirtschaftliche Stärke weiter aus-
bauen. Technologie, Innovation, die 
 Weiterentwicklung des Binnenmarktes 
und eine Regulierungspolitik, die sowohl 
den Mittelstand fördert als auch große 
europäische Champions zulässt. 

Wie kann sich unsere heimische  
Wirtschaft in diesem Spannungsfeld  
positionieren?

Die deutsche und auch die europäische 
Wirtschaft teilt das Schicksal der Politik: 
Ganz gewiss gibt es keine Äquidistanz zu 
den USA und China, denn wir und die 
USA sind Demokratien und China eine 
Diktatur. Wirtschaftlich aber sind wir 
Partner beider. Und die deutsche Wirt-
schaft kann überhaupt nicht anders, als 
auch die Marktchancen Chinas zu  
nutzen. Die deutsche und europäische 
Politik muss allerdings dafür sorgen, dass 
China sich endlich auch an die gemein-
samen Spielregeln hält. Ganz gewiss ist es 
auch klug, wenn die deutsche Wirtschaft 
zusammen mit der Politik sich in Süd-
ostasien breiter aufstellt und diversifi-
ziert. Auch die USA werden auf Dauer 
nicht den Konflikt mit China suchen. 
Man kann ein 1,4 Milliarden Volk wie 
China nicht von der Weltwirtschaft „ent-
koppeln“ und sozusagen unter Hausarrest 
stellen. 

Die Corona-Pandemie hat die Wirt-
schaft international kräftig aufge-
mischt. Wer sind die Gewinner, wer die 
Verlierer der Krise?

Ökonomen vergleichen die wirtschaft-
lichen Prognosen ja gern mit Buchstaben 
aus dem Alphabet. Im Kontrast zu den 
bekannteren „V- und L-Szenarien“ glaube 
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ich, dass der Buchstabe „K“ hier gut passt: 
Die Volkswirtschaften, die vor der Krise 
stark waren, kommen auch schnell zu  
alter Stärke zurück. Die Länder, die vor 
der Pandemie bereits schwach entwickelt 
waren, werden nach der Pandemie noch 
schwächer. Das werden wir in Europa so 
sehen aber auch weltweit. 

Die Pandemie hat deutlich die Fragili-
tät internationaler Lieferketten vor 
Augen geführt. Vor welchen Heraus- 
forderungen steht die heimische Wirt-
schaft?

Viele fordern jetzt die Verkürzung der 
Lieferketten, die Rückverlagerung von 
Teilen der Wertschöpfungskette und den 
Aufbau von größeren Lagerkapazitäten. 
Ich kann mir das für bestimmte Güter 
vorstellen, aber als generelle Strategie ist 
das gerade für Deutschland ungeheuer 
gefährlich: Unser Wohlstand stammt aus 
dem Export. Wir sind die Industriealisie-
rer der Welt. Vor allem sind wir die  
Gewinner der internationalen Arbeitstei-

lung der Globalisierung. Etwas holz-
schnittartig gilt: Rohstoffe zu möglichst 
niedrigen Preisen aus aller Welt, lohn-
kostenintensive Produktion im Ausland, 
High End Produktion zuhause. Wenn wir 
diese internationale Arbeitsteilung ver-
ringern, werden das andere auch tun. Das 
wirkt natürlich praktisch genauso wie der 
klassische Protektionismus. Exportnati-
onen wie Deutschland werden dabei die 
Verlierer sein. 

Die Umfragen der IHK/AHK-Organisa-
tion der letzten Jahre verdeutlichen die 
stetige Zunahme von Protektionismus 
– durch die Pandemie weiter beschleu-
nigt. Haben Sie ein Rezept für eine  
Trendumkehr?

Ich wäre ja schon froh, wenn ein Land 
wie Deutschland das vor vier Jahren in 
Europa verabschiedete CETA-Handels-
abkommen mit Kanada endlich im  
Bundestag ratifizieren würde. Nicht mal 
das haben wir geschafft. Ich muss manch-
mal lachen, wenn ich so die großen euro-

papolitischen Visionen der Parteien höre. 
Die wollen immer gleich das ganz große 
„europäische Golf “ spielen und gleich 
eine europäische Armee gründen. Dabei 
schaffen sie es nicht mal beim Mini-Golf 
die Bälle einzulochen. Es ist ein Elend mit 
ansehen zu müssen, wie gerade Deutsch-
land ein Freihandelsabkommen mit 
einem Land blockiert, das europäischer 
ist als mancher europäische Mitglieds-
staat. Aber natürlich sollte die EU versu-
chen, so viele Handelsabkommen wie 
möglich zu schließen, solange die WTO 
nicht so reformiert ist, dass die dortigen 
Regeln ausreichen würden. 

Herr Gabriel, Sie sind Hauptredner auf 
unserem Außenwirtschaftstag. Ihre 
Ausführungen werden schon mit  
Spannung erwartet. Können Sie der 
NRW-Wirtschaft bereits vorab etwas 
mit auf den Weg geben? 

Das Lied von Fleetwood Mac „Don’t 
Stop“. Darin heißt es: „Just think what 
 tomorrow will do.”

Spannendes Programm 

Zwölf Fachforen, eine virtuelle Fach-
messe mit zahlreichen Ausstellern sowie 
die AHK-Lounge für unternehmensindivi-
duelle Gespräche mit Vertretern von über 
60 deutschen Auslandshandelskammern 
(AHKs) erwarten die Teilnehmenden! 
Neu sind spezielle Angebote für Start-
ups mit drei eigenen Fachforen. Hier 
wird sich alles um die Internationalisie-
rung von jungen Unternehmen drehen.
Durch das Programm führt die TV-
Journalistin Kay-Sölve Richter,  Keynote 
Speaker ist Sigmar Gabriel, Vorsitzender 
der Atlantik-Brücke und Außenminister 
a. D.. 

Themen der Fachforen:
11:45  Fachforen – Block 1 
• Lieferkettenmanagement – 
 komplexe Produktions- und Lieferpro- 
 zesse meistern
• Mitarbeiter im Auslandseinsatz – 
 was ist zu beachten?
• China 2025: 
 Zukunftsmarkt oder Kampfansage
•  Wie Startups die Welt erobern; 

 Internationalisierung von Startups: 
 Warum/wann/wo?

13:50 Fachforen – Block 2 
• Mit Technologie & Nachhaltigkeit  
 Afrikas und ASEANs Wachstumsmärkte  
 aufmischen?
• Exportkontrolle ist Chefsache! 
• Die neue EU-Handelspolitik – 
 Ihre Chance für ein erfolgreiches  
 Auslandsgeschäft 
• International, genial? – 
 Ein Gedankenexperiment für Startups  
 und Mittelstand

15:10 Fachforen – Block 3 
• Digitaler Boost für den Mittelstand – 
 Neue Trends und Entwicklungen im 
 B-to-B-Geschäft
• Die transatlantischen Wirtschaftsbe- 
 ziehungen: Chancen und Herausforde- 
 rungen für Unternehmen 
• Weltmarktfinanzierer – 
 Herausforderungen bei Exportabsiche- 
 rung und Investitionen im Ausland
• Start-up-Ökosysteme weltweit

Das detaillierte Programm finden Sie unter https://www.ihk-aussenwirtschaftstag-nrw.de/programm/



Digitalisierung und Nachhaltigkeit: 
Innovationsmotoren für OWL vom 
26. August bis 8. Dezember 2021

Veränderungen durch die Corona-Pandemie, 
digitale Transformation und Klimaschutz: 
Die Herausforderungen für die Wirtschaft in 
OstWestfalenLippe sind groß. Doch welche 
Chancen liegen in diesen Veränderungen? Wie 
können wir die digitale und ökologische Trans-
formation in Einklang bringen und die Wett-
bewerbsfähigkeit der Unternehmen stärken?

Informationen zu Digitalisierung, Nachhal-
tigkeit und Innovation geben die über 40 
Veranstaltungen, Workshops und Messen der 
solutions OWL.

Das Programm wird in diesem Jahr von 23 
solutions-Partnerorganisationen umgesetzt. 
(Weitere Informationen unter www.solutions-
owl.de).

Im Folgenden finden Sie die Veranstaltungen 
mit Beteiligung der IHK Lippe. Anmeldung 
auch online unter: www.detmold.ihk.de

5G.OWL Woche

6.–10. September 2021

Ort:  Digitales Veranstaltungsprogramm 

Die Region OWL ist schon mitten im 5G-
Hype. Der Kreis Lippe ist mit dem Projekt 
„5G Modellregion“ auf dem Weg, 5G-Tech-
nologien in der Industrie 4.0, in Logistik-
prozessen, der digitalen Landwirtschaft und 
der Telenotfallversorgung zu konzipieren. 
Jetzt wird es Zeit, mit Unternehmern über 
Anwendungsmöglichkeiten ins Gespräch zu 
kommen. Deshalb wird dem Thema 5G eine 
ganze Woche gewidmet. 
 
Anmeldung: 
Sabine Wolf 
InnoZent OWL e.V.
Tel. 05251 2055917 
swolf@innozentowl.de

Unternehmenszirkel –  Ökobilanzen 
in der Praxis

23. September 2021, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort:   Windmöller GmbH,  
Nord-West-Ring 13, 32832 Augustdorf

 
In unserer Reihe „Ökobilanz – Basis für 
nachhaltige und zirkuläre Produkte und 
Dienstleistungen?“ informieren wir grund-
legend über Inhalte, Möglichkeiten und 
Grenzen der Ökobilanzierung. Die Veranstal-
tung richtet sich an Entscheider, Qualitäts-
beauftragte, Produktentwickler und Interes-
sierte aus Unternehmen, Wissenschaft und 
Forschung. 
Anmeldung: 
Ulrike Künnemann
InnoZent OWL e.V.
Tel. 05251 2055915
uKuennemann@innozentowl.de

15. Fachtagung Virtual Prototyping 
& Simulation in der Praxis

16. September 2021, 12:30 bis 21:00 Uhr

Ort:   Forschungs- und  
Innovationszentrum ZM2 
Zukunftsmeile 2, 33102 Paderborn

Das Engineering erlebt derzeit an zahlrei-
chen Stellen einen starken Wandel getrieben 
durch neue Produkt- und Servicekonzepte 
wie „Smart Connected Products“. Das sind 
Systeme, die durch ihre permanente Konnek-
tivität mit dem Internet gänzlich neue Pro-
duktfunktionen ermöglichen. Ferner wird der 
Wandel durch die Digitalisierung getrieben. 

Anmeldung: 
OWL ViProSim
Tel. 05251 5465340

sekretariat@owl-viprosim.de

Das neue ElektroG3 

13. September 2021, 14:00 bis 17:00 Uhr 

Ort:   Technologiezentrum  
Meisenstr. 96, 33607 Bielefeld

 
Das neue ElektroG3 (inkl. Behandlungs-
verordnung) lässt bedeutende Änderungen 
für die Herstellung, die Sammlung und das 
Recycling sowie die (Vorbereitung zur) Wie-
derverwendung von Elektro(nik)(alt)geräten 
erwarten. Neben neuen Vorschriften bringt 
das Gesetz auch neue Handlungsspielräume 
und Chancen für die Akteure mit sich.

Anmeldung: 
Friederike David
VDI OWL
Tel. 0521 2997190
bv.owl@vdi.de 

Barcamp –  
Arbeit-Mensch-Wirtschaft. 
 
08. Oktober 2021, 9:00 bis 14:00 Uhr

Ort:   IHK Ostwestfalen zu Bielefeld 
Elsa-Brandström-Str. 1–3,  
33602 Bielefeld

Barcamp – was ist das? Es gibt keine festste-
hende Agenda/Referenten; jeder Teilnehmer 
kann etwas vorstellen oder eine Diskussions-
runde eröffnen; wenn die Runde möchte, 
können Inhalte im Plenum vorgestellt 
werden… Bring Dich mit ein – nutze die 
Bühne! Themenoffen unter den Schlagworten 
Arbeit-Mensch-Wirtschaft.Digital. 

Anmeldung: 
Benjamin Schattenberg
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld
Tel. 0521 554223
b.schattenberg@ostwestfalen.ihk.de

www.solutions-owl.de Informationen und Programm unter www.detmold.ihk.de (Veranstaltungen)

Foto: © geralt (Gerd Altmann) bei Pixabay Foto: © OWL ViProSim e. V.

Foto: © pexels-pixabay-163100 Foto: ©pexels-fauxels-3183170

Foto: © IHK Ostwestfalen



Daten erheben, Daten auswerten, 
Produktion optimieren

11. Oktober 2021, 15:00 bis 17:00 Uhr

Ort:   IHK Lippe zu Detmold,  
Leonardo-da-Vinci-Weg 2,  
32760 Detmold

Daten sind das Gold des 21. Jahrhunderts 
– doch wie komme ich an die Daten meiner 
bestehenden Maschinen und Anlagen? Wie 
kann ich alte Maschinen fit machen für die 
Industrie 4.0? Wie müssen Daten aufbereitet 
sein, damit daraus sinnvolle Informationen 
generiert werden können? Und wie kann 
ich dadurch meine Produktionsprozesse 
optimieren?
Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher 
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 7601-82 
boettcher@detmold.ihk.de
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Der Status Quo der Künstlichen 
Intelligenz – Nutzen und Erwar-
tungen im praktischen Einsatz
14. Oktober 2021, 17:00 bis 19:00 Uhr

Ort:   Centrum Industrial IT (CIIT)  
Campusallee 6, 32657 Lemgo

Methoden der Künstlichen Intelligenz sind 
gekommen, um zu bleiben. KI verspricht 
unter anderem autonom fahrende Autos, 
medizinische Diagnoseassistenten, eine 
Grenzverschiebung in der Produktentwick-
lung oder sogar künstlerische Tätigkeiten. 
Wird der aktuelle Status quo der KI diesen 
Versprechungen gerecht? Was verbirgt sich 
derzeit hinter KI und welches Nutzungspo-
tential können wir derzeit ausschöpfen? 
Anmeldung: 
Christoph-Alexander Holst
Technische Hochschule OWL
Tel. 05261 7025592
christoph-alexander.holst@th-owl.de

Foto: ©Gerd Altmann auf Pixabay

Die Zukunft der intelligenten 
Lebensmittelfabrik 

9. November 2021, 18:00 bis 19:00 Uhr

Ort:   Centrum Industrial IT (CIIT)  
Campusallee 6, 32657 Lemgo

 
Die Digitalisierung und Industrie 4.0 halten 
immer mehr Einzug in die verschiedensten 
wirtschaftlichen Branchen und Sektoren. So 
macht sie auch vor der Lebensmittelindustrie 
keinen Halt. Doch wie könnte in Zukunft 
eine intelligente Fabrik in der Lebensmittel-
industrie aussehen? Und welche Möglichkei-
ten verspricht dabei die Datenintelligenz? 

Anmeldung: 
Prof. Dr. Helene Dörksen
Technische Hochschule OWL 
Tel. 05261 7025266
helene.doerksen@th-owl.de

Foto: © inIT/TH OWL

KI der Dinge – Cognitive Edge 
Computing
 
10. November 2021, 13:00 bis 16:00 Uhr
Ort:   Universität Bielefeld, CITEC-

Forschungsbau,Inspiration 1, 
33619 Bielefeld

Künstliche Intelligenz (KI) spielt in vielen 
Bereichen unserer Lebenswelt eine wichtige 
Rolle. Derzeit ist ein Wandel der Infrastruk-
tur für KI-Anwendungen zu beobachten: von 
zentralisierten Lösungen in leistungsstarken 
Datenservern hin zu KI in Endgeräten. In der 
Veranstaltung werden Chancen, Herausforde-
rungen und Lösungen im Bereich Cognitive 
Edge Computing diskutiert. 

Anmeldung: 
Dr. Matthias Böttcher
IHK Lippe zu Detmold
Tel. 05231 760182
boettcher@detmold.ihk.de
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Generalunternehmen für hochwertigen Industriebau
Wülferheide 10 | 32107 Bad Salzuflen | 05222 – 944990      www.hms-industriebau.de

das für Sie!
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Auf die Plätze, fertig, los!
Fit für die Karriere: IHK-Lehrgänge und Seminare

AUSSENWIRTSCHAFT UND SPRACHEN
Tagesseminare

Verfahrenscodierung in der Ausfuhranmeldung 27.09.2021 165,- EUR

Internetrecherche als Hilfsmittel zur Exportkontrolle 27.09.2021 165,- EUR

Zertifikatsseminar

Fachkraft Zoll (IHK) 10.09. – 06.11.2021 1.290,- EUR

BETRIEBSWIRTSCHAFT
Tagesseminar

Betriebswirtschaftliches Denken und Handeln für Führungskräfte 16.09.2021 260,- EUR

Lehrgänge

Geprüfte:r Wirtschaftsfachwirt:in 11.11.2021 – 
14.12.2023

3.390,- EUR

NEU – Geprüfte:r Wirtschaftsfachwirt:in – intensiv – Live Online Training 04.10.2021 – 
16.11.2022

2.700,- EUR

DIGITALISIERUNG
Tagesseminar

NEU – Innovationsmanagement für KMU – Live-Online-Training 10.09.2021 250,- EUR

Zertifikatslehrgänge

NEU – Digital-Transformation-Coach (IHK) – Live-Online-Training 24.09. – 18.12.2021 1.490,- EUR 

Digital Change Manager (IHK) – Live-Online-Training 19.08. – 21.10.2021 1.890,- EUR

EINKAUF UND MATERIALWIRTSCHAFT
Tagesseminar

Verhandlungspsychologie im Ein- und Verkauf 21.09.2021 260,- EUR

FINANZ- UND RECHNUNGSWESEN, INVESTITIONEN, STEUERN
Tagesseminar

Zuwendungen an Arbeitnehmer clever gestalten 15.09.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgang

Fachkraft für betriebliches Rechnungswesen (IHK) Baustein 1: Buchführung 30.08. – 09.12.2021 620,- EUR

Lehrgänge 

Geprüfte:r Bilanzbuchhalter:in – Bachelor Professional in Bilanzbuchhaltung 13.09.2022 – 
14.09.2024

4.290,- EUR

Update Bilanzbuchhalter:in 22.09. – 09.12.2021 92,- EUR (für  
3 Termine in 2021) 

Die Termine sind 
fest eingeplant. 

Die Durchführung ist 
abhängig von der 

 aktuellen Situation.
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Prüfungslehrgänge zzgl. Lernmittel und ggf. Prüfungsgebühr

Nähere Informationen erhalten Sie bei ANDRÉ REINISCH, Tel. (05231) 7601-35, E-Mail: reinisch@detmold.ihk.de.  
Informieren Sie sich auch über finanzielle Förderungen wie Bildungsprämie, Bildungsscheck NRW oder Aufstiegsfortbildungsförderung!
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass auch andere Weiterbildungsanbieter Vorbereitungslehrgänge auf IHK-Prüfungen anbieten. Weitere 
Informationen hierzu erhalten Sie z. B. unter https://wis.ihk.de

KOMMUNIKATION UND PERSÖNLICHE ARBEITSTECHNIKEN
Tagesseminar

Selbstmanagement für effektive Veränderung 22.09.2021 260,- EUR

MARKETING, VERKAUF, ÖFFENTLICHKEIT
Tagesseminare

Am Telefon überzeugen – Neukundenakquise 16.09.2021 260,- EUR

Verhandlungspsychologie im Ein- und Verkauf 21.09.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgang

Vertriebsspezialist:in (IHK) – Live-Online-Training 24.08. – 21.12.2021 1.904,- EUR

PERSONAL UND AUSBILDUNGSWESEN
Tagesseminar

Entgeltsysteme: motivierend, zeitgemäß und zukunftsweisend 22.09.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgang

Fachkraft für Personalwesen (IHK) – Modul 1: Rechtliche Grundlagen 22.09. – 22.11.2021 420,- EUR

Lehrgänge

Ausbilder:in nach AEVO in Teilzeit 05.11.2021 – 
22.01.2022

650,- EUR

Ausbilder:in nach AEVO – Kompaktlehrgang 06. – 17.09.2021 650,- EUR 

RECHT
Tagesseminare

Workshop Datenschutz: Personalmanagement 28.09.2021 165,- EUR

Workshop Datenschutz: Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten (VVT) 28.09.2021 165,- EUR

Zertifikatslehrgang

Betriebliche:r Datenschutzbeauftragte:r (IHK) – Live-Online-Training 15.09. – 17.12.2021 1.606,- EUR

TECHNIK 
Lehrgang

Geprüfte:r Industriemeister:in – Fachrichtung Kunststoff und Kautschuk 05.11.2021 – 
20.11.2024

5.250,- EUR zzgl. 
Ausbilderlehrgang

ORGANISATION UND FÜHRUNG 
Tagesseminar

Wirksam Mitarbeitergespräche führen 30.09.2021 260,- EUR

Zertifikatslehrgänge

NEU – Teamleiter:in (IHK) 08. – 27.11.2021 1.390,- EUR

Qualitätsmanager:in (IHK) 27.09. – 08.10.2021 1.290,- EUR

Interne:r QM-Auditor:in (IHK) 08. – 12.11.2021 890,- EUR

NEU – Projektleiter:in (IHK) 25.09. – 11.12.2021 1.200,- EUR 

AZUBIS
Seminare

Prüfungsvorbereitung Kaufleute für Büromanagement – Teil 2 08.09. – 08.11.2021 220,- EUR

NEU – Prüfungsvorbereitung Kaufleute für Büromanagement – Teil 1 – Live-Online-Training 01. – 27.09.2021 350,- EUR

Prüfungsvorbereitung Industriekaufleute 07.09. – 02.11.2021 220,- EUR

Prüfungsvorbereitung Fachinformatiker:in (Anwendungsentwicklung) – Live-Online-Training 25.08. – 30.11.2021 390,- EUR

Prüfungsvorbereitung Bankkaufleute 13.09. – 10.11.2021 220,- EUR



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 08 202122 | IHK-SERVICE

SEMINARTERMINE

Tagessseminar
VERHANDLUNGSPSYCHOLOGIE IM EIN- UND VERKAUF 

Einkäufer:innen und 
Verkäufer:innen nutzen gezielt 
intelligente Beeinflussungstech-
niken und Tricks, um den für sie 
bestmöglichen Verhandlungsab-
schluss zu erzielen. In diesem 
Praxis-Seminar reflektieren Sie 
Ihre Verhaltensweisen und werden 
befähigt, durch selbstsicheres 
Auftreten Ihre Überzeugungskraft 
in Gesprächen zu optimieren. Sie verbessern Ihre Fähigkeit, überzeu-
gend zu argumentieren sowie Widerständen und Einwänden wirkungs-
voll zu begegnen.

Termin:  21.09.21, 09:00 – 16:30 Uhr

Kosten: 260,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto© AntonioGuillem

Zertifikatslehrgang
FACHKRAFT FÜR PERSONALWESEN (IHK) 
MODUL 1 RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Das Arbeitsrecht setzt sich aus 
einer Vielzahl von rechtlichen 
Regelungen in unterschiedlichen 
Gesetzen zusammen. Darüber 
hinaus hat die Rechtssprechung 
einen erheblichen Einfluss auf 
das Arbeitsrecht erhalten. Die 
grundlegenden Bestimmungen, 
die für das Arbeitsverhältnis 
gelten, werden in Modul 1 dieser 
Reihe behandelt.

Termin: 22.09. – 22.11.2021, Mo. + Mi. 18:00 – 21:15 Uhr

Kosten: 420,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto©SimonLukas

NEU – Zertifikatslehrgang – Live-Online-Training 
VERTRIEBS-INNOVATIONS-MANAGER:IN (IHK)

Digitalisierung, Home-Office, 
Corona-Krise, Globalisierung usw. 
sind Auslöser, die radikale Verhal-
tensänderungen von Märkten be-
wirken. Dies fordert einen neuen 
Blick auf die Kaufentscheidungen 
und somit auf die vertriebliche 
Entscheidungspraxis. Diese 
Änderungsprozesse finden auf 
fast allen Märkten mit teilweise 
hochdynamischen Prozessen statt und haben massive Auswirkungen 
auf den Vertrieb von Gütern, Dienstleistungen und Rechten. Ein 
modernes Vertriebsmanagement braucht weitreichende Impulse, um 
die oben genannten Themen neu zu erleben und zu interpretieren. 
Mit diesem Lehrgang machen Sie sich in drei Modulen im Vertrieb für 
die Zukunft fit. 

Termin:  19.11.2021 - 29.01.2022, Fr. 09:00 – 16:00 Uhr,  
Sa. 08:00 – 15:00 Uhr

Kosten: 1.790,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto© anyaberkut

Die Termine sind fest eingeplant.
Die Durchführung der Präsenzseminare ist abhängig von der aktuellen Situation.

Zertifikatslehrgang
QUALITÄTSMANAGER:IN (IHK)
 
Qualitätsmanager:innen führen 
in der Regel die Fachleute der 
Qualitätsmanagement-Abteilung 
oder haben eine Stabsstelle als 
Qualitätsmanagementbeauftragte 
inne. Sie unterstützen die Abtei-
lungsleitungen, die im QM-System 
als Prozesseigner (Prozessver-
antwortliche) betrachtet werden. 
Sie sehen sich einer hohen 
Anforderung hinsichtlich der Kommunikation gegenüber. Besondere 
Herausforderungen stellen Maßnahmen dar, die aufgetretene Fehler 
beseitigen sollen. Hier muss ein professioneller Austausch mit 
Mitarbeitern:innen, Führungskräften sowie Standort- und Geschäfts-
leitungen den gewünschten Erfolg herbeiführen.

Termin:  27.09. – 08.10.2021, Mo. – Fr. 09:00 – 16:30 Uhr

Kosten: 1.290,00 EUR

Infos: 
ALINA KLUCKHUHN
Tel. 05231 76 01-33
kluckhuhn@detmold.ihk.de

Foto: ThinkstockPhoto©airdone
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FÜR DIE PRAXIS

Recht & Steuern

International

ATLAS: WEGFALL VON LIEFER-
BEDINGUNGEN
Mit ATLAS-Info 0200/21 infor-
miert der Zoll über den Wegfall 
von Lieferbedingungen mit 
dem Code DAF/DDU/DEQ/DES 
seit 01.07.2021. Mit Änderung 
des Anhangs B UZK-IA vom 
08.02.2021 und des TDA vom 
07.12.2020 sind entsprechend 
der Incoterms 2020 die Liefer-
bedingungen DAF (Frei Grenze), 
DDU (Geliefert unverzollt), DEQ 
(Geliefert ab Kai) und DES (Ge-
liefert ab Schiff) entfallen. 

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5182032
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UPDATE ZUM TRIMAN UND DEN 
NEUEN KENNZEICHNUNGS-
PFLICHTEN IN FRANKREICH
Am 29. Juni 2021 wurde die Ver-
ordnung zur Durchführung der 
im Kreislaufwirtschaftsgesetz 
(LOI AGEC – Artikel 17) vorgese-
henen Änderungen hinsichtlich 

der Kennzeichnungspflicht von 
Haushaltsverpackungen sowie 
Produkten, die einer erweiterten 
Herstellerverantwortung unter-
liegen, verabschiedet. 

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5185962
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NEUE AUFLAGE VON „K UND M“
Die Konsulats- und Mustervor-
schriften – kurz: „K und M“ 
– der Handelskammer Hamburg 
sind seit 1920 das Standardwerk 
zum Thema Einfuhrbestimmun-
gen weltweit. Auf über 730 
Seiten bieten sie alle Informa-
tionen, die für eine schnelle 
und korrekte Abwicklung von 
Exportgeschäften unerlässlich 
sind. 

www.detmold.ihk.de
Dokumenten-Nr. 5176150

Tagesseminare
VERFAHRENSCODIERUNG IN DER AUSFUHRANMELDUNG
Viele Ausführer haben nach wie vor Probleme bei der Auswahl der 
richtigen Codierungskennziffer in ihrer Ausfuhranmeldung. Denn 
hiervon hängt es ab, ob die Ware vom Zoll zur Ausfuhr freigegeben 
oder zuvor die Codierungsergänzung in der Anmeldung verlangt 
wird. Mit der Eingabe einer Codierungsziffer in der Ausfuhranmel-
dung geben Sie eine rechtsverbindliche Erklärung ab, für deren 
Richtigkeit Sie auch verantwortlich sind. 

Termin: 27.09.2021, 09:00 – 13:00 Uhr

Kosten: 165,00 EUR

INTERNETRECHERCHE ALS HILFSMITTEL ZUR EXPORTKONTROLLE
Mit Erstellung der Ausfuhran-
meldung ist zu prüfen, ob die 
betreffenden Waren einer Geneh-
migungspflicht oder sogar einem 
Exportverbot unterliegen. Aber 
auch eine Genehmigung durch 
die Bundessbank zum Erhalt des 
Kaufpreises kann notwendig sein. 
Hierzu bieten verschiedene Behörden Prüf- und Informationssei-
ten im Internet an. Doch wie nutze ich diese Seiten? Anhand von 
Beispielen werden die einzelnen Prüfschritte erläutert. 

Termin: 27.09.2021, 13:30 – 17:00 Uhr

Kosten: 165,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto© scanrail

Tagesseminar
ZUWENDUNGEN AN ARBEITNEHMER:INNEN CLEVER GESTALTEN
Unternehmen müssen ihre Kos-
tenbelastung ständig im Auge 
behalten. Dies betrifft naturge-
mäß auch die Personalkosten. 
Hier besteht die missliche Situa-
tion, dass Lohnerhöhungen den 
Arbeitgeber über 120% des Mehr-
betrages kosten, dem Arbeit-
nehmer netto aber nur etwa 50% der Lohnerhöhung verbleiben. 
Daher sind Alternativen gefragt, bei denen die Zuwendungen des 
Arbeitgebers nahezu oder sogar völlig ungeschmälert in der Tasche 
des Arbeitnehmers ankommen. Darüber informiert dieses Seminar 
kompetent und praxisbezogen mit zahlreichen Fallbeispielen. 

Termin: 15.09.2021, 09:00 – 16:00 Uhr

Kosten: 260,00 EUR

Infos: 
ANDREA SCHLÜTER
Tel. 05231 76 01-31
schlueter@detmold.ihk.de

Foto: iStockphoto© AndreyPopov
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Innovation & Umwelt

NEUER UMWELTMANAGEMENT-
PREIS: BIS 15. SEPTEMBER 
BEWERBEN
Ihr Betrieb hat erhebliche 
CO2-Einsparungen realisiert, 
 engagiert sich für biologische 
Vielfalt oder nutzt eine beson-
ders aussagekräftige EMAS-
Umwelterklärung auch zur 
Kommunikation mit Kunden und 
weiteren Stakeholdern? Dann 
können Sie sich um den neuen 
Deutschen Umwelt management-
Preis bewerben. Die Bewer-
bungsfrist endet am 15. Septem-
ber 2021. Die Preisver leihung 
findet im November 2021 statt.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5168822)

KREIS LIPPE: 
ZUSCHÜSSE FÜR DACH- UND 
FASSADENBEGRÜNUNGEN
Im Rahmen des NRW-Sonder-
programms „Klimaresilienz in 
Kommunen“ fördert der Kreis 
Lippe mit bis zu 10.000 Euro 
Investitionen von lippischen 
Gewerbebetrieben in Gründächer 
und Fassadenbegrünungen. Nicht 
förderfähig sind u.a. Maßnahmen 
an Neubauten bis zu fünf Jahren 
nach Bauabnahme. Förderanträ-
ge können bis 31. Januar 2022 
eingereicht werden.

www.klimapakt-lippe.de

NOVELLE DES BUNDES-KLIMA-
SCHUTZGESETZES, KLIMAPAKT 
UND -SOFORTPROGRAMM
Der Bundestag hat im Juni die 
Novelle des Bundes-Klimaschutz-
gesetzes beschlossen. Damit 
wird das Klimaschutzziel für 
2030 erhöht (minus 65 Prozent 
Treibhausgasemissionen gegen-
über 1990). Klimaneutralität soll 
bis 2045 erreicht werden. Auch 

die Zwischen- und Sektorenziele 
wurden angepasst. Zur Umset-
zung hat die Bundesregierung 
einen Klimapakt und ein Sofort-
programm verabschiedet.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5115510)
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BUNDESKABINETT: 
NEUE TA LUFT BESCHLOSSEN
Das Bundeskabinett hat die 200 
Maßgaben der Bundesländer zur 
Technischen Anleitung (TA) Luft 
bestätigt. Damit wird die zent-
rale Verwaltungsvorschrift zum 
Immissionsschutz zum ersten 
Mal seit 2002 neu gefasst. Die 
TA Luft gilt für geschätzt 50.000 
genehmigungsbedürftige Anla-
gen in Deutschland. Sie muss 
noch im Bundesministerialblatt 
verkündet werden und tritt 
voraussichtlich am 1. Oktober 
2021 in Kraft.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5173812)

BNATSCHG: 'NATUR AUF ZEIT' 
AUF BRACHFLÄCHEN MÖGLICH
Im Rahmen des Aktionspro-
gramms Insektenschutz wurden 
zahlreiche Regelungen zur Stär-
kung des Insektenschutzes und 
der Artenvielfalt von Bundestag 
und Bundesrat beschlossen. Das 
betrifft auch zwei Änderungen 
des Bundesnaturschutzgesetzes, 
die das Instrument „Natur auf 
Zeit“ stärken sollen. Für Unter-
nehmen kann dies Erleichterun-
gen bei der Zwischennutzung 

von Gewerbe- und Industrieflä-
chen bringen. 

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5173552)
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UBA: NEUE KLIMAWIRKUNGS- 
UND RISIKOANALYSE FÜR 
DEUTSCHLAND
Bei einem ungebremsten Klima-
wandel würden die Risiken durch 
Hitze, Trockenheit und Starkre-
gen im gesamten Bundesgebiet 
stark ansteigen. Das zeigen die 
Ergebnisse der Klimawirkungs- 
und Risikoanalyse (KWRA) des 
Bundes. Die Schäden wirken sich 
dabei nach Aussagen des Um-
weltbundesamts (UBA) wie bei 
einem Dominoeffekt von bereits 
heute stark belasteten Ökosys-
temen wie Böden, Wäldern und 
Gewässern hin zum Menschen 
und seiner Gesundheit aus.

www.detmold.ihk.de
(Nr. 5176246)

Foto: ©CCO Pixabay

STUDIE ZU STROMGESTEHUNGS-
KOSTEN: ERNEUERBARE LANG-
FRISTIG GÜNSTIGER
Forscher:innen des Fraunhofer 
ISE haben die fünfte aktualisier-
te Studie zu den Gestehungs-
kosten für Strom aus erneuer-
baren Energien vorgelegt. Die 
Stromgestehungskosten von 
Wind- und Solarkraftwerken in 
Deutschland seien nun deutlich 
geringer als von neu errichteten 
konventionellen Kraftwerke. 
Durch steigende Kosten für 
CO2-Zertifikate würden auch 
bestehende konventionelle 
Anlagen immer weniger wettbe-
werbsfähig.

 
www.detmold.ihk.de
(Nr. 5169596)

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN: 
MIT 50 MASSNAHMEN ZUM 
KLIMAZIEL 2030
Die Stiftung Klimaneutralität, 
Agora Energiewende und Agora 
Verkehrswende zeigen in einem 
Papier auf, wie die nächste Bun-
desregierung das angehobene 
Zwischenziel für 2030 erreichen 
und Fehlinvestitionen vermeiden 
kann. Dazu haben sie Vorschlä-
ge für 50 Politikinstrumente 
entwickelt, die sie im Einzelnen 
begründen.

 
www.detmold.ihk.de
(Nr. 5175386)

 Foto: pixabay©Vincent Weinbeer

STUDIE: DIGITALISIERUNG 
DURCH CORONA? DIE ZUKUNFT 
HEISST HOMEOFFICE
Die Nutzung und Akzeptanz von 
Homeoffice ist durch strengere 
Regelungen im Jahr 2021 weiter 
angestiegen. Eine Mehrheit 
der Beschäftigten möchte 
diese Möglichkeit auch nach 
der Coronapandemie nutzen. 
Für  Arbeitgeber:innen können 
Homeoffice-Angebote zuneh-
mend zu einem Wettbewerbs-
faktor werden. Das sind zentrale 
Ergebnisse einer Studie zur 
Verbreitung und Akzeptanz von 
Homeoffice in Deutschland.

www.detmold.ihk.de
(Nr. )

BAUA-BERICHT 2021: 
ARBEITSWELT IM WANDEL
Die Bundesanstalt für Arbeits-
schutz und Arbeitsmedizin 
(BAuA) fasst jährlich die 
aktuellen Trends der Arbeitswelt 
unter dem Titel „Arbeitswelt 
im Wandel“ zusammen. Die 
Daten beruhen auf dem Bericht 
„Sicherheit und Gesundheit bei 
der Arbeit 2019“. Auswirkungen 
der Covid-19-Pandemie bleiben 
deshalb noch unberücksichtigt.

 
www.detmold.ihk.de
(Nr. 5176162)
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Neue DIHK-Broschüren und Merkblätter 

NEUES VERPACKUNGSGESETZ BETRIFFT 
VIELE UNTERNEHMEN
Am 3. Juli 2021 ist die Novelle des VerpackG 
in Kraft getreten. Die neuen Regelungen sind überwiegend jedoch 
erst 2022 umzusetzen. Betroffen von den Änderungen sind ins-
besondere Gastronomiebetriebe und das Lebensmittelhandwerk, 
Inverkehrbringer gewerblich genutzter verpackter Waren und der 
E-Commerce. Das neue Merkblatt des DIHK informiert ausführlich 
über folgende Änderungen des Verpackungsgesetzes:
•  Registrierungspflicht für Letztvertreiber von Serviceverpackungen
•  Registrierungspflicht für sämtliche Hersteller und Inverkehr-

bringer von verpackten Waren
• Klarstellung bei der Datenmeldung
•  Neue Informationspflichten für Letztvertreiber von nicht 

 systembeteiligungspflichtigen Verpackungen
•  Neue Nachweispflichten für Hersteller und Vertreiber von nicht 

system-beteiligungspflichtigen Verpackungen
• Prüfpflicht im E-Commerce
• Mindestrezyklatanteil bei Einwegkunststoffgetränkeflaschen
• Ausweitung der Pfandpflicht
• Zwingendes Angebot von Mehrwegalternativen
• Benennung Bevollmächtigter

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5175564)

UMSETZUNG DER EINWEGKUNSTSTOFFRICHTLINIE
Am 3. Juli 2021 treten die Einwegkunststoffverbotsverordnung 
und die Einwegkunststoffkennzeichnungsverordnung in Kraft. 
 Beide Verordnungen dienen der Umsetzung der EU-Einweg-
kunststoffrichtlinie. Ziel ist die Verringerung der Auswirkungen 
bestimmter Kunststoffprodukte auf die Umwelt. Dazu werden 
ab Sommer dieses Jahres bestimmte Einwegkunststoffprodukte 
verboten, andere sind entsprechend als solche zu kennzeichnen. 
Der DIHK hat ein Merkblatt zum Thema erstellt.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5159000)

REDISPATCH 2.0
Um die Elektrizitätsversorgung dauerhaft stabil zu halten, müssen 
die Netzbetreiber immer wieder einzelne Anlagenbetreiber anwei-
sen, die Stromproduktion nach oben oder nach unten anzupassen 
bzw. Anlagen vollständig abzuschalten. Dies wird als „Redispatch“ 
bezeichnet. Bisher wurden ausschließlich konventionelle Anlagen 
für den Netzausgleich genutzt. Nun werden auch Erneuerbare 
Energien-, KWK- und Speicher-Anlagen mit mehr als 100 Kilowatt 
installierter Leistung sowie ggf. auch vom Netzbetreiber steuer-
bare Anlagen einbezogen. Der DIHK hat ein Merkblatt zum Thema 
erstellt.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5157500)

DER EUROPEAN GREEN DEAL
Der DIHK gibt in der neuen Informationsbroschüre „Green Deal 
der Europäischen Union – Anspruchsvolle Agenda für Wirtschaft 
und Politik“ einen guten Überblick über die aus dem Green Deal 
entstandenen Ziele und die zahlreichen geplanten politischen 
Maßnahmen und Gesetzgebungsvorhaben.

www.detmold.ihk.de 
(Nr. 5157500)

Draußen einfach
schöner Leben

Gratis- 
KATALOG
anfordern!

Die Schatztruhe
Sommermöbel-Manufaktur

& Ihr Grill-Spezialist

Detmolder Straße 627  |  33699 Bielefeld  |  Tel (0521) 92 60 60
info@sonnenpartner.de   |   www.mein-sonnenpartner.de

Mo-Fr: 9.00-18.30 Uhr   |   Sa 10.00-18.00 Uhr

STRANDKÖRBE  |  GARTENMÖBEL  |  SONNENSCHIRME  |  GRILLS

2sp 117mm_IHK_OWi_211703.indd   1 17.03.21   16:32

www.toelle-melchior.com

RECHTSANWÄLTE – FACHANWÄLTE
NOTAR – STEUERBERATER
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Aus- und Weiterbildung

Die Auswirkungen des Fachkräftemangels spüren bereits viele  
Betriebe deutlich. Künftig wird es deshalb verstärkt darum gehen, 
die eigenen Beschäftigten noch besser zu fördern und durch attrak-
tive Entwicklungsmöglichkeiten an das Unternehmen zu bin-
den. Anlass  genug, bei der Suche nach Fachkräften auch die eigene 
Belegschaft in den Blick zu nehmen. Gerade vermeintlich „unge-
lerntes“ Personal verfügt nicht selten über wertvolle Kompetenzen. 
Diese können über das neue Validierungsverfahren „ValiKom“ zerti-
fiziert und damit sichtbar gemacht werden. 
Gemeinsam möchten die IHK zu Dortmund, IHK Köln, IHK Mittlerer  
Niederrhein und die Niederrheinische IHK in einer digitalen Veran-
staltung über die Validierung als Instrument der Fachkräfteentwick-
lung für an- und ungelernte Beschäftigte informieren.  
Zu dieser Informationsveranstaltung laden wir Sie herzlich ein:  
 
19. August 2021, 14:30 Uhr
 
Durch Berichte aus der Praxis erhalten Sie einen Überblick über den 
Ablauf des Verfahrens, seinen Nutzen für die betriebliche Personal-
politik und lernen die Validierung aus verschiedenen Blickwinkeln 
kennen. Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmen und Perso-
nalverantwortliche. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Bei Interesse melden Sie sich unter
https://events.dortmund.ihk24.de/valikom2 an.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Digitale Infoveranstaltung

ANERKENNUNG VON KOMPETENZEN 

BERUFSORIENTIERUNG ONLINE
„NUTZE DEIN TALENT“
Die Berufsorientierung hat 
in den vergangenen Monaten 
erheblich darunter gelitten, dass 
junge Ausbildungsinteressierte 
und Ausbildungsunternehmen 
nur sehr wenige Gelegenheiten 
hatten, sich und die Berufswelt 
praktisch kennenzulernen. Kaum 
Tage der offenen Tür, nur sehr 
wenige Praktika, fast keine Mes-
sen, alles das hat dazu geführt, 
dass sich auch in diesem Bereich 
die Onlineangebote entwickelt 
haben, obwohl virtuell nur 
ein Teil der Ausbildungs- und 
Berufsrealität vermittelt werden 
kann. Auch die Industrie- und 
Handelskammern bieten ein 
entsprechendes Angebot für ihre 
Berufe und präsentieren dies 
auf einer zentralen Plattform. 
Unter dem Slogan „Nutze dein 
Talent“ finden sich Informatio-
nen zur dualen Ausbildung und 
zur Vielfalt der Berufe, ein Tool 
zur Berufsorientierung sowie 
der direkte Zugang zur Lehrstel-
lenbörse, um den gewünschten 
Ausbildungsplatz auch sofort zu 
finden.

AKTUELLE STUDIE 
DES WUPPERTALER KREISES
Die COVID-19-Pandemie hatte 
erhebliche Auswirkungen für 
die betriebliche Weiterbil-
dungsbranche. Eine besondere 

Herausforderung war dabei die 
mangelnde Planungssicherheit, 
häufig wechselnden Regelun-
gen sowie kurzfristige Absagen 
seitens der Unternehmen und/
oder der Teilnehmer:innen haben 
die Planung erheblich erschwert. 
Fast zwei Drittel der Weiterbil-
dungseinrichtungen mussten 
zeitweise Kurzarbeit organisie-
ren. Inzwischen hat sich die 
Stimmung wieder aufgehellt: 
Für das Jahr 2022 rechnen die 
Weiterbildungsdienstleister mit 
steigenden Umsätzen. Der Ge-
schäftslage-Indikator des Wup-
pertaler Kreises zeigt mit 104 
Indexpunkten eine vorsichtig 
optimistische Einschätzung. Die 
Weiterbildungsanbieter haben 
die Zeit der Pandemie genutzt, 
innovative und digitale Formate 
zu entwickeln und anzubieten. 
Die Unternehmen haben weiter-
hin einen hohen Weiterbildungs-
bedarf. Veränderte Arbeitsfor-
men wie z. B. Homeoffice und 
agile Teams stellen dabei hohe 
Anforderungen an die Flexibili-
tät der Dienstleister. Der Trend 
geht dahin, dass Weiterbildung 
am mobilen Arbeitsplatz digital 
zur Verfügung steht, um die 
Beschäftigten unmittelbar im 
Arbeitsprozess zu unterstützen. 
Die Trendstudie steht auf der 
Homepage des Wuppertaler 
Kreises zur Verfügung.

Der Pandemie trotzen und virtuell interessierte Schüler:innen 
mit den lippischen Ausbildungsbetrieben zusammenbringen, 
das ist das Ziel der virtuellen Berufe Live. Bis zum Mai 
2022 haben nun alle Interessierten die Möglichkeit, sich 
über die vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten in Lippe zu 
informieren, und gleichzeitig haben die lippischen Betriebe 
eine Plattform, um sich den zukünftigen Fachkräften zu 
präsentieren. Es heißt nun: Chancen nutzen und das geht 
virtuell rund um die Uhr und egal ob über PC, Smartphone 
oder Tablet. Denn Ausbildung in Lippe? Da geht was!
Nutzen Sie den virtuellen Rundgang über die Messe. Erleben 
Sie die attraktiven Ausbildungsangebote und nehmen Sie 
Kontakt zueinander auf!

Zur Messe: 
www.detmold.ihk.de (4318548) oder direkt über 
www.ausbildung-now.de

MEHR INFOS:
STEFANIE SCHÖPE
Tel. 05231 7601-11, schoepe@detmold.ihk.de
MICHAEL WENNEMANN
Tel. 05231 7601-112, wennemann@detmold.ihk.de

365 Tage virtuelle Berufsorientierung mit der IHK Lippe

„Berufe live“ jetzt digital

Quelle: IHK Lippe
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Handel & Dienstleistungen

Die Ergebnisse der neuesten ECC 
Paymentstudie Vol. 25 zeigen: 
Die Vormachtstellung des 
Bargeldes schwindet weiter – 
corona-bedingt sogar stärker als 
in den Jahren zuvor.
Noch wird an deutschen 
Ladenkassen am häufigsten mit 
Schein und Münze gezahlt (63 
Prozent). Dies könnte sich aber 
schon bald ändern, denn Corona 
hat auch am Point-of-Sale (POS) 
zu einem Digitalisierungsschub 
geführt. Bargeldlose Zahlungen 
holen das Bargeld mehr und 
mehr ein und sind dabei 
unabhängig von der Bonhöhe 
relevant.
Mit der Dauer der Pandemie 
verändern sich auch zunehmend 
die Bezahlgewohnheiten. Haben 
im November 2020 noch 62 
Prozent der Konsument:innen 
angegeben, ihr Bezahlverhalten 
geändert zu haben, waren es im 
Januar 2021 bereits 68 Prozent. 
Dabei haben sich die Bezahlge-
wohnheiten vor allem in 
Richtung kontaktloses Bezahlen 
mit der Karte verschoben. 
Kontaktloses Bezahlen ist dank 

IFH KÖLN – ECC KÖLN

STUDIE: BEZAHLEN MIT ABSTAND BOOMT

Corona und den damit verbun-
denen Abstandsregelungen – 
nach der Barzahlung und der 
Zahlung mit Girocard/EC-Karte 
zum Einstecken – bereits auf 
Platz drei der am häufigsten 
genutzten Bezahlarten. Schon im 
Januar bezahlte mehr als ein 

Drittel der Verbraucher:innen 
ihren Einkauf kontaktlos. 70 
Prozent dieser Zahlungen wurden 
dabei mit NFC-fähigen Karten 
getätigt. Noch spielen Smart-
phone (15 Prozent) und 
Smartwatch (6 Prozent) beim 
Bezahlen an der Ladenkasse eine 

untergeordnete Rolle. Dies kann 
sich aber in den nächsten Jahren 
rasant ändern. Denn das 
Smartphone spielt auch beim 
Shopping eine immer größere 
Rolle. So wird bereits jeder dritte 
Onlineeinkauf über das Smart-
phone abgewickelt. 

Verkehr & Planung

der Verkehrssicherheit und 
des Umweltschutzes müssen 
Berufskraftfahrer:innen seitdem 
eine Berufskraftfahrerquali-
fikation erwerben und diese 
regelmäßig auffrischen.
Die Qualifizierung wurde in 
Deutschland bisher durch eine 
Eintragung der Schlüsselzahl 
95 im Führerschein nachgewie-
sen. Dies führte insbesondere 
bei sog. „Grenzgängern“, die 
im Ausland wohnen und im 
Besitz eines ausländischen 
Führerscheins sind, die Weiter-

bildung aber in Deutschland als 
Beschäftigungsland absolvieren, 
immer wieder zu Schwierigkei-
ten. Daher führte Deutschland 
zum 23. Mai 2021 zum Nachweis 
der Qualifikation den Fahrer-
qualifizierungsnachweis (FQN) 
ein. Der FQN löst die bisherige 
Eintragung der Schlüsselzahl 95 
im Führerschein ab.
Zudem nimmt seit dem 23. Mai 
2021 das von der EU vorge-
schriebene Berufskraftfahrer-
qualifikationsregister (BQR) 
seinen Betrieb auf. Regis-
terführende Behörde ist das 
KBA. In dem Register werden 
zunächst die Daten des FQN 
erfasst. Sodann werden ab 
dem 25. Oktober 2021 auch 
die Qualifikationsmaßnahmen 
der Berufskraftfahrer:innen 
gespeichert.

EINRICHTUNG EINES  
BERUFSKRAFTFAHRER-
QUALIFIKATIONSREGISTERS 
IM KRAFTFAHRT-BUNDESAMT 
(KBA)
Mit Umsetzung der sog. Berufs-   
kraftfahrerqualifikationsricht-
linie 2003/59/EG im Jahr 2006 
war es Lkw- und Busfahrern, 
die Beförderungen im Güter- 
oder Personenkraftverkehr 
durchführen, nicht mehr 
möglich, ihren Beruf allein auf 
Grundlage ihrer Fahrerlaubnis 
auszuüben. Zur Verbesserung 

Fotos: ©Bundesdruckerei
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Bundestagswahl 2021

Guten Morgen Berlin, 
wie geht’s weiter?
Vor der Bundestagswahl 2021 steht die 
Wirtschaft an entscheidenden Weggabe-
lungen: Noch sind die wirtschaftlichen 
Folgen der Corona-Krise nicht überwun-
den, noch ist unklar, wie sich die Infekti-
onslage im Herbst entwickelt, noch sitzt 
die Unsicherheit bei vielen Unternehmern 
und Verbrauchern tief. Dennoch beginnt 
auch die lippische Wirtschaft im Sommer 
2021 Fuß zu fassen – wie die jüngsten 
Konjunkturumfragen zeigen. Gleichzeitig 
drängen, teils noch verdeckt durch 1½ 
Jahre Pandemie, die (zum Teil zu lange zu-
rückgestellten) Herausforderungen der 
erlebbaren Klimakrise und der Digitalisie-
rung, die der Bildung, der Mobilität und 
des Fachkräftemangels sowie der Energie-
versorgung immer drängender in den 

Vordergrund. In den kommenden Jahren 
wird sich so die Art des Lebens und Wirt-
schaftens wandeln.
In der anstehenden Legislaturperiode von 
2021 bis 2025 muss die kommende 
 Bundesregierung die Voraussetzungen 
schaffen, damit die Wirtschaft die Trans-
formationen annehmen und erfolgreich 
gestalten kann. Seit langer Zeit zeigen sich 
in den Parteiprogrammen wieder größere 
Unterschiede zur Gestaltung. Ein neues 
Jahrzehnt ist angebrochen: Guten  Morgen, 
Berlin!

WAS DER WIRTSCHAFT HILFT, 
WAS EHER NICHT…
Für die lippische Wirtschaft kommt es da-
rauf an, dass Berlin die richtigen Themen 

auf den To-do-Listen hat, dass nach der 
Wahl bei den Koalitionsverhandlungen 
die Balance stimmt, dass nicht zu viel Zeit 
vergeht – und die Politik der Wirtschaft 
Rahmenbedingungen schafft, unter de-
nen sich arbeiten lässt. Die Aufgaben, die 
den Abgeordneten des künftigen Bundes-
tages ebenso wie der künftigen Bundes-
regierung gestellt werden, basieren aber 
nicht allein auf der Frage, wie es ein Zu-
rück zum Status vor der Pandemie gibt. 
Falls Krisen ein Gutes hatten (haben), 
dann, dass sie Stärken und Schwächen 
schonungslos offenlegen.
Wenn Deutschland in Zukunft stark sein 
und international bestehen will, muss es 
aus Sicht der Wirtschaft schneller, schlan-
ker, innovativer und mutiger werden. Es 
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müssen überfällige Investitionen in die 
analoge sowie digitale Infrastruktur ge-
schehen – und das auch in Verwaltungen 
und Berufsschulen. Der Reformprozess 
umfasst weiter eine sichere, nachhaltige 
und bezahlbare Energieversorgung mit 
der Förderung neuer Technologien ge-
nauso wie eine kluge und unbürokratische 
Steuergesetzgebung. Weiter geht es da-
rum, die Außenwirtschaft zu unterstützen 
und von der Ausbildung bis zur Unter-
nehmensnachfolge die Fachkräftesi-
cherung zu gewährleisten.
„Lippenbekenntnisse“ hingegen helfen 
den Unternehmer:innen nicht. Ein klares 
Bekenntnis und Vertrauen der Politik in 
sozial-marktwirtschaftliche Prinzipien im 
Gegenteil sind wünschenswert. Sie schaf-
fen individuellen Freiraum für fairen, ver-
lässlichen Wettbewerb. Diese Prinzipien 
ließen die deutsche und lippische Wirt-
schaft in den letzten 10 Jahren wachsen – 
gestoppt nur von einem globalen Virus. 
Das große wirtschaftliche, aber auch sozi-
ale und gesellschaftliche Engagement der 
Unternehmen hat Deutschland in dieser 
Zeit vorangebracht und durch die Pande-
mie getragen sowie stabilisiert. Statt poli-
tischen Nebenkriegsschauplätzen muss es 

inhaltlich eine Diskussion in der Sache 
geben, damit Deutschland den großen 
Herausforderungen für eine sichere und 
nachhaltige Zukunft mit Wertschöpfung 
und Wohlstand im Herzen von Europa 
gewachsen ist.

BASIS FÜR WIRTSCHAFTLICHEN ERFOLG
AB 2021
Die wichtigsten Bundesthemen für Lippe 
und NRW haben die 16 Industrie- und 
Handelskammern im Verbund zusam-
mengetragen. Die NRW-Positionen stel-
len eine wirtschaftspolitische Grundlage 
da, auf der intensive kritische Dialoge 
zwischen Politik und Wirtschaft möglich 
sind. Die Positionen sind im Kern auch 
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Weichenstellungen für einen starken 
Wirtschaftsstandort Lippe und wurden 
von der IHK-Vollversammlung im Som-
mer 2021 verabschiedet. Die Grundan-
nahme ist, dass Lippe und Deutschland 
besser fahren, mit
–  Investitionen in Aus- und Weiterbil-

dung/mehr digitaler Bildung/mehr 
Fachkräfte für den Boost nach Corona /

–  einer effizienten, nicht verschachtelten 
Energiewende/marktwirtschaftlichem 
Klimaschutz und umfassender Nachhal-
tigkeit/ohne Handelskonflikte/stärkerer 
Wettbewerbsfähigkeit auch im internati-
onalen Umfeld mittels nachvollziehbarer 
Steuersysteme/einer soliden Haushalts-
politik/einer starken Europäischen Idee.

AUS NRW, FÜR BERLIN!

ERFOLGREICH AUS DER KRISE
Nach der Krise ist nicht vor der Krise. 
Die Wirtschaft braucht Luft zum Han-
deln sowie Vertrauen durch klare Vorga-
ben. Es ist an Bund und EU, die wett-
bewerblichen und infrastrukturellen 
Rahmenbedingungen so zu setzen, dass 
Chancen genutzt werden können.
–  Wachsen statt Steuern: Mit Vorfahrt 

für Investitionen kann Deutschland 
aus der Krise wachsen und die Staatsfi-
nanzen insbesondere auch für die 
Kommunen zukunftsfähig gestalten, 
ohne neue Steuern einzuführen.

–  Wachstumsbremse Bürokratie lösen: 
Bürokratieabbau kann zu einem 
 Konjunkturprogramm zum Nulltarif 
werden, indem Unternehmen mehr 
Freiräume für ihr operatives Geschäft 
erhalten.

–  Digitalisierung strategisch angehen: 
Ein klarer Rechtsrahmen stellt die 
 digitale Souveränität der Unternehmen 
in den Mittelpunkt um Potenziale der 
Datenökonomie zu nutzen und 
 Innovationen zu erleichten.

NACHHALTIG WIRTSCHAFTEN IN NRW
Wandel: Anforderungen zum Klima-
schutz mit Folgen für Energieer zeugung 
und -einsatz läuten einen Struktur-
wandel ein. Es ändern sich die Rahmen-
bedingungen für langfristiges Wirt-
schaften, für Innovations- und 
Inves titions entscheidungen, nicht nur 
einzelner Unternehmen, sondern ganzer 
Wertschöpfungsketten.
–  Unternehmerischem Engagement ver-

trauen: Unternehmen waren und sind 
die Treiber und die Erfolgsgaranten des 
Strukturwandels. Sie übernehmen 
wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Verantwortung. Um den Wandel zu 
 gestalten, benötigen sie Räume mit 
 klaren, wirtschaftspolitischen Grund-
sätzen, die immer dem Leitbild der 
 sozialen Marktwirtschaft folgen.

–  Energie gewinnen, Klima schützen: 
Die Umstellung auf eine CO2-neutrale 
Ökonomie erfordert erhebliche Inve-
stitionen in Erneuerbare Energien so-
wie in klimafreundliche Verfahren und 
Infrastrukturen. Das funktioniert nur, 
wenn die Wettbewerbsfähigkeit insge-
samt erhalten bleibt.

–  Stadt der Zukunft denken: Innenstädte, 
Ortszentren und die Mobilität in den 
Verflechtungsräumen sind im Um-
bruch.

–  Zirkuläres Wirtschaften ermöglichen: 
In den kommenden Jahren wird es 
 darauf ankommen, Stoffkreisläufe zu 
schließen und Recycling zu stärken.

FACHKRÄFTE SICHERN
Die konjunkturelle Abkühlung hat den 
Bedarf nach Fachkräften zwar vorüber-
gehend abgeschwächt, doch wird er in 
den nächsten Jahren umso stärker zu-
rückkehren. Einserseits wird eine an-
ziehende Konjunktur den natürlichen 
Zyklus der Nachfrage auf dem Arbeits-
markt wiederbeleben. Andererseits wird 
der in der Pandemie ausgebremste Aus-
bildungsmarkt verzögert seine Spuren 
auf dem Arbeitsmarkt hinterlassen.
–  Berufliche Ausbildung attraktiv und 

zeitgemäß gestalten: Es gilt, die Stär-
ken der beruflichen Bildung für 
Jugend liche noch sichtbarer zu ma-
chen.

–  Zusätzliche Fachkräfteressourcen er-
schließen: Fachkräfte sind knapp – 
Hilfskräfte nicht unbedingt.

Positionen der 16 NRW-IHKs
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Unternehmen werden bei der Gründung und in ihrem täglichen Wirken 
unnötig Steine in den Weg gelegt, statt sie darin zu fördern, ihrem  

Unternehmenszweck zu folgen, Mitarbeiter:innen zu fördern und zur 
Erhöhung des Bruttoinlandsprodukts beizutragen. Zahlreiche und 

komplexe Vorschriften und Pflichten binden unternehmerische  
Ressourcen. Der Bürokratiekostenindex ist in den letzten 
neun Jahren gerade einmal um rund 2,5% gefallen – und 
steigt laut destatis sogar seit Januar 2021 wieder. Soge-
nannter Bürokratieabbau beschränkt sich bislang auf un-
koordinierte Einzelmaßnahmen. Ich wünsche mir eine ganz-

heitliche, Legislaturperioden übergreifende Strategie zur  
Beseitigung bürokratischer Hemmnisse. 

Tobias Schuhmacher, Vorsitzender des IHK-Rechts- und Steuerauschusses,
Detmolder Institut für Getreide- und Fettanalytik GmbH, Detmold

Einfach(er), transparent(er), praxisgerecht(er) 
Beim Thema Steuern können die neuen Verantwortlichen in Berlin 
eine Menge aufholen, wenn sie denn wirklich mal wollen. Um nach 
der Pandemie dauerhaft wirtschaftlich wieder Fuß zu fassen, 
dürfen Steuern, die insbesondere den Motor  
Familienunternehmen betreffen, keinesfalls erhöht wer-
den. Bürokratie und Ungleichbehandlung gehören abgebaut. 
Steuern müssen auch Anreize setzen.

Axel Pick, 
Stellvertr. Vorsitzender des IHK-Rechts- und Steuerausschusses
Heumann + Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB, Bad Salzuflen

Die duale Ausbildung ist international gesehen das Aushängeschild 
des deutschen Bildungssystems. Es gilt, die Stärken der beruf-

lichen Bildung auch für Jugendliche in Deutschland noch 
sichtbarer zu machen und sie damit für den beruflichen  
Karriereeinstieg zu gewinnen. Dazu gehört insbesondere auch, 
Aus- und Weiterbildung zusammenzudenken. Was viele nicht 
wissen: Auch die Berufsbildung führt bis auf das Master- 
Niveau!

Maren Lampe
IHK-Vizepräsidentin

SDL GmbH & Co. KG, Detmold

Bundestagswahl 2021 

Stimmen aus der lippischen Wirtschaft
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Stimmen aus der lippischen Wirtschaft
Damit unsere Unternehmen erfolgreich im internationalen Wettbewerb 
um die Automatisierung und Digitalisierung sein können, müssen die 

politischen Akteure dafür sorgen, dass
1) Datenschutz nicht Datennutzen vereitelt

2) internationale Internet-Konzerne dort Steuern zahlen, wo sie  
 Umsätze erzielen
    3) eine wettbewerbsfähige europäische Internet-Infrastruktur  
 (Stichwort GAIA-X) vorangetrieben wird
4) attraktive Investitionsbedingungen für Hochrisiko-
Projekte im Bereich der neuen Technologien geschaffen  

werden (Stichwort:  Startup-Finanzierung)
5) steuerliche Rahmenbedingungen für eine attraktive Mitar- 

 beiter-Beteiligung geschaffen werden.
Oliver Voßhenrich, Vorsitzender des IHK-Industrieausschusses, 
POS-Tuning Udo Voßhenrich GmbH & Co. KG, Bad Salzuflen

„Für den Innenstadthandel wünsche ich mir, dass es nicht nur bei 
Lippenbekenntnissen zur Bedeutung der Vielfalt in den Städ-

ten bleibt, sondern auch Taten folgen. Weniger Bevorzugung 
der grünen Wiese oder des Onlinehandels, dafür Stärkung des 
Fachhandels. Verbundenheit mit der Region: Aus Lippe für 
Lippe! In diesem Interesse sollten die lippischen Bundes-
tagsabgeordneten mehr ihren Wählern zuhören.“

Alfred W. Westermann, 
IHK-Vizepräsident, Vorsitzender IHK-Handelsausschuss,

Buchhaus am Markt GmbH, Detmold

Der Klimawandel ist die größte Herausforderung dieses Jahrhunderts, 
Klimaneutralität der einzige Weg. 
Die Politik muss dafür langfristig verlässliche Leitplanken schaf-
fen und bürokratische Hürden abbauen. 
Für einen massiven Ausbau der Erneuerbaren Energien, 
für  klimafreundliche Back-up-Kraftwerke und für sichere,  
intelligente Netze. Und was zudem für unsere Wettbewerbs-
fähigkeit entscheidend ist: Strom muss günstiger werden! 
Also weg mit den Umlagen.

Stephan Westerdick,
IHK-Vizepräsident
UNIREZ INFORMATIONS-TECHNOLOGIE GmbH, Detmold
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Sechs Parteien, je sechs Fragen, viele 
 Antworten: Wie geht’s in Berlin weiter? 
Im September 2021 stellen sich sechs 
Kandidat:innen für den Deutschen 
 Bundestag zur Wahl für das Direktman-
dat Lippe I. 
Im IHK-Kandidatencheck haben Jürgen 
Berghahn (SPD), Walter Brinkmann (Die 
Linke), Udo Theodor Hemmelgarn 
(AfD), Christian Sauter (FDP), Kerstin 
Vieregge (CDU) und Robin Wagener 
(Bündnis 90/Die Grünen) zu wirtschafts-
politischen Themen geantwortet. In den 
Themenfeldern Corona, Berufliche Bil-
dung, Mobilität, Ökonomie und Ökolo-
gie, Verwaltung sowie Digitalisierung 
 ergeben die jeweils kurzen, prägnanten 
Antworten einen ersten Eindruck sowie 
Überblick und einen ersten Vergleich: 
Man sieht direkt, wofür wer steht und wer 
wo Schwerpunkte setzen möchte.

Die IHK Lippe hat keine Bewertung der 
Antworten vorgenommen. Die Reihen-
folge der Kandidat:innen ergibt sich aus 
dem Alphabet

Jürgen Berghahn, SPD
61 Jahre
Mitglied des Landtags NRW
Mit der Enkeltochter Lippe erkunden
Ehrlich. Engagiert. Für Lippe. 

Walter Brinkmann, Die Linke
66 Jahre
Fernmeldetechniker
Gartenarbeit und Lesen
beharrlich, dialogisch, handlungsfähig

Udo Theodor Hemmelgarn, AfD
62 Jahre
Industriekaufmann
Fahrrad fahren
Zuverlässig, zielorientiert, nachhaltig
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Christian Sauter, FDP
41 Jahre
Dipl.-Wirtschaftsing. (FH), seit 2017 MdB
Historische Fahrzeuge, also Old- und Youngtimer
Verbindlich, ungeduldig, nachdenklich

Robin Wagener, Bündnis 90/Die Grünen
40 Jahre
Richter
Sport gemeinsam mit meinen Kindern
Offen, entscheidungsfreudig und gleichzeitig zusammenführend

Kerstin Vieregge, CDU
44 Jahre
Bundestagsabgeordnete/staatl gepr. Betriebswirtin
Nichte und Neffen beim Schaukeln Anschwung geben
Fröhlich, tüchtig, lippisch
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IHK-Kandidatencheck  
für den Wahlkreis Lippe I
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Wer der lippischen Wirtschaft wirksam helfen will, der muss aus 
meiner Sicht einen viel schnelleren Ausbau des Glasfasernetzes 
vorantreiben, um eine Chancengleichheit mit den Betrieben in 
den  Ballungsgebieten zu gewährleisten. Ebenfalls ist es wichtig zu 
verhindern, dass wichtige öffentliche Dienstleistungen im Rah-
men der Digitalisierung an andere Standorte „wandern“. Der öf-
fentliche Nah – und Fernverkehr bei der Bundesbahn inklusive 
der Angebote für den Güterverkehr müssen zukunftsorientiert 
verbessert werden.

Die duale Ausbildung hat einen hohen Stellenwert. Die Ausbil-
dungsberufe speziell im Handwerk aber auch in anderen Berufen 
müssen attraktiver gemacht werden. Vielmehr Kreativität, um 
auch beispielsweise den in Lippe lebenden Menschen mit Migrati-
onshintergrund den Zugang für entsprechende attraktive Ausbil-
dungsmöglichkeiten zu schaffen. Die Erlangung verbesserter 
deutscher Sprachkenntnisse spielt eine entscheidende Rolle. Dazu 
gehören auch spezielle Angebote für Menschen im mittleren 
 Berufsalter“.

Corona-Pandemie und die wirtschaftlichen Folgen: Wo und 
wie genau setzen Sie an, um konkret die lippische Wirtschaft 
aus Berlin heraus zu unterstützen?

Ausbildung und zukünftige Fachkräfte: Welche Hebel haben 
Sie in Berlin? Und welchen Stellenwert hat eigentlich die  
Duale Ausbildung für Sie?

Chancen sehe ich darin, die Rahmenbedingungen für die lip-
pische Wirtschaft zu verbessern. Die Pandemie hat gezeigt, wie 
wichtig Breitband- und Netzabdeckung sind. Vor allem auch, end-
lich Bürokratie ab- statt aufzubauen: Kurzfristig zugesagte Hilfen 
sind trotz Freigabe durch Bürokratie verzögert worden. Ich möch-
te zeigen, dass es in Lippe viele „Hidden Champions“, einen exzel-
lenten Mittelstand gibt, der vor allem eines braucht: Freiraum statt 
weiterer Auflagen wie z. B. das Lieferkettengesetz.

Der Bund kann bei Infrastruktur und Digitalisierung der Schulen 
für individuelles Lernen den Hebel setzen. Der 2019 beschlossene 
milliardenschwere Digitalpakt war ein Schritt, aber zu kompliziert 
gestaltet: Die Länder haben zu Beginn zu wenig angefordert. Ein 
weiterer Hebel sind bundesweit einheitliche Standards und  
Abschlüsse sowie mehr Durchlässigkeit zwischen akademischer 
Bildung und dualer Berufsausbildung. Für mich ein hoher Stellen-
wert, da so Praxis- und Theoriekenntnisse vereint werden.

Wichtig sind Investitionen in eine zukunftsfähige Wirtschaft 
durch die Infrastrukturoffensive und den Pakt für die Industrie. 
Bei den konkreten Coronahilfen müssen Rückforderungen und 
Kriminalisierung vermieden werden durch transparente Regeln. 
Sofern Rückforderungen erfolgen wollen wir großzügige Zah-
lungsvereinbarungen, um Unternehmen nicht noch zusätzlich in 
Schwierigkeiten zu bringen. Die Sicherung von Lebensunter-
haltungskosten über die Hilfen ist gerade für Soloselbstständige 
notwendig. 

Bildung braucht Zusammenarbeit aller Ebenen um u. a. die digi-
tale Ausbildung von Lehrer:innen, die Ausstattung von Schulen, 
Lernplattformen und multiprofessionelle Teams zu fördern. Digi-
talisierung ermöglicht internationale Kooperationen. Die Duale 
Ausbildung ist ein Erfolg. Berufliche und akademische Bildung 
sind gleichwertig. Wir fordern eine Ausbildungsgarantie mit Ver-
bundausbildung, Unterstützung von ausbildenden Unternehmen 
über Umlagen und wenn nötig auch außerbetrieblichen Ausbil-
dungen.

Vorweg das Wichtigste: Die lippische Wirtschaft ist gut aufgestellt 
und hat die Pandemie bislang wirksam gemeistert. Die gemein-
same Kraftanstrengung der Unternehmen, der Beschäftigten und 
auch der Politik machten es möglich. Kurzarbeitergeld, Über-
brückungshilfen, Home-Office, um nur einige der Maßnahmen 
zu nennen, bringen wirksame Unterstützung und bauen Brücken 
für die Zeit danach.
Ich werde mich in Berlin dafür stark machen, dass dies gewähr-
leistet bleibt, solange wir es auch in Lippe brauchen.

Bildung bleibt Deutschlands unerschöpfliche Ressource. Der 
Bund darf und soll die Länder unterstützen, ohne deren Hoheit zu 
schmälern. Der Digital-Pakt, der maßgeblich aus den SPD-ge-
führten Bundesministerien entwickelt wurde, hat es gezeigt: Miss-
stände erkannt, Lösungen ersonnen, finanzielle Mittel bereitge-
stellt. Dem Beispiel folgend, kann z. B. bei der Aus-, Weiter- und 
Fortbildung der Lehrer:innen gemeinsam etwas erreicht werden. 
Die duale Berufsausbildung soll weiter gefördert werden.

In Berlin bin ich in erster Linie Baupolitischer Sprecher der AfD-
Bundestagsfraktion, Leiter des Arbeitskreises Bauen, Wohnen, 
Stadtentwicklung und Kommunen und auch deren Obmann in 
diesem Ausschuss.
Darüber hinaus bin ich Gründungsmitglied des Vereins für Ener-
giesicherheit e.V., denn ich fürchte schwere wirtschaftliche Nach-
teile durch die sog. „Energiewende“.
Auf diesen beiden Feldern liegt mein Schwerpunkt, mit dem ich 
die lippische Wirtschaft unterstützen möchte.

Die duale Ausbildung ist für mich ein hervorragendes Modell, 
jungen Leuten die Realität der Arbeitswelt zu vermitteln und sie 
zugleich weiter zu bilden. Damit erhalten sie auch die Chance, im 
Notfall die Arbeitsstelle wechseln zu können. Schließlich gibt es 
kaum mehr „Berufe“, also Tätigkeiten, zu denen man sich für ein 
Leben lang „berufen“ fühlen kann.
Es gibt in ganz verschiedenen Bereichen immer wieder Sonder-
Fördertöpfe, mit denen man auch die Ausbildung junger Leute 
fördern kann.

Als direkt gewählte Abgeordnete bin ich oft in Lippe unterwegs. 
Ich weiß: Die meisten Unternehmen sind im Wesentlichen gut 
durch die Krise gekommen. Damit das so bleibt und die lippische 
Wirtschaft sich wieder so gut entwickeln kann wie vor Corona, 
will ich die guten Kontakte, die ich in den letzten Jahren zu den 
Ministerien und Institutionen in Berlin und Düsseldorf aufgebaut 
habe, für Lippe nutzen. Kurze Wege für schnelles und unkompli-
ziertes Handeln sind ein Vorteil für Lippe.

Das duale Ausbildungssystem, Grundlage für die Erfolge unserer 
Wirtschaft und weltweit anerkannt, hat bei mir höchsten Stellen-
wert. Während meiner Ausbildung zur Industriekauffrau profi-
tierte ich davon. Der Bund unterstützt das Bildungswesen mit 
Fördermitteln. Ich will, dass Lippe davon profitiert. Ich bin dafür, 
das BAFöG für Azubis auszubauen und berufliche Ausbildung für 
ein Folgestudium anzuerkennen. Berufsbegleitende Weiterbil-
dungen sind unkompliziert zu ermöglichen und auszubauen.
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Indem massiv in den öffentlichen Nahverkehr investiert – und der 
Nahverkehr kostenlos angeboten wird. So muss es doch selbstver-
ständlich sein das z.B. die Industriegebiete und Krankenhäuser 
durch niedrige Taktzeiten des öffentlichen Nahverkehrs gute, ent-
sprechend den jeweiligen betrieblichen Arbeitszeiten (auch bei 
Nachtschichten), ein gutes Angebot bieten.

Wie kann man in Teilbereichen der Wirtschaft auf eine Regionali-
sierung setzen, z. B. in der Fleischproduktion? Warum müssen 
Tiere durch ganz Europa gefahren werden? Idee: Einen eigenen 
lippischen Schlachthof schaffen – das würde die Verbindung zwi-
schen Produzenten der hiesigen Lebensmittelbranche und den 
Kunden stärken. Dieses Beispiel müsste man für weitere Branchen 
durchdeklinieren. Für die erneuerbaren Energie gilt dieses in glei-
chen Maßen – viel stärkere regionale Stromerzeugung.

Mobilität der Zukunft: Wie gelingt der Spagat zwischen Indi-
vidualverkehr und Umweltverbund?

Ökonomie und Ökologie: Wie funktioniert das genau? Welche 
Akzente kann Berlin für die lippische Wirtschaft setzen, auch 
was (erneuerbare) Energien angeht?

Ich sehe da keinen Spagat: Der Individualverkehr wird auch in Zu-
kunft gerade für den ländlichen Raum die Mobilitätsgarantie sein. 
Die ideologische Bekämpfung dessen lehne ich ab, weil es den 
Wettbewerbsvorteil und die Technologieführerschaft Deutsch-
lands im Automobilbau untergräbt und damit auch in Lippe  
vielen Zulieferern schadet. Stattdessen sind technologieoffene 
Förderung, Forschung und Wettbewerb für alternative Kraftstoffe 
wie eFuels, Wasserstoff umweltpolitisch der richtige Weg.

Das funktioniert in einem positiven Ansatz besonders gut, wenn 
Freiräume insbesondere für technologische Entwicklungen ge-
schaffen werden, statt alles über Verbote und Verzicht zu regeln. 
Ich vertraue als Liberaler da auf den technologischen Wettbewerb 
und dem Emissionshandel als Konzept. Berlin muss dafür sorgen, 
dass der Industrie und dem Gewerbe auch künftig eine bezahlbare
Energieversorgung sichergestellt wird.

Der Verkehr der Zukunft wird nicht mehr vom Verkehrsmittel her 
denken, sondern von der Person. Mit einer intelligenten Verzah-
nung könnte das z. B bedeuten mit dem Fahrrad zur Haltestelle, 
von dort mit einem Anruf-Linien-Fahrzeug zum Zug oder zu 
 einer Schnellbuslinie. Der verbleibende PKW-Anteil muss mög-
lichst emissionsarm sein. Die Möglichkeit, auch auf den Dörfern 
nicht mehr zwingend aufs Auto angewiesen zu sein, ist gut für die 
Umwelt, den Geldbeutel und die Lebensqualität.

Für die deutsche und damit die lippische Wirtschaft: 50 Mrd €/
Jahr Investitionen in Zukunftsinfrastruktur, den Ausbau Erneuer-
barer Energien für verlässliche Versorgung mit grünem Strom 
und Wasserstoff, einen klaren CO2-Preispfad und Innovationsan-
reize durch Klimaschutzverträge (Carbon Contracts for Diffe-
rence), ein Ordnungsrecht definiert nach dem Stand der bestver-
fügbaren Technik, Grenzausgleichsmaßnahmen und Zuschüsse 
zu Leuchtturmprojekten und bessere Abschreibungsbedingungen. 

Die Mobilitätswende gelingt, wenn wir alle Menschen mitneh-
men. Wir brauchen in unserem lebenswerten ländlichen Raum 
neben einem bedarfsgerechten Nahverkehr (z. B. birgt die Reakti-
vierung der Begatalbahn für Menschen und Wirtschaft neue 
Möglichkeiten) auch Straßen sowie moderne Fahrradwege, damit 
wir alle zur Arbeit, zum Einkauf oder zu anderen Zielen gelangen. 
E-Mobilität und „Wasserstoff “ machen einiges möglich. Gelingt es 
uns, die Kosten gering zu halten, stoßen wir auf breiteste Unter-
stützung.

Nehmen wir die Mobilitätswende: Wenn der Bund den Ausbau 
der erneuerbaren Energien gezielt und stärker als derzeit fördert, 
wird’s was. Der Ausbau der Ladestationen sowohl für E-Autos wie 
für E-Bikes als auch Investitionen in die Wasserstofftechnologie 
bringen eine spürbare CO2-Entlastung. Die Bundesregierung 
muss die energieaufwändigen Industrien finanziell unterstützen, 
damit neue Wege erforscht und erprobt werden. Lippe ist bereits 
bei der Industrie 4.0 auf einem vorbildlich innovativen Weg.

Ein Spagat kann nur mit zwei Beinen gelingen. Es reicht nicht aus, 
ständig neue Modelle für den öffentlichen Nahverkehr zu propa-
gandieren, zu entwickeln und zu realisieren. Der Individualver-
kehr ist für viele Menschen die einzige Möglichkeit, zwischen 
Wohnung und Arbeit zu pendeln. Er stellt für viele Bürger auch 
eine Möglichkeit dar, seine ganz persönlichen Ziele frei umzu-
setzen. Umweltverbünde können Umweltschutz bedeuten, Indivi-
dualverkehr kann Freiheit ermöglichen.

Das Lipperland ist ein bedeutsamer Wirtschaftsraum – aber nicht 
nur. Es ist auch eine reizvolle Landschaft mit hohem Freizeitwert, 
vielen Hotels, vielen Reha-Kliniken. Die ökologischen Maßnah-
men sollten diesem Umstand Rechnung tragen. So setze ich mich 
in Berlin gerne für die Förderung von Erdwärmepumpen und 
 Solaranlagen auf privaten Gebäuden ein, lehne jedoch eine Ver-
schandelung der Landschaft durch Windkrafträder entschieden 
ab. Bayern ist da mit seiner 10h-Regelung ein gutes Vorbild.

Durch Pragmatismus: Wo es möglich und sinnvoll ist, kann Ver-
kehr auf die Schiene verlagert werden. Dazu müssen Strecken neu 
gebaut, modernisiert oder reaktiviert werden. Das spart CO2. 
Doch ebenso braucht es Konzepte für den künftigen Individual-
verkehr. Das lösen wir am besten hier in Lippe vor Ort. So wie es 
die CDU Lippe mit dem Entwurf des Mobilitätskonzeptes schon 
im Jahr 2014 gefordert hat. Der Bund kann die regionale Umset-
zung dann mit Fördermitteln unterstützen.

Vor uns liegt ein entscheidendes umweltpolitisches Jahrzehnt. Die 
Bundesregierung sollte aus meiner Sicht die Rahmenbedingungen 
und Förderungen für den Bereich Klima- und Umweltschutz in 
enger Abstimmung mit Wirtschaft und Wissenschaft weiterent-
wickeln. Unsere weltweit agierenden lippischen Unternehmen 
handeln zukunftsorientiert und eigenverantwortlich. Dies sollten 
wir unterstützen. Aber nicht mit Verboten, sondern mit Anreizen 
und klugen Ideen.



Ich habe in einem international tätigen Konzern gearbeitet. Die 
Erfahrungen in Sachen Bürokratie sind kaum zu toppen. Darum 
eignet sich der öffentliche Dienst nicht als „Feindbild“. Die Formel 
niedrige Steuern gleich Wirtschaftswachstum und mehr Wohl-
stand ist jedenfalls viel zu kurz gedacht und funktioniert nicht. 
Entscheidend für jede Ökonomie ist doch, dass ich Käufer für 
meine Produkte finde, die den von mir verlangten Preis bezahlen 
können. Und da sind wir bei der Kaufkraft der Kunden.

1. Schnellen Flächendeckenden Glasfaserausbau
2. Alle Bereiche des öffentlichen Dienstes sind entsprechend mit  
 moderner Hardware auszustatten
3. Die Homeoffice Angebote müssen für die Bereiche der Wirt- 
 schaft, in denen es möglich ist, verpflichtend angeboten  
 werden. Dazu bedarf es einer Vielzahl von gesetzlichen Begleit- 
 gesetzen z. B. der Gewährleistung des Datenschutzes, des  
 Arbeitsrechts usw.

Verwaltung und Wirtschaft: Wie sieht die zukunftsgewandte 
Bundesverwaltung aus? Was ist mit Steuern? Was ist mit 
 Bürokratie? Welcher wirtschaftspolitische Rahmen?

Welche TOP-3 Projekte muss der Bund in Sachen Digitalisie-
rung/digitaler Infrastruktur anpacken? Was dürfen wir in  
Lippe erwarten?

In NRW hat die Landesregierung einige Weichen gestellt, die als 
Beispiel für die Bundesverwaltung dienen können. Dass wir ein 
Bürokratieproblem in Deutschland haben, ist mehr als offensicht-
lich, ebenso wie eine zu hohe Steuerlast. Aus Überzeugung werde 
ich mich auch künftig für gute wirtschaftspolitische Rahmenbe-
dingungen in Lippe einsetzen, allerdings gehört dazu auch Realis-
mus, was ein einzelner Abgeordneter tatsächlich bewegen kann: 
Entscheidend wird die künftige Regierungskonstellation sein.

1.  Endlich ein Digitalministerium für eine koordinierte Digitali-
sierungsstrategie schaffen, statt diverser Zuständigkeiten

2.  Breitbandabdeckung und Mobilfunkabdeckung flächen-
deckend: Der Schlüssel für die künftige Verkehrsinfrastruktur 
mit autonomen Fahrzeugen und Warenverkehr.

3.  In der Digitalisierung DIE Chance für gleichwertige Lebensbe-
dingungen in Stadt und Land zu begreifen und den ländlichen 
Industrieraum Lippe mit hochwertigen Arbeitsplätzen als 
Grundlage dafür zu sehen.

Gebündelte Genehmigungsverfahren und digitale Zugänge be-
schleunigen und vereinfachen. Open Data bietet Möglichkeiten 
der Nutzung öffentlich erhobener Daten. Mit Innovationsteams, 
agilen Projektteams und einer besseren Fehlerkultur greifen wir 
Organisationskonzepte aus der Wirtschaft auf. Faire Besteuerung 
von internationalen Großunternehmen, die Digitalunterneh-
menssteuer und der Einsatz gegen Steuerhinterziehung sorgen für 
fairen Wettbewerb für den heimischen Mittelstand.

Die Mittel müssen ausgegeben werden. Herr Scheuer hat über 900 
Mio € für die Digitalisierung nicht ausgegeben. Betreibermodelle, 
offener Zugang zu bestehender Glasfaser, einfachere Förderver-
fahren, ein Rechtsanspruch auf Mindestbandbreiten und Scha-
densersatz bei Bandbreitenschummeleien beschleunigen den 
Ausbau. Die Digitalisierung wird ein Forschung- und Förder-
schwerpunkt. Bei den Bildungsinvestitionen spielt Digitalisierung 
eine große Rolle.
Eine europäische Digitalsaufsicht sorgt für Sicherheit.

Sprechen wir verschiedene Sprachen? Nein. Wir agieren aus ande-
ren Blickwinkeln, aus anderen Interessenslagen. In der Demokra-
tie ist es zentral, zum Interessenausgleich zu kommen. Zwischen 
Beschäftigten und Arbeitgebern funktioniert die Sozialpartner-
schaft so gut, dass andere Staaten uns beneiden. So muss es auch 
zwischen Verwaltung und Wirtschaft funktionieren. Gerechte 
Steuern sichern die auskömmliche staatliche Ausstattung, durch 
welche Bildung, Sicherheit und Infrastruktur gewährleistet wer-
den.

TOP-1: Schnelles Internet in jeden Ort. Dazu gehört der Ausbau 
der Glasfaserkabel bis an die Haus- und Firmenanschlüsse. Ergän-
zend muss der 5-G-Mobilfunkstandard eine 100%-Abdeckung 
erreichen.
TOP-2: Alle Bildungsstätten sind mit leistungsstarken Netzen aus-
zustatten. Alle Beteiligten bekommen funktionierende Endgeräte.
TOP-3: Forschungsaufträge, von Wissenschaft & Wirtschaft ge-
meinsam durchgeführt, möchte ich nach Lippe holen. Die TH-
OWL ist bereits sehr gut aufgestellt, darauf können wir aufbauen.

Wir müssen Steuererhöhungen vermeiden. Wir wollen Bürokratie 
abbauen und den Staat effizienter machen durch
• Entschlackung und Flexibilisierung des Arbeitsrechts; • Beendi-
gung der Benachteiligung des Mittelstands gegenüber multinatio-
nalen Großkonzernen; • Sicherstellung verlässlicher rechtlicher 
und regulatorischer Rahmenbedingungen; • Überprüfung, ggf. 
Abbau bzw. Befristung von Regulierungen und Subventionen;
• Überprüfung und Reduzierung der wirtschaftsrelevanten
Rechtsgebiete auf Streitanfälligkeit.

Wir brauchen dringender als andere eine sehr gute digitale Infra-
struktur. Für Produktion und Vertrieb, aber auch um attraktiv zu 
sein für die entsprechenden Fachkräfte.
Die AfD hat dazu einen „Blue Deal“-Plan in ihr Wahlprogramm 
aufgenommen: • Schulbildung, Hochschulbildung und Forschung 
verstärkt auf MINT-Fächer ausrichten; • die Umsetzung wissen-
schaftlicher Erkenntnisse in Produkte fördern; • Selbstständigkeit 
und Erfindergeist fördern und damit die Dynamik kleiner innova-
tiver Einheiten nutzen.

Ein ganz klares JA! Als Abgeordnete stehe ich zum Regierungs-
programm der CDU: Keine neuen Steuern und Steuererhö-
hungen, weniger Bürokratie. Deutschland braucht ein Moderni-
sierungsjahrzehnt. Dazu beitragen können gemeinsame digitale 
Plattformen mit kurzen, schnellen Wegen für Wirtschaft und Ver-
waltung. Nach meiner Vorstellung wird Lippe eine Modellregion 
des Bundes, in der Konzepte zum Bürokratieabbau und zur Digi-
talisierung erprobt und gefördert werden. Einfach und schnell.

1) Es soll Modellregionen mit weniger Bürokratie, schneller Digi-
talisierung und guten Bedingungen für Start-Ups geben. Lippe 
muss dabei sein.
2) Deutschland braucht ein Ministerium für digitale Innovationen 
und Transformation, um Herausforderungen effizient bewältigen 
und die Modernisierung des Staates zentral koordinieren zu können.
3) Es gilt der Grundsatz der digitalen Vorfahrt. Was digital ge-
macht werden kann, soll auch so erledigt werden. Verwaltung 
muss effizient und kundenorientiert sein.
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ZAHLEN & BÖRSEN

Verbraucherpreisindex

Aktueller Verbraucherpreisindex der Lebenshaltung der privaten 
Haushalte in Deutschland 
nach Angaben des Statistischen Bundesamtes 
 
 2020  2021  2021  Veränderungen 
aktuelles  Jahres-   gegenüber Vor- 
Basisjahr  durchschnitt  Mai Juni jahresmonat in %  
 
2015 = 100 105,8  108,7  109,1  2,3

Infos JANINA WARKENTIN, Tel. 05231 7601-27 
warkentin@detmold.ihk.de

Öffentliche Finanzierungshilfen

Informationen zu öffentlichen Finanzierungshilfen und die  
aktuellen Konditionen können bei der IHK Lippe nachgefragt werden.
Infos ELKE STINSKI, Tel. 05231 7601-30, stinski@detmold.ihk.de

Verarbeitendes Gewerbe in Lippe Januar bis April 2021

Elektrische Ausrüstungen
Gummi- und Kunststoffwaren
Möbel
Maschinenbau
Kraftwagen und Kraftwagenteile
Metallerzeugnisse
Holzwaren
Chemische Erzeugnisse 
Druckerzeugnisse
Nahrungs- und Futtermittel
Elektronische und optische Erzeugnisse

insgesamt

VR*
5,8

–3,7
–7,1
5,4
0,0

–2,3
0,0
5,9

–50,0
0,0

–16,7

–2,2

Ø–Werte
14
26
13
15
4

11
2
9
2
7
3

120

Betriebe Beschäftigte Gesamtumsatz Auslandsumsatz
Ø–Werte

9.828
3.960
1.586
2.291
k. A.

1.204
k. A.

1.309
k. A.
789
190

26.954

 in T m
744.906
66.717
22.100

107.648
k. A.

16.153
k. A.

71.755
k. A.

22.777
k. A.

1.268.906

 in T m
1.098.125

251.779
90.124

194.734
k. A.

55.558
k. A.

144.406
k. A.

110.016
k. A.

2.397.480

VR*
2,8

–5,2
–9,0
0,8

k. A.
3,3

k. A.
2,8

k. A.
3,0

–47,4

–1,5

VR*
14,6
4,6
0,3

20,2
k. A.
3,5

k. A.
12,2
k. A.
12,4
k. A.

12,0

VR*
14,3
8,2

17,0
15,9
k. A.
–3,7
k. A.
17,0
k. A.
7,9

k. A.

14,0

Exportquote**
i. v. Hundert

67,8
26,5
24,5
55,3
k. A.
29,1
k. A.
49,7
k. A.
20,7
k. A.

52,9
Betriebe mit i. d. R. 50 und mehr Beschäftigten
*Veränderungsrate gegenüber Vorjahr i. v. Hundert; **Anteil Auslandsumsatz am Gesamtumsatz; k. A. = Keine Angaben

Freie Gewerberäume

Wer freie Gewerberäume im 
 IHK-Bezirk anbietet bzw. sucht, 
kann eine kostenlose Anzeige 
veröffentlichen. 
Das Angebot bzw. die Nachfrage 
sollte zuvor einem Makler ohne 
erfolg reiche V ermittlung vorge-
legen haben.

DETMOLD 
Büro-, Praxis, und Ladenflächen 
zwischen 26 und 270 m2 zu ver-
mieten. Das Gebäude befindet 
sich im Gürtel der Detmolder 
Innenstadt und bietet neben 
einem nahegelegenen ÖPNV-An-
schluss, Tiefgaragenstellplätze 
sowie weitere Parkmöglichkei-
ten in einem gegenüberliegen-
den Parkhaus.

DETMOLD-JERXEN
Halle 220 m2 mit Büro-/Sozial-
anbau, 5 große Tore, großer 
Hoffläche, LKW-Grube und 
Ölabscheider ab 01.01.2022 zu 
vermieten.

LEOPOLDSHÖHE 
Attraktive Gewerbeimmobilie 
(Büro/Prod./Lager) verfügt  
über eine Gesamtnutzfl. von 
5.156 m2 und einem Grundstück 
von 18.438 m2. BJ 1991/2008.

Infos 
JANINA WARKENTIN 
Tel. 05231 7601-27  
warkentin@detmold.ihk.de

Unternehmens- und Nachfolgebörse

Sie suchen die Übernahme eines 
bestehenden Unternehmens?  
Sie suchen für Ihr Unternehmen 
einen geeigneten Nachfolger?  
Angebote und Nachfragen 
werden  kostenlos ohne Namens-
nennung veröffentlicht. Der In-
serent bleibt stets anonym. Die 
gesamte bundesweite Börse kann 
unter www.nexxt-change.org 
eingesehen werden. Es  gelten 
die AGB der nexxt-change, die 
ebenfalls dort  hinterlegt sind. 
Meldefor mulare können auf An-
frage zu geschickt werden.

Angebote 

EINZELHANDELSGÄRTNEREI 
(Schwerpunkt Handel) sucht 
eine kompetente Nachfolge. Das 
lippische Familienunternehmen 
am Rand des Stadtkerns besteht 

seit fast 90 Jahren in dritter 
Generation und ist ausbaufähig. 
Der Betrieb wurde 1995 um zwei 
Verkaufshäuser erweitert und 
die Inneneinrichtung komplett 
modernisiert. Betriebsstruktur: 
Verkaufsfläche 450 m²: Freiver-
kaufsfläche 200 m²; Gewächs-
hausfläche nach Bedarf von 120 
bis 500 m² möglich; Kundenpark-
platz und Parkmöglichkeiten an 
der Straße. Bei einem Verkauf 
oder einer Verpachtung wird 
auf Wunsch eine ausreichende 
Einarbeitung gewährleistet. 
 LIP-UA-730

Infos 
JANINA WARKENTIN 
Tel. 05231 7601-27  
warkentin@detmold.ihk.de



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 08 2021  IHK-SCHLAGLICHTER | 37

IHK LIPPE

Möglichkeit ein-
geräumt bekom-
men, ihre Anga-
ben zu ändern. 

Zusätzliche In-
formationen zur 
NRW-Soforthilfe 
sowie zu den üb-
rigen Corona-
Förderprogram-
men gibt es auf 
der Seite der IHK 
Lippe unter www.detmold.ihk.de. 

Telefonisch können sich interessierte 
 Unternehmer:innen auch weiter an die 
Hotline der IHK Lippe unter: 
05231 7601-94 wenden.
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Rund 380.000 der ursprünglichen etwa 
430.000 Antragsteller:innen mit bewilli-
gter NRW-Soforthilfe in 2020 wurden 
Ende Juni erneut vom Land NRW auf die 
noch ausstehende Rückmeldung hin-
gewiesen. In einer virtuellen Informati-
onsveranstaltung hat die IHK Lippe ge-
meinsam mit Lydia Lisson von der 
Bezirksregierung Detmold interessierte 
Betroffene auf entscheidende Punkte der 
Rückmeldung hingewiesen. Als wesent-
liche Änderungen des Verfahrens stellte 
Lydia Lisson die Fristverlängerung bis 
zum 31. Oktober 2021 für die verpflicht-
ende Rückmeldung für alle Antrag s-
steller:innen heraus. 
Außerdem haben diese nun ein Jahr län-
ger Zeit (bis zum 31. Oktober 2022), die 
eventuell zu viel erhaltenen Mittel zu-

rückzuzahlen. Die Rückzahlung bis zum 
Fristende kann individuell und zeitlich 
gestaffelt in Raten erfolgen, ohne geson-
derter Antrag. Gerade bei der Wahl 
 zwischen einer leistungsbezogenen und 
einer liquiditätsbezogenen Betrachtung 
von Einnahmen und Ausgaben lohnt sich 
ein genauer Blick. 
An der Infoveranstaltung nahmen rund 
75 Interessierte teil. Die Fragen der Zu-
hörenden drehten sich um den fiktiven 
Unternehmerlohn. Hierbei können die 
Betroffenen unter bestimmten Voraus-
setzungen 2.000 Euro der Förderungen 
einbehalten. 
Neu ist zudem, dass die Antrag-
steller:innen seit Mitte Juni mit der Bestä-
tigung ihrer Rückmeldung drei Mal 
 innerhalb einer Zweiwochenfrist die 

Infoveranstaltung mit Bezirksregierung

Hinweise zur Rückmeldung der NRW-Soforthilfe

Lydia Lisson
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Ingenieurbüros, Entsorger, die Bauwirt-
schaft, der Immobilienhandel, die Ver-
mittlung, Verwaltung, Vermietung und 
Verpachtung, Hausmeisterdienste sowie 
Gebäudereinigungen. Rund 25 Prozent 
der Unternehmen in Deutschland gehö-
ren zu dieser Branche. Ca. zehn Prozent 
der sozialversicherungspflichtig Beschäf-
tigten finden in der Immobilienwirt-
schaft einen Arbeitsplatz. Deshalb hat der 
Deutsche Industrie- und Handelskam-
mertag (DIHK) unter Leitung von Ulrich 
Caspar, Präsident der IHK Frankfurt/
Main einen neuen Arbeitskreis gegrün-
det. Aus Lippe sind Gabriele Becker, 
 Immobilienmaklerin, Martin Knehe, 
 Immobilien e.K. und Vincent Sander, 
 Immobilien am Wallgraben Vincent 
 Sander e.K. mit dabei.
In der virtuellen Auftaktveranstaltung in-
formierte Prof. Dr. Michael Voigtländer 
vom Institut der deutschen Wirtschaft 
(IW) in Köln über die aktuellen Entwick-
lungen und Perspektiven des Immobili-
enmarktes. Der neue Abteilungsleiter für 
Stadtentwicklung und Wohnen des Bun-

desministeriums des Innern für Bau und 
Heimat, Erwin Schwärzer, berichtete 
über aktuelle Themen und laufende Ge-
setzgebungsverfahren.
In der anschließenden Diskussionsrunde 
standen Themen wie Entbürokratisie-

rung, Höhe der Gewerbemieten, Pla-
nungsbeschleunigungsverfahren und 
Baulandentwicklung im Mittelpunkt. 
Der Arbeitskreis wird ein bis zwei Mal 
pro Jahr sowie in Abgängigkeit von aktu-
ellen Themen tagen.

Immobilienwirtschaft

Neuer DIHK Arbeitskreis

Gabriele Becker, Martin Knehe und Vincent Sander (re.) werden im neuen Arbeitskreis die IHK 
Lippe vertreten
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Bedingt durch die Corona-Krise trafen sich 
die Handelsausschussmitglieder virtuell im 
Abstand von zwei Monaten. Im Mittel-
punkt stand stets der Erfahrungsaustausch 
mit Blick auf die jeweils aktuelle Geschäfts-
lage, der Anpassung der Geschäftskonzepte 

Handelsausschuss

Virtueller Erfahrungsaustausch

Daniel Schütz (1.R. links) informierte die Mitglieder des Handelsausschusses über die von ihm 
entwickelte Software
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und der Corona-Hilfen. Der Vorsitzende 
Alfred Westermann betonte, wie wichtig es 
ist, gerade in Krisenzeiten enger zusam-
menzurücken. Die umfangreichen Infor-
mationen boten zahlreiche Anregungen für 
das eigene Handeln.

Bei einem der Treffen war Daniel Schütz 
aus Siegen Gastreferent. Der Wirtschafts-
ingenieur hat das Start-up Unternehmen 
„mapAds“ gegründet. Dahinter verbirgt 
sich eine Software, mit der Produkte des 
stationären Einzelhandels auf einfachem 
Weg online sichtbar gemacht werden kön-
nen. Ziel ist es, den Konsumenten eine lo-
kale Alternative zu Online-Händlern auf-
zuzeigen. 
Indem der Barcode eines Produktes ge-
scannt wird, werden Produktbild und -text 
automatisch auf der Website des Unterneh-
mens hochgeladen. Künstliche Intelligenz 
sorgt dann dafür, dass die Produkte über 
die verschiedenen Social-Media-Kanäle die 
richtigen Konsumenten in der richtigen Re-
gion erreichen. 
Facebook Posts und eine automatisch gene-
rierte Produktseite werden für Kunden 
 kostenfrei erstellt. Facebook-Ads oder 
 Video-Ads sind kostenpflichtig möglich. 
Durch die Kooperation mit Google hat der 
Gründer einen großen Wettbewerbsvorteil 
hinsichtlich der Vielfalt der Daten.

Ende Juni traf sich die IHK-Voll-
versammlung erneut virtuell, um 
 unterschiedlichste Themen mit Blick auf 
die Belange der lippischen Wirtschaft zu 
beraten und zu diskutieren. Formal be-
grüßten die Vollversammlungsmitglieder 
Klaus Lütkemeier von Phoenix Contact, 
Blomberg neu in dem Gremium und 
wählten mit Christopher Stenzel (Gebr. 
Brasseler, Lemgo) und Gabriele Becker 
(Immobilien, Detmold) zwei neue Voll-
versammlungsmitglieder nach. Außer-
dem bestätigte die Vollversammlung 
Oliver Voßhenrich (POS TUNING, Bad 
Salzuflen) zum neuen Vorsitzenden des 
IHK-Industrieausschusses.
Thematisch und inhaltlich standen bei 
der Sitzung mehrere wirtschaftliche 
 Aspekte auf der Agenda. Neben der Aus-
sprache zur konjunkturellen Situation 
und dem aktuellen Stand der heimischen 
Wirtschaft in der Pandemie, befassten 
sich die Vollversammlungsmitglieder 
auch mit dem Nutzen und den Möglich-
keiten der Erneuerbaren Energien für die 

IHK-Vollversammlung 

Wirtschaftliche Lage und Bildung im Fokus

lippische Wirtschaft. In diesem Kontext 
gab als Gastredner Prinz Stephan zur 
 Lippe einen Impulsvortrag zu Chancen 
der Windenergien im Teutoburger Wald. 
Abschließend verabschiedete die Vollver-
sammlung die Wirtschaftspolitischen 
 Positionen für NRW als Grundlage für 
wirtschaftspolitische Argumentationen 
im Hinblick auf die kommende Bundes-

tagswahl sowie als Basis für die nächsten 
Jahre in NRW.
Aufgrund der aktuell angespannten Lage 
in Fragen der Ausbildung und der beruf-
lichen Bildung, informierte sich die Voll-
versammlung ebenfalls darüber, welche 
vielseitigen Aktionen der IHK Lippe im 
Moment in diesem Themenfeld statt-
finden.

IHK-Vollversammlung 
30. Juni 2021



LIPPE WISSEN & WIRTSCHAFT | 08 2021 IHK-SCHLAGLICHTER | 39

WIRTSCHAFTSJUNIOREN
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Seit mehr als 30 Jahren führen die WJ 
Lippe in den 9. Klassen „WirtschaftsWis-
sen imWettbewerb“ (W3) durch. In sechs 
Kategorien werden Fragen in den The-
menbereichen Wirtschaft, Politik, Inter-
nationales, Finanzen und Ausbildung ge-
stellt. Nach einem Anmelderekord im 
Spätsommer musste das Quiz jedoch auf 
anderen Wegen während der starken 
Kontaktbeschränkungen an den Schulen 
und des Homeschoolings erfolgen. Nor-
malerweise führen die WJ das Quiz in 
den Klassen durch und können dann 
 zusätzlich das Gespräch mit den 
Schüler:innen zu Themen wie regionale 
Wirtschaft und Berufsorientierung füh-
ren. Von den angemeldeten rund 1000 
Teilnehmer:innen haben dank engagier-
ter Lehrkräfte im Winter 2020/2021 doch 
216 Schüler:innen aus fünf Schulen sehr 
erfolgreich teilgenommen. Lea Margraf 
(Karla-Raveh-Gesamtschule, Klasse 9a) 
wurde Kreissiegerin und qualifizierte 
sich mit ihrem Sieg für die Teilnahme am 

Bundesfinale. Ebenfalls mit herausra-
gende Leistungen schlossen folgende 
Schüler:innen den Wettbewerb ab: von 
der Karla-Raveh-Gesamtschule in Lemgo 
Livia Amelung, Justin Exner, Judith Lan-
ge, Melina Sadowski und von der Real-
schule 1 in Detmold: Jolina Ahlborn und 

Max Wrenger. Als Anerkennung ihrer 
Leistung können sich diese Schüler:innen 
auf einen Rundflug über ihre Heimat-
region und einen Buchgutschein freuen.

Im Herbst 2021 geht W3 auch in Lippe 
wieder in die nächste Runde. 

Schülerquiz der WJ Lippe

WirtschaftsWissen im Wettbewerb auf kreativen Wegen

Klasse 9b der Realschule 1 in Detmold mit ihren Urkunden

Günstiger Preis bei hoher Qualität?
Machbar!

Nehmen Sie 
kostenlos und 
unverbindlich 
Kontakt auf:

Freecall 0800 2484 695 
www.citipost-owl.de 
www.digitalletter.de

Mit mehr als 30 Millionen Sendungen pro Jahr ist die CITIPOST OWL 
der Marktführer unter den alternativen Postdienstleistern  
in OWL. Und das in Ihrer Nachbarschaft.

ü Zuverlässige Zustellug Ihrer Briefe zu günstigen Preisen
ü Deutschland- und weltweit
ü Persönliche Beratung
ü Abholservice / Frankierung
ü Mailings und andere Dienstleistungen
ü Full Service Dienstlleister
ü Und jetzt auch der elektronische  
 Brief Digital Letter

Wir sind stetig auf der Suche 
nach gebrauchten Nutzfahrzeugen.
Sie haben ein gebrauchtes Nutzfahrzeug in 
Ihrem Bestand und möchten es gern verkaufen?
Dann kontaktieren Sie uns!

AlphaPlast GmbH & Co. KG Westring 45 | 33818 Leopoldshöhe 
Telefon 05202 9245760 | E-Mail: info@alphaplast.de

Ältestes Leiternfachgeschäft in Lippe

seit 1952
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EasyCAST UG | Detmold

Neben der Impfung ist der regel-
mäßige Einsatz von PoC-Antigen-

Tests (Corona-Schnelltest) das 
wichtigste Mittel in der Pande-
miebekämpfung.

ALS VOM GESUNDHEITSAMT  
des Kreises Lippe beauftragte 
Teststelle zur Durchführung von 
 Bürgertests hat die EasyCAST UG
seit März dieses Jahres zahlrei-
che Schnelltests in der Teststelle 
an der Bielefelder Straße 5 in  
Detmold vorgenommen oder 
auch in kleinen und mittelstän-
dischen Unternehmen der Regi-
on. So sind viele Unternehmen 
ihrer Pflicht zum Anerbieten von 
Schnelltests gegenüber ihren 
Mitarbeitenden nachgekommen. 

Sie haben sich dabei gegen 
Selbsttests ent schieden und 
stattdessen ihren Angestellten 
den Einsatz von geschultem und 
zertifiziertem Personal der auto-
risierten Teststelle ermöglicht.

SEIT JULI BIETET EasyCAST  
nun die Erteilung von EU-Zertifi-
katen an und nutzt die Schnitt-
stelle zur Weiterleitung des 
 Testergebnisses an die CORONA 
Warn-App, um die Kunden zu 
unterstützen.
Darüber hinaus führt EasyCast
weiterhin Schnelltests durch −
auch an Wochenenden und Feier-
tagen. Die Testergebnisse wer-

Schnelltest gibt Sicherheit
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den per E-Mail verschickt sowohl 
in deutscher als auch in engli-
scher Sprache. Sie werden aber 
auch ausgedruckt, sofern die 
Kunden dies wünschen.

DIE TERMINBUCHUNG erfolgt
online über die Homepage oder
auch gern telefonisch. Park-
plätze sind in ausreichender 
Anzahl direkt vor dem Eingang 
zur Teststelle vorhanden. Soweit 
für private oder öffentliche Ver-
anstaltungen Schnelltests not-
wendig sind, werden diese als 
beaufsichtigte Selbsttests nach 
zeitlicher Vereinbarung ange-
boten.
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Schützen | Sichern | Bewachen
DIGITALE SERVICES

Mit einem Umsatzplus von 1,6 
Prozent auf knapp 4,7 Milliar-
den Euro ist der Markt für elekt-
ronische Sicherheitstechnik in 
Deutschland auch 2020 gewach-
sen. Die Corona-Krise hat die 
einzelnen Gewerke unterschied-
lich stark getroffen. Die im 
letzten Jahr prognostizierten 
Umsatzrückgänge waren in der 
Summe weniger stark als erwar-
tet, die Aufarbeitung der Aus-
wirkungen der Corona-Krise 
 dauert aber noch einige Zeit an.
„Die Branche hatte für 2020 
erhebliche Umsatzeinbußen 

befürchtet – diese haben sich 
nicht bewahrheitet,“ zeigt sich 
Dirk Dingfelder, Vorsitzender des 
ZVEI-Fachverbands Sicherheit, 
erleichtert. Phasenweise hatte 
die Branche pandemiebedingt 
mit Umsatzverlusten von bis zu 
zehn Prozent gerechnet. Insbe-
sondere Dienstleistungen wie 
Wartung und Instandsetzung 
haben einen erheblichen Anteil 
am moderaten, aber stetigen 
Wachstum des vergangenen 
Jahres. „In vielen Fällen konnte 
der Corona-Lockdown für 
 Modernisierungen, anstehende 
Reparaturen oder Wartungs- und 
Instandsetzungsar beiten an 
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sicherheitstechnischen und 
sonstigen Anlagen genutzt 
 werden,“ so Norbert Schaaf, 
Vorstandsvorsitzender des BHE 
Bundesverband Sicherheitstech-
nik e.V..
Den Megatrends Digitalisierung 
und Vernetzung in der Sicher-
heitstechnik hat die Pandemie 
nach Einschätzung der beiden 
Verbände nichts anhaben kön-
nen, sondern sie im Gegenteil 
weiter gefördert. Dingfelder und 
Schaaf sehen in der zunehmen-
den Digitalisierung von 
Geschäftsmodellen und Dienst-
leistungen dauerhafte Wachs-
tumschancen für die Branche: 
„Der Markt entwickelt sich hin 
zu digitalen Services sowie soft-
waregetriebenen, vernetzten 
Produkten und Systemen.“
Der Umsatz mit Brandmelde-
technik – nach wie vor größtes 
Gewerk der Sicherheitstechnik, 
das zudem stark von der Bau-
konjunktur abhängig ist – stieg 
2020 um 1,4 Prozent auf rund 
2,2 Milliarden Euro. Mit einem 
Plus von 4,3 Prozent auf 386 
Millionen Euro verzeichneten 
Zutrittssteuerungssysteme ein 

überdurchschnittliches Wachs-
tum. Am kräftigsten legten die 
Videosysteme zu mit plus 7,1 
Prozent auf 650 Millionen Euro. 
Gründe für das Wachstum sind 
unter anderem die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten und die 
Flexibilität der Videosicherheits-
techniken, zum Beispiel für 
Personenzählungen zur Einhal-
tung von Corona-Auflagen.
Verhaltener verlief das Wachs-
tum bei Sprachalarmierungs-
technologien mit plus einem 
Prozent auf 114 Millionen Euro. 
Ins Minus rutschten die Über-
fall- und Einbruchmeldeanlagen 
mit einem Rückgang von knapp 
zwei Prozent auf 870 Millionen 
Euro. Die übrigen Gewerke wie 
Rauch- und Wärmeabzugsanla-
gen (RWA), Rufanlagen nach 
DIN VDE 0834, Fluchttürsyste-
me, Personenhilferuf und 
 sonstige Systeme und Kompo-
nenten verzeichneten in Summe 
mit 0,4 Prozent Zuwachs ein 
deutlich unterdurchschnittliches 
Wachstum.

Weitere Informationen unter
www.zvei.org

WWW.HSF-HEINZ-SCHAPER.DE

GROSSE AUSWAHL
& HEISSE PREISE

Alverdisser Str. 26, Barntrup | Herforder Str. 93, Lemgo | Tel.: 05263 / 4562

Rauchmelder warnen, wenn giftiges Gas in die Messkammer gelangt
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Trendwende durch Emotet-Takedown?
Der 26. Januar 2021 ist in der IT-Branche ein besonderes Datum: Es erfolgte in 

einer international koordinierten Strafverfolgungsaktion ein sogenannter 

„Takedown“ gegen das Emotet-Netzwerk. Dabei gelang es den Behörden, die 

Serversysteme des Bot-Netzwerkes zu übernehmen, die Angriffsplattform 

lahm zu legen und somit die Angriffe und Vervielfältigung des Virus zu unter-

binden. Beim Emotet-Virus handelt es sich um eine sehr trickreiche Schadsoft-

ware, die in der Vergangenheit allein in Deutschland Schäden von mindestens 

15 Mio. Euro verursacht hat. Der Angriff erfolgte meistens mittels Phishing-

Emails. Nachfolgend wurden die Systeme infiltriert und nicht erkennbare 

Schadsoftware nachgeladen. Da die Virenscanner diese Angriffe meist nicht 

detektieren konnten, wurde dann im Verborgenen und über eine längere Zeit 

die IT-Infrastruktur großflächig infiziert, um die Verschlüsselung der Systeme 

vorzubereiten. Da auch Backup-Systeme meist erfolgreich infiltriert wurden, 

konnten sehr hohe Lösegelder von den Angriffsopfern gefordert werden. 

Zusätzlich zu den Wiederherstellungskosten gab es in der Folge auch Betriebs-

unterbrechungsschäden. Die vorgenannten 15 Mio. Euro sind deshalb nur die 

„Spitze des Eisbergs“. Nach Schätzungen gehen die Kosten deutlich gegen 100 

Mio. Euro. Insofern ist der „Takedown“ als essenzieller Schlag gegen das orga-

nisierte Verbrechen zu werten und hoffentlich ein Meilenstein im „Cyber-War“. 

Es bleibt jedoch abzuwarten, ob eine Mutation oder eine andere Schadsoftware 

an die Stelle von Emotet tritt. Dann erleben wir derzeit nur die Ruhe vor einem 

neuen Sturm. Gerade der deutsche Mittelstand steht weiterhin im Fokus der 

Angreifer, da die gewachsenen IT-Strukturen nur sehr langwierig und kosten-

intensiv gegen die weiterhin hohe Bedrohungslage abgesichert werden kön-

nen. Während der Corona-Pandemie waren IT-Abteilungen überwiegend damit 

ausgelastet, Zugänge für das mobile Arbeiten zu konfigurieren, um den 

Geschäftsbetrieb aufrecht zu erhalten. Dies konnten die Versicherer unmittel-

bar in ihren Schadenszahlen sehen. Durch das zusätzliche Öffnen der IT-Netze 

für das Homeoffice, das oft schnell und wenig durchdacht durchgeführt wur-

de, gelang es den Hackern, bei vielen Unternehmen größere Schäden zu verur-

sachen. Versicherer verzeichneten in diesen für alle fordernden Zeiten soge-

nannte „Full-Limit“-Schäden. Das sind Schäden, die beim jeweiligen Versiche-

rungsnehmer die abgesicherte Deckungstrecke der Cyberversicherung über-

steigen. Als Konsequenz haben viele Versicherer defizitäre Entwicklungen ihrer 

Bestände zu verbuchen und leiten Maßnahmen ein. Um überhaupt weiterhin 

und langfristig eine Cyberversicherung anbieten zu können, werden Prämie 

und Selbstbehalt angepasst sowie der Deckungsumfang reduziert. Das Spezia-

listen-Team von NABER GmbH Versicherungsmakler aus Osnabrück begleitet 

seine Kunden bei den Verhandlungen mit den Versicherern und bietet in die-

sem Zusammenhang auch vorgeschaltete Risiko-Dialoge an.

Weitere Informationen unter

www.artus-gruppe.com/naber
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AJAX-HUB-SYSTEME 

Die Alarmzentrale des AJAX-
Alarm-Systems ist der intelligen-
te Hub. Die Features der AJAX-
Hub-Zentrale wissen zu überzeu-
gen: Dank Funktechnologie via 
Protokoll „Jeweller“ mit bis zu 
2.000 m Reichweite sendet und
empfängt die Hub-Zentrale als 
Pro-Level-Wireless-Lösung Daten 
ganz ohne Verdrahtung. Die 
Alarmzentrale wertet Signale aus 
und filtert Fehlalarme automa-
tisch heraus. Besteht eine kon-
krete Bedrohung, benachrichtigt
die Alarmzentrale die Eigentümer 
des Gebäudes sowie die Notruf- 
und Serviceleitstelle. Sabotage 
und Manipulation am Gehäuse 
erkennt der AJAX-Hub selbst-
ständig. Als Zentraleinheit nimmt 
der AJAX-Hub mindestens alle 
zwei Sekunden eine Prüfung der 
Funktionalität aller Melder vor. 
Darüber hinaus ist die Hub-Zent-

rale von jedem Ort mit Internet-
verbindung via App steuerbar. 
Kurzum: AJAX-Smart-Home – die 
optimale Smart-Home-Steuerung 
für jeden Bedarf.
Schließlich zählt beim Thema 
Hausautomatisierung vor allem 
eins: einfache Smart-Home-
Lösungen, die sich schnell und 
unkompliziert in das Gebäude 
integrieren lassen. Im Sortiment 
der Sicherheitssysteme Andreas 
Schneider aus Lemgo finden 
Interessenten alles, was es dazu 
braucht – bis hin zur passenden 
Funkfernsteuerung. Energieeffizi-
ent, platzsparend und leistungs-
fähig: Die AJAX-Smart-Home-Pro-
dukte zur Smart-Home-Steuerung 
geben maximale Kontrolle über 
den Stromverbrauch und machen 
die Steuerung der Technik kin-
derleicht!

Weitere Informationen unter
www.sas-lemgo.de Prämiertes Funkalarm- und Smart-Home-System
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Akten- und Datenträgervernichtung
 Gestellung von zugriffssicheren Sammelbehältern
 Alternativ Selbstanlieferung nach Terminabsprache
 Modernste Anlagentechnik bis Schutzklasse 3  

und Sicherheitsstufe 4
 Vernichtung nach DIN 663399  

gem. BDSG und DSGVO 
 Mit Übernahme und  

Vernichtungszertifikat für Sie
 Nachhaltiges Wertstoff- 

recycling

DREKOPF RECYCLINGZENTRUM BÜNDE GMBH
Tiesloh 1 • 33739 Bielefeld / Jöllenbeck
Tel. 05223 1771-0 • Fax 05223 1771-17 •    buende@drekopf.de

www.drekopf-aktenvernichtung.de

Sicherheits-Lkw zur Abholung 
Ihrer vertraulichen Unterlagen

Gemeinsam in die Zukunft
Maucke Sicherheits- &
Feuerlöschtechnik e.K.

  Christel Schymanek
 Brandschutz
  • Feuerlöscher
  • Rauch- und Wärmeabzugsanlagen
  • Brandschutztüren
  • Löschwassertechnik
  • 
  • Brandschutzbeauftragter
  • Brandmeldeanlagen

Am Windbusch 5 · 32758 Detmold

Telefon: (0 52 31) 910 17 33 
www.mft-maucke.com

SICHER IM HOMEOFFICE 

Mit dem Inkrafttreten des 
Betriebsrätemodernisierungs-
gesetzes gilt ein erweiterter 
Unfallversicherungsschutz für 
Beschäftigte, die mobil arbei-
ten. Bislang galt bereits: 
Beschäftigte stehen bei mobiler 
Arbeit − zum Beispiel im Home-
office − unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung. 
Versichert waren neben der 
eigentlichen Arbeitstätigkeit 
auch sogenannte Betriebswege 
wie der Weg zum Drucker in 
einem anderen Raum. Anders als 
im Betrieb waren hingegen im 
eigenen Haushalt Wege, um zum 
Beispiel ein Getränk oder etwas 
zu essen zu holen oder zur Toi-
lette zu gehen, regelmäßig nicht 
versichert. In der Gesetzesbe-
gründung heißt es dazu: „Diese 
Unterscheidung lässt sich vor 
dem Hintergrund der zunehmen-
den Bedeutung mobiler Arbeits-
formen nicht aufrechterhalten." 
Deshalb bestimmt das Gesetz 
jetzt, dass bei mobiler Arbeit im 
selben Umfang Versicherungs-
schutz besteht, wie bei Aus-
übung der Tätigkeit auf der 

Unternehmensstätte. Eine 
 weitere Änderung gibt es bei 
dem Versicherungsschutz auf 
den Wegen, die Beschäftigte 
zurücklegen, um ihre Kinder in 
eine externe Betreuung zu 
 bringen. Für Beschäftigte, die 
im Betrieb arbeiten, galt schon 
bisher: Wenn sie auf dem Weg 
zur Arbeit einen Umweg 
machen, um ihr Kind zur Kita 
oder zur Schule zu bringen, sind 
sie dabei weiterhin versichert. 
Für Beschäftigte im Homeoffice 
waren Wege, um Kinder in 
Betreuung zu geben, bislang 
dagegen nicht versichert. Das 
hat sich nun geändert: Bringen 
Beschäftigte ihr Kind, das mit 
ihnen in einem gemeinsamen 
Haushalt lebt, aus dem Home-
office zu einer externen Betreu-
ung, stehen sie auf dem direk-
ten Hin- und Rückweg unter 
 Versicherungsschutz. Dies, so 
die Gesetzesbegründung, sei 
auch im Interesse der Unterneh-
men, um die neuen Beschäfti-
gungsformen ihrer Mitarbeiten-
den abzusichern. 

Weitere Informationen unter
www.dguv.de

Werben Sie 
mit Ihrem Fachwissen

Informationen unter Tel. 0 52 31 911 -195 
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Qualität aus Meisterhand – die 
bietet Jaqueline Scholz mit 
ihrem Malerfachbetrieb, den sie 
im März dieses Jahres an der 
Detmolder Str. 31 in Barntrup 
eröffnet hat. „Vom Keller bis 
zum Dachboden und vom Boden 
bis zur Decke übernehmen wir 
nicht nur Maler- und Tapezier-
arbeiten, sondern überzeugen 
auch durch spezielle Kreativ-
techniken und Gestaltungsideen 
sowohl für den Innen- als auch 
den Außenbereich“, erklärt die 
Malermeisterin, die aus einer 
großen Handwerksfamilie 
stammt.

IN DEN ZEHN JAHREN als 
Malergesellin sammelte die 

 junge Frau Erfahrungen in den 
typischen Gewerken wie Boden-
arbeiten, Fassadengestaltung/ 
-instandhaltung, Tapezier-, 
Streich- und Spachtelarbeiten. 
Auch die Bereiche Akustik 
(Schallabsorber) und Stuckleis-
ten gehören zum Portfolio. Die 
Kreativtechniken wie Spachtel- 
und Kalkpresstechniken, Streich-
putz, Beton- und Industrieopti-
ken werden ebenfalls offeriert.

DIE MEISTERSCHULE (TBZ 
Paderborn) besuchte Jaqueline 
Scholz während ihrer Elternzeit. 
Die Mutter eines Dreijährigen 
bekommt Unterstützung durch 
ihren Mann bei den kaufmänni-
schen Tätigkeiten. So bleibt 
mehr Flexibilität bei der schnel-
len Verarbeitung der Anfragen 
und Aufträge, um diese ordent-
lich, zuverlässig und fristgerecht 
auszuführen – neuerdings 
 mithilfe eines qualifizierten 
Gesellen.

SERVICEORIENTIERT hilft 
Jaqueline Scholz ihren Kunden 
dabei, jedes Problem zu lösen 
– ganz gleich, ob es sich um 
Standardfälle oder spezielle 
Sonderaufträge handelt. Nach 
einer um fassenden Beratung im 
Vorfeld legt die patente Maler-
meisterin besonderen Wert auf 
nachhaltige Produktverarbeitun-
gen unter Berücksichtigung 
umweltfreundlicher Aspekte.

Jaqueline Scholz
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 J. Scholz Malermeisterin | Barntrup

Familien-
unternehmen

seit 1908!

Bracht & Hofmeister
… und alles wird schön
www.bracht-hofmeister.de

Mit Café zum Verweilen
Alle Backwaren konse

quent in  

kontrolliert biologischer Qualität!

Großes veganes S
ortiment!

Große Auswahl 

an Dinkelbackwaren!

Bioland Bäckerei Naturkraft 
Lange Straße 13, 32756 Detmold 

Telefon 05231-615611 
www.baeckerei-naturkraft.de 

Öffnungszeiten: Di.–Fr. 8.00 bis 18.00 Uhr, Sa. 7.30 bis 16.00 Uhr

Gildestraße 3, 32657 Lemgo, Tel. 05261/88484, www.kutschinski-bedachungen.de

NEW CLASSIC LIFESTYLE
SINCE 1999

www.kirsch-lifestyle.de/shopNEU

(01 60) 96 01 12 82 · www.malermeisterin-scholz.de
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Handelsregister

Insolvenzen

Unter der Internetadresse  
www.insolvenzbekanntmachungen.de 
können bundesweit sämtliche 
Bekanntmachungen der Insolvenz-
gerichte tagesaktuell recherchiert 
werden. Neben den Beschlüssen über 
Unternehmensinsolvenzen werden 
dort auch Verbraucherinsolvenzver-
fahren veröffentlicht.
Bei Fragen zu den Recherchemöglich-
keiten wenden Sie sich an das 
Amtsgericht Detmold oder an 

SVENJA JOCHENS 
Tel. 05231 7601-43 
jochens@detmold.ihk.de 

SYLVIA WIRTZ 
Tel. 05231 7601-55
wirtz@detmold.ihk.de

INTERNET-TIPP:
Weitere Informationen unter 
„www.detmold.ihk.de“ 

Diese Informationen sind als 
kostenlose kurze Hinweise für 
interessierte Leser gedacht. 
Wir geben daher nicht den vollen 
Text der registeramtlichen Veröffent-
lichung wieder. Wenn Sie weitere 
Einzelheiten interessieren, wenden 
Sie sich entweder an die Handels-
register abteilung der IHK oder direkt 
an die Registerabteilung beim 
Amts gericht Lemgo. Unsere 
Veröffentlichungen sind ohne 
Gewähr.

Neueintragungen

HRB 10340 – A K Pulverbeschich-
tung UG (haftungsbeschränkt), 
Detmolder Str. 285, Lage. Geschäfts-
führer: Andrei Klassen. Stammkapital: 
2.000 EUR. 7.6.2021

HRB 10339 – Lico Metall Design 
Beteiligungs-GmbH, Am Hasselbruch 
20, Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
Markus Bürger, Bernhard Farwick. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 7.6.2021

HRB 10341 – Maßhöfer Metall und 
Oberflächendesign GmbH, Van-
Melle-Str. 2, Detmold. Geschäftsfüh-
rerin: Susan Maßhöfer. Stammkapital: 
25.000 EUR. 7.6.2021

HRB 10342 – Kibanda – Nachhaltig 
Bauen GmbH, Kreinhof 6, Kalletal. 
Geschäftsführer: Samuel Kuhlmann. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 8.6.2021

HRA 6116 – KT Dachdeckerteam 
OHG, Lemgoer Str. 3, Lage. Pers.haft.
Ges.: Klaus-Dieter Klingspohn, David 
Thuss. 8.6.2021

HRB 10343 – Nolte Dienst-
leistungen GmbH, Grünstr. 25 
(Hintergebäude KANNE), Detmold. 
Geschäftsführerin: Helene Nolte. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 8.6.2021

HRB 10344 – e-ducatio OWL GmbH, 
Campusallee 23, Lemgo (Institutio-
nalisierung des Transfers insbes. über 
die Akademische Weiterbildung und 
Aufbau eines integrierten Transfer-, 
Veranstaltungs- und Weiterbildungs-
angebots für die TH OWL). Geschäfts-
führer: Bernd Klöver. Stammkapital: 
25.000 EUR. 09.06.2021

HRB 10345 – my home GmbH, 
Siemensstr. 47, Bad Salzuflen 
(gewerbliche Zimmervermietung). 
Geschäftsführer: Metin Cikdemtepe, 
Ferhat Tepe. Stammkapital: 25.000 
EUR. 09.06.2021

HRB 10346 – Eduard Albrecht 
UG (haftungsbeschränkt), Im 
Erlengrund 20, Lage (Erwerb, Halten, 
Verwalten und Verkauf von Unter-
nehmensbeteiligungen und sonstigen 
Vermögenswerten). Geschäftsführer: 
Eduard Albrecht. Stammkapital: 
2.000 EUR. 10.6.2021

HRA 6118 – Becker Fahrzeugservice 
GmbH & Co. KG, Nederlandpark 29, 
Blomberg. Pers.haft.Ges.: Becker 
Fahrzeugservice Verwaltungs GmbH. 
Zwei Kommanditisten. 10.6.2021

HRA 6117 – IZY 2020 OHG, Vordere 
Str. 45, Lügde (Im- und Export, 
 Zahlungsdienstleistungen, Ver-
mittlung von Reisen). Pers.haft.
Ges.: Zameer Altaf Sofi, Yasir Kadir 
Bhat. Einzelprokura: Ibrahim Ogur. 
10.6.2021

HRB 10347 – SR Immobilien GmbH, 
Am Sportplatz 1 b, Oerlinghau-
sen. Geschäftsführer: Viktor Raabe, 
Siegfried Steigmann. Stammkapital: 
25.000 EUR. 16.6.2021

HRB 10348 – JK Immobilien-Ver-
waltung UG (haftungsbeschränkt), 
In der Rote 24, Schlangen. Ge-
schäftsführer: Jakob Penner. Stamm-
kapital: 500 EUR. 17.06.2021

HRB 10349 – FP Testzentrum UG 
(haftungsbeschränkt), Dornenbusch 
21, Horn-Bad Meinberg. Geschäfts-
führer: Marcus Fieberg. Stammkapi-
tal: 1.000 EUR. 17.6.2021

HRB 10350 – GuBra GmbH, Hohen-
hauser Str. 31, Kalletal (Errichtung, 
Erwerb, Veräußerung, Vermietung 
und Verpachtung von Grundstücken 
und Immobilien). Geschäftsführer: 
Lars Wilhelm Brakhage, Sebastian 
Güse. Stammkapital: 25.000 EUR. 
17.6.2021

HRB 10351 – BTS Vermögens und 
Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt), Zum Haverkamp 18, 
Schlangen. Geschäftsführer: Simon 
Pöhler. Stammkapital: 600 EUR. 
18.6.2021

HRB 10354 – SCP Vermögens und 
Verwaltungs UG (haftungsbe-
schränkt), Zum Haverkamp 18, 
Schlangen. Geschäftsführer: Simon 
Pöhler. Stammkapital: 700 EUR. 
22.6.2021

HRB 10353 – Ayhan Fleisch GmbH, 
Van-Melle-Str. 8, Detmold. Ge-
schäftsführer: Senol Ayhan. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. 21.6.2021

HRB 10352 – Klundt Holding 
GmbH, Wittekindstr. 40, Det-
mold. Geschäftsführer: Stephan 
Klundt. Stammkapital: 25.000 EUR. 
21.6.2021

HRB 10370 – PIONEERS MEDIA 
GmbH, Wittekindstr. 40, Detmold 
(Konzipieren, Produzieren und 
Vermarkten von digitalen Weiterbil-
dungsangeboten, Durchführen von 
Events). Geschäftsführer: Stephan 
Klundt. Stammkapital: 25.000 EUR. 
30.6.2021

HRB 10355 – MO Casa GmbH, Pot-
tenhauser Str. 20, Lage (Handel mit 
Möbeln und -zubehör). Geschäfts-
führer: Thorsten Behrens, Mark 
Niemann. Stammkapital: 40.000 EUR. 
22.6.2021

HRB 10356 – MW Logistik GmbH, 
Auf dem Kröppelfeld 16 b, Detmold. 
Geschäftsführer: Maximilian Wedel. 
Stammkapital: 25.000 EUR. GmbH 
entstanden durch Ausgliederung der 
Gesamtheit des von dem Einzel-
kaufmann Maximilian Wedel unter 
der Firma Maximilian Wedel e.K. 
betriebenen Unternehmens nach 
Maßgabe des Ausgliederungsplanes 
vom 15.3.2021. 22.6.2021

HRB 10358 – Planeo Immobilien-
gesellschaft mbH, Max-Planck-Str. 
111, Bad Salzuflen. Geschäftsführer: 
David Fuchs, Ferdinand Pritzkau. 
Stammkapital: 200.000 EUR. 
22.6.2021

HRB 10357 – RoWiForm GmbH, 
Wülferheide 36, Bad Salzuflen. 
 Geschäftsführer: Udo Roszak. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. 22.6.2021

HRB 10362 – Alme Hof GmbH, Göst-
ruper Str. 10, Extertal (Renovierung 
und Vermietung von Immobilien und 
Dienstleistungen in der hippologi-
schen Branche). Geschäftsführer: 
Dr. Paulus Bavelaar. Stammkapital: 
25.000 EUR. Einzelprokura: Raphaela 
Martens. Der Sitz ist von Wennigsen 
nach Extertal verlegt. Die Firma ist 
geändert (vorher: Vesuvius Legal UG 
(haftungsbeschränkt). 24.6.2021

HRB 10361 – Hurtado-Tech GmbH, 
Zum Jägerhain 1 a, Extertal 
(Mechatronische Dienstleistungen, 
Beratungsleistungen, allgemeine 
Bauleistungen). Geschäftsführer: 
Abraham Hurtado Gutierrez. Stamm-
kapital: 25.000 EUR. Der Sitz ist von 
Hamburg nach Extertal verlegt. Die 
Firma ist geändert (vorher: Hurtado 
Getriebetechnik GmbH). 24.6.2021

HRB 10359 – LEO Intertrading UG 
(haftungsbeschränkt), Vor’m Keller 
3, Kalletal. Geschäftsführer: Alik 
Hass. Stammkapital: 4.000 EUR. 
24.6.2021

HRB 10360 – Piccolino UG (haf-
tungsbeschränkt), Heutorstr. 21, 
Blomberg (Imbiss). Geschäftsführer: 
Daniil Riabokin. Stammkapital: 500 
EUR. 24.6.2021

HRB 10366 – SR-Projektentwick-
lung GmbH, Robert-Hanning-Str. 
6, Oerlinghausen. Geschäftsführer: 
Viktor Harder. Stammkapital: 25.000 
EUR. 25.6.2021

HRB 10363 – STW-Hausverwaltungs 
GmbH, Kriegerheide 2 b, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführer: Georg 
Schwinn, Alexander Trippel, Oleg 
Wagner. Stammkapital: 25.000 EUR. 
25.6.2021

HRB 10365 – Umweltgarten 
 Moritz35 gemeinnützige UG 
 (haftungsbeschränkt), Moritz-Kaba-
ker-Str. 35, Lemgo. Geschäftsführer: 
Nils Altenbach, Nurgeldi Seyyedi, 
Eike Stefan Wulfmeyer. Stammkapital: 
3.000 EUR. 25.6.2021

HRB 10364 – Wonypay GmbH, 
Bahnhofstr. 23, Dörentrup (Erstel-
lung, Bereitstellung, Betrieb und 
Weiterentwicklung von Shops und 
Handelsplattformen im Internet). 
Geschäftsführer: Theodor Brügge-
mann. Stammkapital: 50.000 EUR.  
25.6.2021

HRA 6120 – Brink Immobilien 
GmbH & Co. KG, Nord-West-Ring 14, 
Augustdorf. Pers.haft.Ges.: Brink 
Verwaltungs-GmbH. Einzelprokurist: 
Hans-Jürgen Brink. Ein Kommandi-
tist. 28.6.2021

HRA 6119 – QL-OrganicFarming 
GmbH & Co. KG, Herbrechtsdorfer 
Str. 5 b, Kalletal. Pers.haft.Ges.: QL 
Verwaltungs-GmbH. Zwei Kommandi-
tisten. 28.6.2021

HRB 10367 – D.C.TS GmbH, Haberstr. 
4, Lage (Tankstelle nebst Warenver-
kauf und Kfz-Service). Geschäfts-
führer: Deniz da Costa Caliskan. 
Stammkapital: 55.000 EUR. Der Sitz 
ist von Würzburg nach Lage verlegt. 
29.6.2021

HRB 10369 – Gross und Co. Raum-
system GmbH, Im Wied 6, Barntrup. 
Geschäftsführer Steffen Groß, Dirk 
Picklaps. Stammkapital: 25.000 
EUR. Der Sitz ist von Hanhofen nach 
Barntrup verlegt. 29.6.2021

HRB 10368 – Häfner Verwaltungs-
GmbH, Krentruper Str. 7–15, Leo-
poldshöhe. Geschäftsführer: Manfred 
Häfner, Walter Häfner. Stammkapital: 
25.000 EUR. 29.6.2021

HRB 10373 – Angora Automo-
bile GmbH, Platanenstr. 11, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführer: Lütfi 
Erol. Stammkapital: 25.000 EUR. 
30.6.2021

HRB 10374 – Dale&Me Cosme-
tics GmbH, Sichterheidestr. 22 b, 
Detmold. Geschäftsführerin: Julia 
Greiner. Stammkapital: 25.000 EUR. 
30.6.2021

HRB 10371 – MT Bau GmbH, Leo-
poldshöher Str. 2 a, Bad Salzuflen. 
Geschäftsführer: Tayfun Bülürce, 
Metehan Sismann. Stammkapi-
tal: 25.000 EUR. Der Sitz ist von 
Herford nach Bad Salzuflen verlegt. 
30.6.2021

HRB 10372 – Neurocoach Bad Salz-
uflen GmbH, Bexterbreden 7, Bad 
Salzuflen. Geschäftsführer: Björn 
Crüts. Stammkapital: 25.000 EUR. 
30.6.2021

HRB 10375 – mediperm GmbH, 
Paulinenstr. 36, Detmold (Perso-
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naldienstleistungen, Arbeitnehme-
rüberlassung, Arbeitsvermittlung). 
Geschäftsführer: Dennis Greenfield. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
ist von Düsseldorf nach Detmold 
verlegt. 1.7.2021

HRB 10376 – Roof and Sealing 
Technology GmbH, Leopoldshöhe 
Str. 2 a, Bad Salzuflen. Geschäfts-
führerin: Jana Logisch. Stammka-
pital: 25.000 EUR. Der Sitz ist von 
Herford nach Bad Salzuflen verlegt. 
1.7.2021

HRB 10377 – ATLAS Handel & 
Dienstleistung GmbH, Steinhei-
mer Str. 219, Horn-Bad Meinberg.
Geschäftsführer: Wilfried Aulbur. 
Stammkapital: 25.000 EUR. 6.7.2021

HRA 6121 – Lico Metall Design 
GmbH & Co. KG, Am Hasselbruch 20, 
Bad Salzuflen. Pers.haft.Ges.: Lico 
Metall Design Beteiligungs-GmbH. 
Zwei Kommanditisten. 6.7.2021

HRB 10378 – Westway GmbH, 
Dieselstr. 1, Barntrup (Produktion, 
Handel mit Möbeln, Einrichtungs-
gegenständen und Elektrotechnik). 
Geschäftsführer: Bernd Neitzel. 
Stammkapital: 25.000 EUR. Der Sitz 
von Sendenhorst nach Barntrup 
verlegt. 6.7.2021

HRB 10379 – Sustainable Plastics 
Verwaltungs GmbH, Ehlenbrucher 
Str. 45, Lage. Geschäftsführer: Daniel 
Hermann Josef Kriegisch. Stammka-
pital: 25.000 EUR. 6.7.2021

HRB 10380 – Ilert Holding UG (haf-
tungsbeschränkt), Taubenweg 17, 
Horn-Bad Meinberg. Geschäftsfüh-
rer: Malte Ilert. Stammkapital: 3.000 
EUR. 7.7.2021

HRB 10381 – THAT’s Food GmbH, 
Bruchstr. 12, Detmold. Geschäfts-
führer: Michael Knuth. Stammkapital: 
25.000 EUR. 7.7.2021

HRA 6122 – Voßhenrich Immobilien 
GmbH & Co. KG, Am Zubringer 8, 
Bad Salzuflen. Pers.haft.Ges.: POS 
Verwaltungs GmbH. Ein Kommandi-
tist. 7.7.2021

HRB 10382 – Wiebe Beteiligungs- 
und Verwaltungsgesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt), Vlothoer 
Straße 126, Lemgo. Geschäftsfüh-
rer: Waldemar Wiebe. Stammkapital: 
1.000 EUR. 12.7.2021

HRB 10385 – AVA Fruity Chips UG 
(haftungsbeschränkt), Lietholzstr. 
2, Bad Salzuflen. Geschäftsführerin: 
Nassime Tullius-Pour. Stammkapital: 
1.000 EUR. 13.7.2021

HRB 10384 – BecherMann GmbH, In 
den Hülsen 39, Detmold (Herstel-
lung, Handel, Vertrieb, Verleih und 
Reinigung von umweltfreundlichen 
Mehrwegerzeugnissen). Geschäftsfüh-
rer: Daniel Urselmann. Stammkapital: 
25.000 EUR. 13.7.2021

HRB 10383 – Bogason GmbH, 
Nord-West-Ring 14, Augustdorf 
(Entwicklung, Marketing, Vertrieb 
und Endmontage von Außenküchen, 
Küchenmobiliar, Grills und Zube-
hör). Geschäftsführer: Klaus Peters. 

Stammkapital: 27.000 EUR. Einzel-
prokura: Claudia Bauer. 13.7.2021

HRB 10386 – Hotel und Gasthaus 
Zur Post Verwaltungs GmbH, 
Schötmarsche Str. 2, Leopoldshöhe. 
Geschäftsführer: Maria Pesa, Oliver 
Sapina. Stammkapital: 25.000 EUR. 
13.7.2021

HRA 6124 – Hotel und Gasthaus Zur 
Post GmbH & Co. KG, Schötmarsche 
Straße 2, Leopoldshöhe. Pers.haft.
Ges.: Hotel und Gasthaus Zur Post 
Verwaltungs GmbH. Zwei Kommandi-
tisten. 13.7.2021

HRB 10389 – NeuWelt-Bau GmbH, 
Ringstr. 26, Lage. Geschäftsführer: 
Soroush Majzoub. Stammkapital: 
25.000 EUR. 13.7.2021

HRB 10388 – Olfert Immobili-
en GmbH, Michaelis-Jena-Weg 2, 
Detmold. Geschäftsführer: Vitali 
Olfert. Stammkapital: 25.000 EUR. 
13.7.2021

HRB 10387 – Jürgen Schöttker 
Verwaltungs-UG (haftungsbe-
schränkt), Rembken 12, Lemgo. 
Geschäftsführer: Jürgen Schöttker. 
Stammkapital: 2.000 EUR.  
13.7.2021

HRA 6123 – Jürgen Schöttker Ver-
mietungs UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG, Rembken 12, Lemgo. Pers.
haft.Ges.: Jürgen Schöttker Verwal-
tungs-UG (haftungsbeschränkt). Ein 
Kommanditist. 13.7.2021

HRB 10391 – ARTSUMMA UG (haf-
tungsbeschränkt), An der Feldmark 
2, Detmold (Handel mit Kunstgegen-
ständen). Geschäftsführerin: Elena 
Schulze. Stammkapital: 1.000 EUR. 
15.7.2021

HRA 6125 – EA Dachsystem KG, 
Friedrichstr. 16 a, Bad Salzuflen. 
Pers.haft.Ges.: Enver Özmen. Ein 
Kommanditist. 15.7.2021

HRB 10390 – Immo EINS GmbH, 
Max-Planck-Str. 62–64, Bad Salz-
uflen. Geschäftsführer: Jan Klüter, 
Carsten Stämmler. Stammkapital: 
25.000 EUR. 15.7.2021

HRB 10394 – Service Wohnen und 
Pflege im Alter Leopoldshöhe 
gGmbH, Casinogarten 3, Detmold. 
Geschäftsführer: Arthur Gies-
brecht. Stammkapital: 25.000 EUR. 
15.7.2021

HRB 10392 – Vesuvio Food Verwal-
tungs GmbH, Papenstr. 32, Lemgo. 
Geschäftsführer: Tiziana Cannetti, 
Giuseppe Cannetti. Stammkapital: 
25.000 EUR. 15.7.2021

HRB 10393 – Tornede Verwaltungs 
UG (haftungsbeschränkt), Bexter-
breden 2, Bad Salzuflen. Geschäfts-
führer: Dominik Tornede. Stammkapi-
tal: 1 EUR. 15.7.2021

Veränderungen

HRB 5356 – BEGA Consult Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Pyrmonter 
Str. 78, Lügde. Dieter Hilpert ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 7.6.2021

HRB 10007 – BEGA-Gruppe Holding 
GmbH, Unter Gehren 15, Dören-
trup. Dieter Hilpert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 7.6.2021

HRB 9833 – Bega Immobilien Ver-
waltungs GmbH, Pyrmonter Str. 78, 
Lügde. Dieter Hilpert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Thorsten Hilpert 
und Rüdiger Schliekmann sind zu 
Geschäftsführer bestellt. 10.6.2021

HRB 9496 – BEGA International 
GmbH, Unter Gehren 15, Dören-
trup. Dieter Hilpert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 10.6.2021

HRB 8783 – BC-Verwaltungs GmbH, 
Pyrmonter Str. 66, Lügde. Dieter 
Hilpert ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: 10.6.2021

HRB 1407 – Industriebeteiligungs- 
und Beratungs GmbH (IBBH), Unter 
Gehren 15, Dörentrup. Dieter Hilpert 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 
9.6.2021

HRB 6470 – Innostyle-Verwaltungs 
GmbH, Siemensstr. 2, Lügde. Dieter 
Hilpert ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. 10.6.2021

HRB 6627 – Black Red White 
Vertriebs GmbH, Pyrmonter Str. 78, 
Lügde. Dieter Hilpert ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 11.6.2021 
Ferner wurde eingetragen: Einzelpro-
kura: Michael Nunne. 24.6.2021

HRA 4048 – EMHasse Kommandit-
gesellschaft, Pyrmonter Str. 3–5, 
Lügde. Ernst-Michael Hasse ist als 
pers.haft.Ges. ausgeschieden. EMH 
Capital GmbH ist als pers.haft.Ges. 
eingetreten. Die Firma ist geändert 
in: EMH GmbH & Co. KG. 7.6.2021

HRB 5860 – Klein-Soetebier Vermö-
gensverwaltung GmbH, Johannis-
weg 4, Detmold. Das Stammkapital 
ist auf 25.000 EUR herabgesetzt. 
7.6.2021

HRB 8117 – MEYRA GmbH, Meyra-
Ring 2, Kalletal. Rafal Zieziulko ist 
nunmehr Gesamtprokurist. 7.6.2021

HRB 10006 – DHM Verpackungen 
GmbH, Werkstr. 15, Leopoldshö-
he. Dieter Oestreich ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 8.6.2021

HRB 7686 – August Kampen GmbH, 
Wülferstr. 3, Bad Salzuflen. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: 
Im Wellenbügel 7, Bad Salzuflen. 
8.6.2021

HRB 2117 – Lippe Agrar Handelsge-
sellschaft mbH, Am Wasserturm 31, 
Lemgo. Der Sitz ist nach Elisabeth-
str. 6–10, Lage, verlegt. 8.6.2021

HRB 7707 – Ölmühle Minden GmbH, 
Am Wasserturm 31, Lemgo. Der Sitz 
ist nach Elisabethstr. 6–10, Lage, 
verlegt. 8.6.2021

HRB 2803 – U.L.L.A. GmbH Agrar-
Logistik, Am Wasserturm 31, Lemgo. 
Der Sitz ist nach Elisabethstr. 6–10, 
Lage, verlegt. 8.6.2021

HRB 8772 – Raumkonzepte Frantz 
UG (haftungsbeschränkt), Bun-
galowpark 66, Schlangen. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 

vom 25.5.2021 ist über das Vermö-
gen der Gesellschaft das Insolvenz-
verfahren eröffnet. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 8.6.2021

HRB 8442 – Seniorenresidenz 
 Stricker Verwaltungs-GmbH, 
 Schötmarsche Str. 37, Lage. Thomas 
Oertner ist nicht mehr Geschäftsfüh-
rer. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidator: Christoph Voß. Die Ge-
schäftsfanschrift ist geändert: Molt-
kestr. 23, Gummersbach. 8.6.2021

HRB 8599 – Stricker Beteiligungs-
GmbH, Schötmarsche Str. 37, Lage. 
Thomas Oertner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Christoph Voß. 
Die Geschäftsfanschrift ist geän-
dert: Moltkestr. 23, Gummersbach. 
15.6.2021

HRB 10091 – Tosibox GmbH, Cam-
pusallee 6, Lemgo. Jarno Limnéll ist 
nicht mehr Geschäftsführer. 8.6.2021

HRB 2540 – VMC Vermögen-Manage-
ment-Consulting Beteiligungs- und 
Verwaltungs-GmbH, Hoffmannstr. 
6 a, Bad Salzuflen. Die Firma ist ge-
ändert in: VMC Vermögen-Manage-
ment-Consulting GmbH. 8.6.2021

HRB 10149 – Dr. Brinkmann 
Beteiligungen GmbH, Wittekindstr. 
27–35, Detmold. Dr. Hans Joachim 
Brinkmann ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Matthias Brinkmeier ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 9.6.2021

HRB 8007 – Hänschen’s OWL Touris-
tik GmbH, Niemeierstr. 22, Detmold. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Krumme Str. 12, Detmold. 9.6.2021

HRA 5175 – Houben Industriever-
tretungen OHG, Pottenhauser Str. 
20, Lage. Die OHG ist aufgelöst. 
Nunmehr Inhaber: Thorsten Behrens. 
Die Firma ist geändert in: Hou-
ben Industrievertretungen OHG 
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Nachfolger Thorsten Behrens e.K. 
9.6.2021

HRB 5517 – Karl Schöttker 
Verwaltungs-GmbH, Rembken 10, 
Lemgo. Jürgen Schöttker ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Juri Gajtukiew 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
9.6.2021

HRA 4043 – Karl Schöttker -Quali-
täts-Spirituosen-Destillerie- GmbH 
& Co. KG., Rembken 10, Lemgo. Ein 
Kommanditist ist ausgeschieden. 
Zwei Kommanditisten sind eingetre-
ten. 9.6.2021

HRB 614 – SIEBOFORM, Kunststoff-
verarbeitung & Siebdruck GmbH, 
Großer Stein 70, Lemgo. Günter 
Haßelmann ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Wolfgang Müller ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 9.6.2021

HRB 1959 – ZSW Rottschäfer 
GmbH, Werkstr. 20, Leopoldshöhe. 
Friedhelm Werning ist nicht mehr 
Geschäftsführer. 9.6.2021

HRB 2655 – F & G Lufttechnische 
Anlagen GmbH, Im Hengstfeld 21, 
Lemgo. Einzelprokura: Julia Bartko-
wiak. 10.6.2021

HRB 4357 – G & S Systembau 
GmbH, Hornsche Str. 250, Detmold.  
Reinhard Glatz ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Reinhard Glatz jun. 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
10.6.2021

HRA 4175 – HMI Maass GmbH & Co. 
KG, Echternhagen 12–16, Kalle-
tal. Die Geschäftsanschrift ist von 
Amts wegen berichtigt: Gewerbe-
gebiet Echternhagen 16, Kalletal. 
10.6.2021

HRB 5702 – HMI Maass Beteili-
gungs GmbH, Echternhagen 12–16, 
Kalletal. Die Geschäftsanschrift ist 
von Amts wegen berichtigt: Gewer-
begebiet Echternhagen 16, Kalletal. 
10.6.2021

HRA 4161 – HMS Maass GmbH & Co. 
KG, Echternhagen 12–16, Kalle-
tal. Die Geschäftsanschrift ist von 
Amts wegen berichtigt: Gewerbe-
gebiet Echternhagen 16, Kalletal. 
10.6.2021

HRB 5686 – HMS Verwaltungs 
GmbH, Echternhagen 12–16, Kalle-
tal. Die Geschäftsanschrift ist von 
Amts wegen berichtigt: Gewerbe-
gebiet Echternhagen 16, Kalletal. 
10.6.2021

HRA 6056 – Kiesow Oberflächen-
chemie GmbH & Co. KG, Wittekind-
str. 27–35, Detmold. Einzelprokura: 
Jana Brinkmann, Thomas Brügge-
mann. 10.6.2021

HRB 7922 – M B E GmbH, Feldstr. 
44, Bad Salzuflen. Die Geschäftsan-
schrift ist geändert: Dresdener Straße 
22–24, Bad Salzuflen. 10.6.2021

HRB 5492 – Riedel Filtertechnik 
GmbH, Westring 83, Leopoldshöhe. 
Udo Kükenshöner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Gesamtprokuristen: 
Laura Foeller, Christopher Alexander 
Foeller, Lars Kükenshöner. 10.6.2021

HRA 5755 – Safety Med GmbH & 
Co. KG, Imkerweg 19, Augustdorf. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
10.6.2021

HRA 2444 – BSS Metallbau-Schiffs-
ausbau GmbH & Co. KG, Trifte 73, 
Lemgo. Die Prokura Wolfgang Vossel-
mann ist erloschen. 11.6.2021

HRA 4511 – Hardcover Wall KG, 
Robert-Hanning-Str. 12, Oerlinghau-
sen. Durch Beschluss des Amtsge-
richts Detmold vom 13.4.2021 ist 
das Insolvenzverfahren eingestellt. 
11.6.2021

HRA 5869 – Sanitätshaus SanVital 
OHG, Mittelstr. 1, Barntrup. Die 
Geschäftsanschrift ist geändert: Mit-
telstr. 13, Barntrup. 11.6.2021

HRB 3220 – Primotek GmbH, Lehhof 
4, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Thomas Rüdi-
ger Kemper. Die Prokura Franz-Josef 
Frehe ist erloschen. 14.6.2021

HRB 9694 – Weiso Baugesellschaft 
mbH, Lügde (Geschäftsanschrift: 
Blumenstr. 50, Dortmund). Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Dortmund vom 20.4.2021 ist 
die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesell-
schaft mangels Masse abgelehnt. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 11.6.2021

HRB 9119 – Brinkmann Beteili-
gungs GmbH, Wilberger Str. 56, 
Horn-Bad Meinberg. Stephanie 
Brinkmann ist zur Geschäftsführerin 
bestellt; ihre Prokura ist erloschen. 
14.6.2021

HRA 5699 – Brinkmann Versor-
gungstechnik GmbH & Co. KG, 
 Wilberger Str. 56, Horn-Bad Mein-
berg. Eine Kommanditeinlage ist 
ermäßigt. Eine Kommanditeinlage ist 
erhöht. 14.6.2021

HRB 9449 – HERECO GmbH, 
 Detmold. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Barfußgäßchen 11, 
 Leipzig. 14.6.2021

HRA 2512 – H.R. GmbH & Co. KG, 
Industriestr. 3, Bad Salzuflen. Zwei 
Kommanditisten sind ausgeschieden. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
14.6.2021

HRB 5093 – KS Immobilien GmbH, 
Westring 83, Leopoldshöhe. Udo 
 Kükenshöner ist nicht mehr Ge-
schäftsführer. Christopher Alexander 
Foeller ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Einzelprokura: Anke Kükens-
höner. 14.6.2021

HRB 8480 – KWK Komponenten-
werk Kalletal GmbH, Echternhagen 
6,  Kalletal. Engelbert Heinz und 
Thomas Doppmeier sind zu Geschäfts-
führern bestellt. 14.6.2021

HRB 9870 – NoDig Support GmbH, 
Mittelstr. 85, Extertal. Durch 
Beschluss des Amtsgerichts Detmold 
vom 7.6.2021 ist RA Matthias 
Landwehr zum vorläufigen Insolvenz-
verwalter bestellt und zusätzlich 
angeordnet, dass Verfügungen der 
Gesellschaft nur mit Zustimmung 

des vorläufigen Insolvenzverwalters 
wirksam sind. 14.6.2021

HRA 6016 – ABW Medizin und Tech-
nik GmbH & Co. KG, Lagesche Str. 
15, Lemgo. Die Prokura Gerald Adolf 
ist erloschen. 15.6.2021

HRA 3380 – Bauvista GmbH & Co. 
KG, Triftenstr. 115, Lage. Zwei Kom-
manditisten sind eingetreten. Sechs 
Kommanditisten sind ausgeschieden. 
15.6.2021

HRB 2710 – Beermann Immobili-
enverwaltung Geschäftsführungs-
GmbH, Lockhauser Str. 14, Bad 
Salzuflen. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 15.6.2021

HRB 5910 – Berg Wire GmbH, Die-
selstr. 2, Lage. Svante Jonas Fielding 
ist nicht mehr Geschäftsführer. Karl 
Martin Sahlén ist zum Geschäftsfüh-
rer bestellt. 15.6.2021

HRB 4544 – Gerhard Brandt Ge-
schäftsführungs GmbH, Mittelstr. 
37, Detmold. Gerhard Brandt 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 
15.6.2021

HRB 9233 – Keller und Koop 
GmbH, Am Limberg 7, Detmold. 
Dennis Koop ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Satzung ist neu gefasst. 
15.6.2021

HRA 2876 – Dieter Kirschner, 
Schaum- und Kunststoffverarbei-
tung GmbH & Co. KG, Am Stoppel-
kamp 3, Detmold. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
26.5.2021 ist das Insolvenzverfahren 
aufgehoben. 15.6.2021

HRB 8841 – TEO Tamara Ondrich 
GmbH, Talstr. 28, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidato-
rin: Tamara Ondrich. 15.6.2021

HRB 10296 – Avesta UG (haf-
tungsbeschränkt), Hornsche Str. 
25, Schlangen. Der Gegenstand ist 
erweitert um: Import und Export von 
Haushaltsgeräten. Das Stammkapi-
tal ist auf 25.000 EUR erhöht. Die 
Firma ist geändert in: Avesta GmbH. 
16.6.2021

HRB 8495 – Grub IT UG (haftungs-
beschränkt), Gerichtsstr. 12, Lage. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Lars Burg. 16.6.2021

GnR 136 – Lippe-Bildung eG, Johan-
nes-Schuchen-Str. 4, Lemgo. Karl-
Eitel John ist nicht mehr Vorstand. 
16.6.2021

HRA 5381 – Park Immobilien GmbH 
& Co. Dritte KG, Hoffmannstr. 6 a, 
Bad Salzuflen. Ein Kommanditist ist 
ausgeschieden. Zwei Kommanditein-
lagen sind erhöht. 16.6.2021

HRB 4695 – wallbe GmbH, Paderbor-
ner Str. 76, Schlangen. Lars Sören 
Ulbricht ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Claus Peter Gabriel und Jens 
Stolze sind zu Geschäftsführern 
bestellt. 16.6.2021

HRB 8555 – Blomberger Holzin-
dustrie GmbH, Königswinkel 2–6, 
Blomberg. Christoph Holz ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 17.6.2021

HRB 9142 – GCP Applied Techno-
logies Holdings Germany GmbH, 
Pyrmonter Str. 56, Lügde. Mauro 
Fabio Tenti ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 17.6.2021

HRB 5484 – GCP Germany GmbH, 
Pyrmonter Str. 56, Lügde. Mauro 
Fabio Tenti ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 24.6.2021

HRA 166 – Wilhelm Langejürgen 
Getränkevertrieb Inhaber Olaf 
Langejürgen e.K., Leibnizstr. 2, 
Bad Salzuflen. Einzelprokua: Tommy 
Langejürgen. 18.6.2021

HRB 2416 – AISCI Ident GmbH, 
Asper Str. 29, Bad Salzuflen. Die 
Satzung ist teilweise geändert. 
22.6.2021

HRB 8212 – DWE Eichelberg GmbH, 
Im Grünen Winkel 9, Horn-Bad 
Meinberg. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Paul-Schneider-Str. 68, Bad 
Salzuflen. 22.6.2021

HRB 8497 – furniture LOG GmbH, 
Hainbergstr. 16, Schieder-Schwalen-
berg. Einzelprokura: Stephanie Rieke. 
22.6.2021

HRA 3632 – Oesterhaus Immobi-
lien GmbH & Co. KG, Bruchstr. 8, 
Detmold. Ein Kommanditist ist aus-
geschieden. Eine Kommanditeinlage 
ist erhöht. 22.6.2021

HRB 3755 – Tiersch & Co. Han-
delsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung, Gehrenkampstr. 15, Det-
mold. Einzelprokura: Robin Siegfried. 
22.6.2021

HRA 3426 – Gerhard Brandt GmbH 
& Co. KG, Mittelstr. 37, Detmold. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Zwei Kommanditisten sind eingetra-
gen. 23.6.2021

HRA 5714 – Bürgerwind Extertal 
Planungs GmbH & Co. KG, An der 
Bergkette 6, Extertal. Ein Kommandi-
tist ist ausgeschieden. Ein Komman-
ditist ist eingetreten. 23.6.2021

HRB 7252 – ETHW Unternehmerge-
sellschaft (haftungsbeschränkt), 
Nalhofstr. 13, Extertal. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Andreas Wölk. 23.6.2021

HRB 10278 – GEDIS Gesellschaft 
für Dienstleistungen m.b.H., An 
der Düne 5, Oerlinghausen. Maik 
Ramforth-Wüllner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Heike Wüllner ist zur 
Geschäftsführerin bestellt. 23.6.2021

HRA 1690 – Koch GmbH & Co. 
Holding KG, Industriestr. 18–22, 
Leopoldshöhe. Einzelprokura: Holger 
Maaß. 23.6.2021

HRB 4839 – Oesterhaus Verwaltungs 
GmbH, Bruchstr. 8, Detmold. Ilse 
Oesterhaus ist nicht mehr Geschäfts-
führerin. 23.6.2021

HRB 9439 – CT-SoWi-DT GmbH, 
Allandsbusch 39, Detmold. Durch 
rechtskräftigen Beschluss des Amts-
gerichts Detmold vom 29.4.2021 ist 
die Eröffnung des Insolvenzverfah-
rens über das Vermögen der Gesell-
schaft mangels Masse abgelehnt. Die 
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Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 24.6.2021

HRB 8528 – Lotto Post Shop K+S 
GmbH, Bad Meinberger Str. 1, Det-
mold. Lisa Orthaber ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. 24.6.2021

HRA 2649 – POS TUNING Udo 
Voßhenrich GmbH & Co. KG, Am 
Zubringer 8, Bad Salzuflen. Eine 
Kommanditeinlage ist ermäßigt. 
Eine Kommanditeinlage ist erhöht. 
24.6.2021

HRB 6080 – Raiffeisen Anlagenbau 
GmbH, Heidensche Str. 73, Lage. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Heidensche Str. 69, Lage. 24.6.2021

HRB 6848 – Verlagsgesellschaft 
Fleege UG (haftungsbeschränkt), 
Ortsmitte 17, Schlangen. Uwe Pax ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Thomas 
Holtmeier ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Im Dorfe 4, Schlangen. 
24.6.2021

HRB 9945 – Gastro Maliqi UG (haf-
tungsbeschränkt), Johannettentaler 
Str. 1, Detmold. Der Sitz ist nach 
Mittelstr. 28, Horn-Bad Meinberg 
verlegt. 25.6.2021

HRB 10232 – Vendix GmbH, 
Treptower Str. 8, Blomberg. Das 
Stammkapital ist auf 26.000 EUR 
erhöht. Die Gesellschaft hat nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und 
Übernahmevertrages vom 21.6.2021 
das Unternehmen als Ganzes des 
von dem Einzelkaufmann Dominik 
Johnson unter Firma Johnson e.K. 
betriebenen Unternehmens im Wege 
der Umwandlung durch Ausgliederung 
übernommen. 25.6.2021

HRB 3525 – Stadtwerke Lage GmbH, 
Pivitsheider Str. 21, Lage. Shteryo 
Shterev ist nicht mehr Geschäfts-
führer. Michael Wippermann ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 29.6.2021

HRB 10308 – Gerüstbau Montag 
Verwaltungs GmbH, Schäfertrift 35, 
Schlangen. Der Sitz ist nach Mei-
ersfelder Str. 43, Detmold, verlegt. 
30.6.2021

HRA 6107 – Montag Gerüstbautech-
nik GmbH & Co. KG, Schäfertrift 35, 
Schlangen. Der Sitz ist nach Mei-

ersfelder Str. 43, Detmold, verlegt. 
1.7.2021

HRB 9132 – Kingspan Services 
Deutschland GmbH, Leopoldshöhe 
(Geschäftsanschrift: Im Weingarten 
2, Bad Salzuflen). Andreas Meineke 
ist nicht mehr Geschäftsführer. 
30.6.2021

HRB 1897 – SLM Unternehmens-
betreuung Ges.mbH, Schloßstr. 54, 
Bad Salzuflen. Die Prokura Regina 
John ist erloschen. 30.6.2021

HRB 6618 – Schütze GmbH, Im 
Weingarten 2, Bad Salzuflen. Detlev 
Moosdorf ist nicht mehr Geschäfts-
führer. 30.6.2021

HRB 9603 – CV GmbH, Schießhofstr. 
50, Bad Salzuflen. Die Geschäftsan-
schrift ist geändert: Ahornstr. 87 a, 
Bad Salzuflen. 1.7.2021

HRA 5875 – CV Verwaltungs GmbH 
& Co. KG, Schießhofstr. 50, Bad 
Salzuflen. Die Geschäftsanschrift 
ist geändert: Ahornstr. 87 a, Bad 
Salzuflen. 1.7.2021

HRB 4002 – Karlheinz Kruel GmbH, 
Am Silberbach 4, Detmold. Arndt 
Kruel ist zum Geschäftsführer be-
stellt. 1.7.2021

HRB 6243 – Bernd Lindecke Werk-
zeugbau GmbH, Daimler. 11, Bad 
Salzuflen. Bernd Lindecke ist nicht 
mehr Geschäftsführer. 1.7.2021

HRA 5380 – Park-Immobilien GmbH 
& Co. KG, Hoffmannstr. 6 a, Bad 
Salzuflen. Zwei Kommanditisten sind 
ausgeschieden. Eine Kommanditein-
lage ist erhöht. 1.7.2021

HRB 8933 – PROTIQ GmbH, Flachs-
marktstr. 54, Blomberg. Gesamtpro-
kuristen: Clemens Boesen, Dr. Johan-
nes Lohn. 1.7.2021

HRB 3182 – sagner-heinze Werbe-
agentur GmbH, Bismarckstr. 5, 
Lemgo. Die Firma ist geändert in: 
Kaeding Anderson GmbH. 1.7.2021

HRB 2949 – Wolf Verwaltungs 
GmbH, Max-Planck-Str. 55, Bad Salz-
uflen. Michael Lothar Wolf ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 1.7.2021

HRB 2817 – BSS Metallbau-Schiffs-
ausbau Verwaltungsgesellschaft 
mbH, Trifte 73, Lemgo. Die Satzung 
ist teilweise geändert. 2.7.2021

HRA 4586 – CVE Commercial Vehicle 
Equipment GmbH & Co. KG, Am 
Betonwerk 5, Barntrup. Prokuristen: 
Matthias Dwelck, Hagen Heppner. 
2.7.2021

HRB 8758 – DXRacer Germany 
GmbH, Maßbrucher Weg 25, Lemgo. 
Ute Charlotte Raßloff ist nicht mehr 
Geschäftsführerin. Fabian Krist 
ist zum Geschäftsführer bestellt. 
2.7.2021

HRB 7311 – JPBytes UG (haftungs-
beschränkt), Am Kurpark 7, Lage. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Jan Phillip Hofste. 2.7.2021

HRB 9486 – ortho digital GmbH, 
Leonardo-da-Vinci-Weg 12, Detmold. 
Dr. Ralf Dux und Dr. Jan-Philip Opitz 

sind keine Geschäftsführer mehr. 
 Deniz Cora ist zum Geschäftsführer 
bestellt. Der Unternehmensgegen-
stand ist ergänzt: Planung, Vertrieb 
und Wartung von elektronischen 
Anlagen, technischen Anlagen, IT 
Infrastruktur und medizinischen Ge-
räten; Verkauf, Installation von Un-
terhaltungselektronik, Software sowie 
Software schulungen. Die Geschäfts-
anschrift ist geändert: Pestalozzistr. 
25, Hamburg 2.7.2021

HRB 2818 – Scharf Mobilien- und 
Immobilienverwaltungs-Beteili-
gungsgesellschaft mbH, Trifte 73, 
Lemgo. Die Satzung ist teilweise 
geändert. 2.7.2021

HRB 9715 – ABS Abwasser-Be-
triebsführung-Service GmbH, Trifte 
85, Lemgo. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 30.6.2021 
ist Rechtsanwalt Matthias Landwehr 
zum vorläufigen Insolvenzverwal-
ters bestellt und angeordnet, dass 
Verfügungen der Gesellschaft nur 
mit Zustimmung des vorläufigen 
Insolvenzverwalters wirksam sind. 
5.7.2021

HRB 4108 – BLAUME Europa-Ver-
kehre Speditionsgesellschaft mbH, 
In den Burggärten 16, Horn-Bad 
Meinberg. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 28.6.2021 
ist das Insolvenzverfahren aufgeho-
ben. 6.7.2021

HRA 5087 – Freifrau Manufaktur 
GmbH & Co. KG, Gildestr. 9, Lemgo. 
Einzelprokura: Jan Niklas Helweg, 
Marc Alexander Helweg. 6.7.2021

HRB 8357 – IST Fahrschule UG 
(haftungsbeschränkt), Salzufler Str. 
2, Bad Salzuflen. Die Prokura Klaus 
Best ist erloschen. Einzelprokura: 
Karl Sobbeck. Das Stammkapital ist 
auf 25.000 EUR erhöht. Die Firma 
ist geändert in: Du Fährst GmbH. 
6.7.2021

HRA 3897 – Oskar Lehmann GmbH 
& Co. KG, Alte Chaussee 59–70, 
Blomberg. Die Prokura Bernd Flakow-
ski ist erloschen. 6.7.2021

HRB 5257 – Oskar Lehmann 
Beteiligungs-Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung, Alte Chaussee 
59–70, Blomberg. Die Prokura Bernd 
Flakowski ist erloschen. 6.7.2021

HRA 5925 – NeoCode e.K., Ernst-
Wiechert-Weg 4, Augustdorf. Der 
Sitz ist verlegt nach: Riedeweg 7, 
Dörentrup. 6.7.2021

HRB 4891 – Die Pflege GmbH 
-Detmold-, Von-Cölln-Str. 8, Lage. 
Der Gesellschaftsvertrag ist geändert. 
7.7.2021

HRB 9027 – Engelhardt Verwaltungs 
GmbH, Louis-Ueckermann-Weg 
1, Bad Salzuflen. Die Firma ist 
geändert in: team Bad Salzuflen 
Verwaltungs GmbH. 7.7.2021

HRA 5664 – Engelhardt Baucenter 
GmbH & Co. KG, Louis-Uekermann-
Weg 1, Bad Salzuflen. Die Firma ist 
geändert in: team baucenter Bad 
Salzuflen GmbH & Co. KG. Nach 
Firmenänderung pers.haft.Ges.: team 

Bad Salzuflen Verwaltungs GmbH. 
12.7.2021

HRB 4691 – TOOLOVA Verwaltungs- 
und Beteiligungs-GmbH, Daimlerstr. 
2 a, Lage. Der Sitz ist nach St.-Omer-
Str. 19, Detmold, verlegt. 7.7.2021

HRA 3501 – TOOLOVA GmbH & Co. 
KG, Daimlerstr. 2 a, Lage. Der Sitz 
ist nach St.-Omer-Str. 19, Detmold, 
verlegt. Nach Sitzverlegung pers.
haft. Ges.: TOOLOVA Verwaltungs- 
und Beteiligungs-GmbH, Detmold. 
12.7.2021

HRA 2619 – WINDEX GmbH & Co. 
KG, Meierberger Str. 18 a, Extertal. 
Ein Kommanditist ist ausgeschieden. 
Ein Kommanditist ist eingetreten. 
8.7.2021

HRB 8941 – deas Deutsche Asse-
kuranzmakler GmbH, Ecclesiastr. 
1–4, Detmold. Gesamtprokura: Jörg 
Linnert. 9.7.2021

HRB 3064 – M. u. P. Naturstein 
GmbH, Eckendorfer Str. 84 a, 
Leopoldshöhe. Durch Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 28.6.2021 
ist das Insolvenzverfahren aufgeho-
ben. 9.7.2021

HRB 743 – Fritz Emmighaus Maschi-
nenbau GmbH, Echternhagen 20, 
Kalletal. Der Gesellschaftsvertrag ist 
neu gefasst. 12.7.2021

HRB 2795 – H & H Gesellschaft für 
Engineering und Prototypenbau 
mbH, Gewerbestr. 11, Leopoldshö-
he. Die Prokura Jörg Lanwermann ist 
erloschen. Jörg Lanwermann ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 12.7.2021

HRB 2558 – L & S Facility Manage-
ment GmbH, Trifte 73, Lemgo. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Liquidator: 
Thomas Scharf. 12.7.2021

HRB 9933 – Reckling Ventures UG 
(haftungsbeschränkt), Am alten 
Kirchweg 30, Horn-Bad Meinberg. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui-
dator: Dennis Reckling. 12.7.2021

HRB 9777 – SI-Engineering 
Verwaltungs-GmbH, Brinkgarten 
27, Kalletal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Liquidator: Jan Schalek. 
Die Geschäftsanschrift ist geändert: 
Braker Mitte 54, Lemgo. 12.7.2021

HRB 9037 – Toptrading GmbH, 
Nietzschestr. 11, Lage. Yama 
Mohammad ist zum Geschäftsführer 
bestellt. 12.7.2021

HRA 4834 – Auto-Deppe GmbH & 
Co. KG, Breslauer Str. 4, Extertal. 
Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 28.6.2021 
ist das Insolvenzverfahren einge-
stellt. 13.7.2021

HRB 6123 – ECCLESIA mildenberger 
HOSPITAL GmbH, Ecclesiastraße 
1–4, Detmold. Die Prokura Angelika 
Pepping ist erloschen. 13.7.2021

HRA 1858 – Wilhelm Linnenbecker 
GmbH & Co. Kommanditgesell-
schaft, Werler Str. 22–28, Bad 
Salzuflen. Gesamtprokura beschränkt 
auf die Hauptniederlassung und die 
Zweigniederlassungen Bielefeld, 
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Erwitte, Versmold und Lemgo: Tuncay 
Yasar. 13.07.2021

HRB 9824 – Röwe Gebäudetech-
nik GmbH, Kirchstr. 9, Horn-Bad 
Meinberg. Die Geschäftsanschrift ist 
geändert: Hessenring 3, Horn-Bad 
Meinberg. 13.07.2021

HRB 892 – W.L. Baustoffhandel-Ver-
waltungs GmbH, Werler Str. 22–28, 
Bad Salzuflen. Rico Raddao ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 13.7.2021

HRA 4797 – FHU Escrow Treuhand 
KG, Wasserfuhr 1, Bad Salzuflen. 
Ein Kommanditist ist ausgeschie-
den. Zwei Kommanditeinlagen sind 
erhöht. 14.7.2021

HRB 7257 – BCS – Ingenieure 
BauTragwerke -Culemann – Sokoll 
GmbH, Pottenhauser Str. 140, Lage. 
Der Sitz ist nach Ehrentruper Str. 63, 
Detmold, verlegt. 15.7.2021

HRB 3682 – KNEHO-LACKE GmbH, 
Wilberger Str. 98–100, Horn-Bad 
Meinberg. Dr. Wolfgang Haack ist 
nicht mehr Geschäftsführer. Katha-
rina Haack ist zur Geschäftsführerin 
bestellt. 15.7.2021

HRB 5492 – Riedel Filtertechnik 
GmbH, Westring 83, Leopoldshöhe. 
Der Gesellschaftsvertrag ist geändert. 
15.7.2021

HRB 5839 – Riedel Sales Holding 
GmbH, Westring 83, Leopoldshöhe. 
Udo Kükenshöner ist nicht mehr 
Geschäftsführer. Volker Brock ist zum 
Geschäftsführer bestellt. 15.7.2021

HRA 5136 – WindWechsel GmbH & 
Co. KG, Schwarze Twete 4, Lem-
go. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Liquidatorin: Dr. Gabriele Nagel-Held. 
15.7.2021

HRA 4405 – Ehrlinger Formholz-
Technik GmbH & Co. KG, Siemensstr. 
25, Bad Salzuflen. Durch Beschluss 
des Amtsgerichts Detmold vom 
8.7.2021 ist das Insolvenzverfahren 
aufgehoben. 16.7.2021

HRB 4928 – NANO GmbH, Hellbreite 
4, Lage. Die Gesellschaft wird fortge-
setzt. Geschäftsführer: Gerd Thöne. 
Der Sitz ist nach Akazienstr. 31, Bad 
Salzuflen, verlegt. 16.7.2021

HRB 9092 – Ranass Warenhandels 
GmbH, Grevenmarschstr. 32, Lemgo.  
Durch Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 6.7.2021 ist über 
das Vermögen der Gesellschaft das 
Insolvenzverfahren eröffnet. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Von Amts 
wegen eingetragen. 16.7.2021

HRB 7101 – SchraubenKom UG 
(haftungsbeschränkt), Schützen-
berg 27 a, Detmold. Durch rechts-
kräftigen Beschluss des Amtsgerichts 
Detmold vom 18.5.2021 ist die 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
über das Vermögen der Gesellschaft 
mangels Masse abgelehnt. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst. Von Amts wegen 
eingetragen. 16.7.2021

HRB 8942 – Tischlerei Heronim 
GmbH, Neue Wiese 9, Detmold. 
Durch rechtskräftigen Beschluss des 
Amtsgerichts Detmold vom 14.6.2021 

ist die Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens über das Vermögen 
der Gesellschaft mangels Masse 
abgelehnt. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Von 
Amts wegen eingetragen. 16.7.2021

Löschungen

HRA 4843 – Agrarbetriebsgemein-
schaft Begatal KG, Sylbacher Str. 
379, Bad Salzuflen. Die Firma ist 
erloschen. 8.6.2021

HRB 4311 – ITC Information Tech-
nology Consulting Gesellschaft für 
Netzwerk Management und System-
integration mbH, Bad Meinberger 
Str. 1, Detmold. Der Sitz ist nach 
Paderborn verlegt. 8.6.2021

HRA 5496 – Solar Laußig Freifläche 
Ost1 GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 
11, Bad Salzuflen. Der Sitz ist nach 
Xanten verlegt. 8.6.2021

HRA 5660 – Solar Reber Park Dach 
GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 11, Bad 
Salzuflen. Der Sitz ist nach Xanten 
verlegt. 10.6.2021

HRA 5472 – Solarpark Kröpelin 
GmbH & Co. KG, Bahnhofstr. 11, Bad 
Salzuflen. Der Sitz ist nach Xanten 
verlegt. 2.7.2021

HRB 6099 – Wallmeyer Galvano-
technik GmbH, Schuckenteichweg 
31, Leopoldshöhe. Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. 8.6.2021

HRB 9353 – VapoClean UG (haf-
tungsbeschränkt), Gelsenkirchener 
Str. 2, Lemgo. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 9.6.2021

HRB 5983 – WL Immobilien Verwal-
tungs GmbH, Am Schliepsteiner Tor 
5, Bad Salzuflen. Die Gesellschaft ist 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht. 9.6.2021

HRA 3071 – Bäckerei Schröder 
Inh. Melanie Wessel e.K., Steinweg 
22, Lage. Die Firma ist erloschen. 
10.6.2021

HRB 9598 – Finanzraum Vermögens-
verwaltungs- und Beteiligungs-
GmbH, Gleimstr. 6, Lemgo. Der 
Sitz ist nach Grünwald, Landkreis 
München, verlegt. 11.6.2021

HRB 4543 – LIWA Verwaltungs 
GmbH, Alte Holter Str. 20, Oerling-
hausen. Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht. 
11.6.2021

HRA 2889 – Martin Schnittcher e.K., 
Hessenring 3, Horn-Bad Meinberg. 
Die Firma ist erloschen. 11.6.2021

HRA 2773 – Arndt & Brinkmann 
Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung & Co. Kommanditgesellschaft, 
Sandstr. 41, Detmold. Die Firma ist 
erloschen. 14.6.2021

HRA 4395 – R&S ENERGY capital-
GmbH & Co. KG, Lange Str. 65, Det-
mold. Der Sitz ist nach Regensburg 
verlegt. 15.6.2021

HRA 3594 – Rosemeier GmbH & Co. 
KG, Sperlingsweg 20, Detmold. Die 
Firma ist erloschen. 15.6.2021

HRB 6202 – BauGrund OWL Ver-
waltungs GmbH, Lagesche Str. 12, 
Detmold. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gwelöscht. 21.6.2021

HRB 8634 – Fair Clean UG (haf-
tungsbeschränkt), Ohmstr. 8, 
Detmold. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
22.6.2021

HRB 8954 – Innovative Molecules 
GmbH, Leopoldshöher Str. 7, Bad 
Salzuflen. Der Sitz ist nach München 
verlegt. 22.6.2021

HRB 6198 – NH Dentallabor GmbH, 
Humboldtstr. 18 c, Detmold. Die 
Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht. 
22.6.2021

HRA 6070 – Maximilian Wedel e.K., 
Auf dem Kröppelfeld 16 b, Detmold. 
Nach Maßgabe des Ausgliede-
rungsplanes vom 15.3.2021 ist das 
Unternehmen aus dem Vermögen des 
Inhabers im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf 
die dadurch gegründete MW Logistik 
GmbH übertragen worden (s. a. unter 
Neueintragungen). Die Firma ist 
erloschen.  22.6.2021

HRB 9194 – Lohrand Verwaltungs 
GmbH, Heeper Str. 162, Leopolds-
höhe. Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht. 
23.6.2021

HRB 6981 – minilu GmbH, Röntgen-
str. 25, Bad Salzuflen. Der Sitz ist 
nach Ratingen verlegt. 23.6.2021

HRB 10168 – N&N Agency UG 
(haftungsbeschränkt), Osterstr. 
37, Bad Salzuflen. Der Sitz ist nach 
Düsseldorf verlegt. 23.6.2021

HRA 5590 – WISA Bau GmbH & Co. 
KG, Heeper Str. 15, Bad Salzuflen. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die 
WISA Bau Verwaltungs GmbH hat das 
Handelsgeschäft mit allen Aktiven 
und Passiven im Wege der Anwach-
sung ohne Liquidation übernommen. 
Die Firma ist erloschen. 23.6.2021

HRB 3878 – Burmeier Verwaltungs-
GmbH, Pivitsheider Str. 270, Lage. 
Der Sitz ist nach Hiddenhausen 
verlegt. 24.6.2021

HRA 3190 – Burmeier GmbH & Co. 
Kommanditgesellschaft, Pivitshei-
der Str. 270, Lage. Der Sitz ist nach 
Hiddenhausen verlegt. 30.6.2021

HRB 8809 – Divermit UG (haftungs-
beschränkt), Friedrichshöhe 36, 
 Lage. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
24.6.2021

HRA 6088 – Johnson e.K., Treptower 
Str. 8, Blomberg. Nach Maßgabe 
des Ausgliederungs- und Übernah-
mevertrages vom 21.6.2021 ist das 
Unternehmen aus dem Vermögen des 
Inhabers im Wege der Umwandlung 
ausgegliedert und als Gesamtheit auf 
die Vendix GmbH übertagen worden 

(s.a. unter Veränderungen). Die Firma 
ist erloschen. 25.6.2021

HRB 9665 – Sileos Group GmbH, 
Paulinenstr. 36, Detmold. Der Sitz ist 
nach Marl verlegt. 28.6.2021

HRB 10070 – AllroundImmo UG 
(haftungsbeschränkt), Paderborner 
Str. 15, Schlangen. Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. 30.6.2021

HRB 9190 – Rashid & Lehagen UG 
(haftungsbeschränkt), Hauptstr. 
315, Leopoldshöhe. Die Gesellschaft 
ist wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht. 30.6.2021

HRB 9905 – S & T Bedachungen 
UG (haftungsbeschränkt), Im 
Weingarten 1 a, Bad Salzuflen. Die 
Gesellschaft ist wegen Vermögens-
losigkeit von Amts wegen gelöscht. 
30.6.2021

HRB 5002 – H.A.W.K. Consult 
GmbH, Bandelstr. 48, Detmold. Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht. 1.7.2021

HRB 8916 – Lifewize Health UG 
(haftungsbeschränkt), Maiweg 29, 
Detmold. Der Sitz ist nach Enger 
verlegt. 1.7.2021

HRA 3989 – Schröder Elektro- und 
-Service GmbH & Co. KG, Hamelner 
Str. 10, Barntrup. Die Firma ist 
erloschen. 2.7.2021

HRB 9457 – FL-Mi-Di UG (haf-
tungsbeschränkt), Hagenstr. 25, 
Barntrup. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 7.7.2021

HRB 4729 – K-U-S Beteiligungs 
GmbH, Bahnhofstr. 110, Horn-Bad 
Meinberg. Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht. 
7.7.2021

HRB 4721 – Bau 4 GmbH, Unter der 
Wehme 13, Detmold. Die Liquidati-
on ist beendet. Die Gesellschaft ist 
gelöscht. 9.7.2021

HRB 5289 – RS-Consult GmbH, 
Feldohlentrup 26, Blomberg. Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht. 12.7.2021

HRB 6999 – Einstein Immobilien-
gesellschaft mbH, Einsteinstr. 11, 
Lage. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 14.7.2021

HRB 9204 – c-c catering gmbH, 
Bachsr. 83, Detmold. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht. 15.7.2021

HRB 9293 – moravo UG (haftungs-
beschränkt), Blomberger Str. 19, 
Detmold. Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht. 15.7.2021

HRB 5752 – Wohnmöbelwerke 
Schieder GmbH, Bahnhofstr. 9, 
Schieder-Schwalenberg. Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht. 15.7.2021
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Bildungspreis 2022
Gestiftet durch die Otto Wolff Stiftung

Ideen für die Zukunft

JETZT
bewerben

!

Mut zu neuen Wegen!
NEUES wagen und gemeinsam mit uns ZUKUNFT schreiben!

Ein erfolgreiches Unternehmen muss im Wettbewerb um Talente
vorausschauend sein und mit guten Ideen überzeugen. Ihr Unternehmen
zeichnet sich durch innovative Konzepte und Ihr besonderes Engagement
für die Berufliche Bildung aus? Dann bewerben Sie sich JETZT für den 
IHK-Bildungspreis und schreiben gemeinsam mit uns ZUKUNFT.

Jetzt online:
www.ihk-bildungspreis.de
Ab 5. Juli 2021 bewerben!

210222_DIHK_2021_Anzeigen_A4/A5_Gluehbirne/Ueberflieger_DRUCK.qxp_Anzeige A4-hoch  09.06.21  12:23  Seite 1
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Lösung Sudoku Heft 06/07/2021

SUDOKU

Die Aufgabe besteht darin, 
die freien Kästchen so mit 
Ziffern zu besetzen, dass in 
jeder Zeile, in jeder Spalte und 
in jedem 3x3-Teilquadrat die 
 Ziffern 1 bis 9 vorkommen.

7 5 1 3

1 2 4 8 9

2 3 1 9

3 6

4 8 6 1

7 4 1 9 3

6 8 2 7
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WIRTSCHAFT
LIPPEBuch

Tipps

ADR 2021
2. Ausgabe mit aktuellen GGVSEB und 
RSEB 2021
28. Auflage 2021, Softcover, 
16,5 x 23 cm, ca. 2.000 Seiten, 
46,00 Euro (zzgl. MwSt.),
ISBN: 978-3-574-60461-4, 
Bestell-Nr.: 23026
Verlag Heinrich Vogel, München 

Die kompakte 
Ausgabe des ADR 
2021 erleichtert 
die Arbeit mit den 
umfangreichen 
Vorschriften. 
Klebe- und 
Sichtregister 
sowie Stichwort-
verzeichnis helfen bei der schnellen 
Orientierung. Die Änderungen 
gegenüber der Ausgabe 2019 sind 
grau hinterlegt. Zusätzlich sind 
Querverweise innerhalb der 
Vorschriften enthalten. Außerdem 
erhält der Käufer des ADR 2021 einen 
persönlichen Zugangscode für die App 
von fokus GEFAHR/GUT. Hier sind alle 
Informationen aus der zentralen 
Tabelle A mit der Stoffliste des ADR 
übersichtlich aufbereitet, ergänzt 
durch einen 1000-Punkte-Rechner 
sowie Übersichten zu den Klassen und 
Nummern zur Kennzeichnung der 
Gefahr.

KOMMENTAR ZUR DIN 5008:2020
Mit Fragen und Antworten zu den 
Schreib- und Gestaltungsregeln
1. Auflage, 184 Seiten, A5 
Broschiert, Preis: 24,90 Euro
ISBN 978-3-410-29729-1 
ISBN (E-Book) 978-3-410-29730-7
Herausgeber: DIN Deutsches Institut 
für Normung e. V.
Beuth Verlag GmbH, Berlin

Diese Kommentierung und Anwen-
dungshilfe ist die perfekte Ergänzung 
zur Norm DIN 5008 – Schreib- und 
Gestaltungsregeln für die Text- und 
Informationsverarbeitung – und damit 
ein wichtiger Leitfaden für die 
tägliche Büroarbeit.
Schritt für Schritt führt sie durch die 
stark erweiterte Norm, zitiert die 
entsprechenden Textpassagen, 
kommentiert und gibt Tipps. Im Buch 
wird herausgestellt, was sich geändert 
hat und was neu ist, warum 
Änderungen vorgenommen wurden 
und worauf bei der täglichen Arbeit 
geachtet werden sollte.



Ihre Geschäftspartner im Internet

ANZEIGENPREISE
1-sp./15 mm hoch,  25,- r (Ortspreis), 30,- r (Grundpreis) 
1-sp./30 mm hoch,  46,- r (Ortspreis), 54,- r (Grundpreis)

Infos unter Tel. 0 52 31/9 11-1 95,Bestellungen an  aschwarzer@lmh-giesdorf.de

Gebäudereinigung

Dienstleistungen
Das  s t i l le  Örtchen zum Mieten

Toiletten und Toilettenwagen für  
Ihre Baustelle und Veranstaltung 

Am Sportplatz 5 – 33813 Oerlinghausen  
www.bosse-wc.de – 0800/9226773 – info@bosse-wc.de

Hausverwaltung

Tel. 05261-778660, Mobil 0160-99620024 
info@hausverwaltungen-lippe.de 
www.diekmeier-immobilien.de

Bürobedarf

Bei uns übernachten 
Ihre Gäste aus 
Handel und Industrie!

Telefon 0 52 34 / 2 09 - 0 
oder 
www.hotel-baerenstein.de

Hotel

Beschriftungen

Digitaldruck in XXL

Ihre Unübersehbarkeitsmacher
www.ellmer.de

Digitaldruck

Planet in Green 
Construction GmbH
32105 Bad Salzuflen
Tel.: 05222 369 44 0

Photovoltaik
Speicher/Ladesäulen

www.planetingreen.de    
solar@planetingreen.de

 WhatsApp: 015751369135

Erneuerbare Energien
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Akkutechnik

EMG
Elektromobile

GmbH & Co. KG
Beerenstraße 5

33803 Steinhagen
Telefon: 05204-87190-0
www.emg-elektromobile.com

Akkuprogramm
100% wartungsfrei – AGM & GEL
INDUSTRIE & GEWERBE

Ihre Geschäftspartner im Internet

Online-Shop

Immobilien

Hausverwaltung

Lange Str. 19
Bad Salzuflen
Tel. 05222/9449080

www.pottharst.de
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www.amm-lemgo.de

Grafik | Fotostudio | Online | SEO

www.werbeagentur21.de

WWW . K U P F E R R A U S C H . D E

Technischer Handel

WerbetechnikInternet/Werbung

WEBSITES
WEBSHOPS
WEBENTWICKLUNG
WEBMARKETING

WWW.CREATIVE-FEAT.COM

High Involvement Marketing
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H E B E N & Z U R R E N 

A R B E I T S S C H U T Z  

I h r  P a r t n e r
FÜR  I N D U STR I E & HANDWERK

Strenge GmbH & Co. KG |  Nordhorner St r.  35-45 |  33335 Güters loh |  info@strenge.de |  Te l :  (0 52 41) 74 02-0 |  Fax: (0 52 41) 74 02-190

Die clevere Idee    www.strenge.de

MEHR SPIEL-
RAUM F�R IHR 

UNTERNEHMEN.

FORD TRANSIT CUSTOM STARTUP
Sitz-Paket 4 inkl. Beifahrer-Doppelsitz, Audiosystem 13 mit DAB, Klimaanlage, Frost-
Weiß, Sitzbezug: Stoff

Bei uns für

€ 19.990,- netto
1

(€ 23.788,10 brutto)

Beispielfoto eines Fahrzeuges der Baureihe. Die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht
Bestandteil des Angebotes. 1Gilt für einen Ford Transit Custom Kastenwagen LKW startup 260 L1 2,0 l TDCi-Motor 77kW
(105 PS), Frontantrieb, 6-Gang-Schaltgetriebe, Euro 6d-TEMP-EVAP-ISC.
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Individuelle
Laderaumausstattung
für leichte Nutzfahrzeuge (LCV)

Einfache
1-Mann-Montage

Recyclingfähige
Materialien

ISO-Zertifi ziert
nach 9001:2015

LADERAUM
RADKASTEN

LADERAUM
PRALLPLATTE

LADERAUM
SEITENWAND

LADERAUM
HIMMEL

LADERAUM
BODEN

LADERAUM
INDIVIDUALISIERUNGEN

Am Betonwerk 5
32683 Barntrup

Tel.: 05263 – 900 980
www.cve-kg.de




